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„Für den Notfall“ — 


Vorkehrungen zum etwaigen Schutz der 
deutſchen Küſte. | 


sriedensdelegaten in Berlin. | 
(Seliefert von der „Uffoetterten Breile” und den „United Breb Uffociations“.) | 
Raris, 5. Juni. Die Friedensfonferenz joll in Erfahrung gebracht 
haben, daß der deutſche Verteidigungsminiſter Noske kürzlich die Küſten— 
verteidigungen inſpizierte u. Anordnungen für den Notfall getroffen habe. 
Baſel, 5. Juni. (Havasdepeſche.) Die von Verſailles zurückgekehr- 

ten deutſchen Friedensdelegaten bleiben in Berlin, um ſich der Regierung 
zur Verfügung zu ſtellen, wenn die Alliierten bezüglich der Bedingungen 
in Unterhandlung zu treten wünſchen, melden die „Frankfurter Nach— 
richten“. Das deutſche Kabinett hat noch nicht beſchloſſen, was geſchehen 
foll, wenn Unterzeichnung der unveränderten Bedingungen verlangt wird. 


Oeſterreich weiſt ebenfalls Kriedenspakt zurück! 

Wien, 5. Juni. Im Gegenſatz zu einer anfänglichen Meldung, 
wurde ſpäter doch depeſchiert, daß das öſterreichiſche Miniſterium beſchloß, 
die Friedensbedingungen der Alliierten als unannehmbar zu erklären. 
Das weitere liegt der öſterreichiſchen Nationalverſammlung ob, die zu— 
ſammentritt ſobald die Alliierten den Vertrag vervollſtändigt haben, 
vielleicht nächſten Mittwoch. 

Bis ſpät in die Nacht war das Miniſterium in Sitzung. Abdrucke 

der Friedensbedingungen wurden allen Mitgliedern der National— 
verſammlung überſandt. 
Alle ver Nlätter aubern fich verdanmtend ber ! 
die Ariedensbedingimgen, welche Deiterreid; auferlegt wurden. Rolf] 
war dem doch auf jo aroße Gebietsverinfte nicht vorbereitet, und Die | 
Zeitungen hatten c8 zu dem Glauben verleitet, dat Telterreich beiier) 
behandelt werden würde, als Teutichland. 
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Auf Freitag iſt eine große Proteſtpherſammlung einberufen. Aber— 
mals iſt das Gerede über Bildung einer Bolſchewikiregierung im Umlauf. 

Baſel, Mittwoch, den 4. Juni. Der Großrat von Deutſchöſterreich, 
welcher am Dienstag unter dem Vorſitz des Präſidenten Seitz zuſammen— 
trat, nahm den Bericht von Dr. Otto Bauer an. Im weſentlichen ſagt 
dieſer Bericht, daß die Friedensbedingungen, wie ſie Deutſchöſterreich von 
den Alliierten unterbreitet wurden, das Todesurteil für die öſterreichiſche 
Republik bedeuteten. 

Paris, 5. Juni. Man nimmt an, daß die Finanzklauſel des öäſter- 
reichiſchen Friedensvertrags keine beſtimmte Summe für Entſchädi— 
gung feſtſetzt, ſondern dieſe Frage durch eine Kommiſſion entſchieden 
werden ſoll, welche zuerſt die Hilfsquellen Oeſterreichs zu prüfen hat. 


Oeſterreichiſche Entſchädigungsklauſel. 
VParis, 5. Zuni. Nach der jüngften Sitzung des Rates der Vier 
wurde mitgeiteilt, daß man ſich ſogut wie vollſtändig auf die Entſchädi⸗ 
gungsklauſel des öſterreichiſchen Friedensvertrages geeinigt hat. 


4. 
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Neue Art Entſchädigung aufzubringen. 

Berlin, 5. (Geliefert vom Univerſal Service.) 
Kolonialminiſter Bernhard Dernburg hat einen neuen 2 
unterbreitet, um die Zahlung der Ariegsentihadigungasiummte zır erleid)- | 
tern. Er erflärte, falls 21,000,000 deutiche Arbeiter und Arbeiterinnen | 
täglid) eine Stunde llcherzett arbeiten mitrdeıt, 
Sohn zu beanspruchen, jo Fönnten monatlidh 630,000,000 Marf (etwa | 
8157,000,000) autachracht werden. 
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heiniſche Umſturz. 

Mannheim, 5. Als zuerſt daran gedacht wurde, eine rheiniſche 
Republik zu gründen, fragten franzöſiſche die der oſetzungs⸗ 
armee angehörten, beim Feldmarſchall Foch an, ob die Rheinländer die 
Einrichtung einer ſolchen Republik fördern könnten, ohne Gefahr zu lau⸗ 
fen, von Deutſchland beſtraft zu werden, ſo ſchrieb die Neue Badiſche 
Landeszeitung. Darauf ſollen ſich der Marſchall und Miniſterpräſident 
Glemencean beraten und geantwortet haben, daß die deutſche Regierung | 
nie wieder ettivas auf den Iinfen Rheinufer zu: fagcır haben würde, ınd daß 
die VPropagandiſten deshalb nicht beſtraft werden könnten. Dann hatten! 
die Zentrumsmitglieder der de und 
Soffinanı eine Zuſammenkunft mit dem franzöſiſchen General Gerard, 
und ſie ſollen Letzteren mitgeteilt haben, daß die überwiegende Zahl der 
Bevölkerung der Rheinprovinz dafür ſei, eine eigene Nopublik zu gründen. 

Frankreich ſoll ſich jetzt bereit erklärt haben, der neuen Republik, 
beſonders auch auf ökonomiſchem Gebiet, bel 
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behilflich ſein zu wollen. 


Franzoſen offene Partner von Dortens Derrat!| 


Berlin, 5. Juni. Aus Wiesbaden wird berichtet, daß die franzöſi⸗ 
ſchen Behörden in Mainz eine Proklamation erlieſtſen, worin befohlen 
wird, die Anordnungen des Präſidenten Dr. Dorten zu befolgen, und 
daß alle Vroteſtſtreifs von den Franzoſen ſchnell unterdrückt wurden. 

Kolſchak ſchwer geſchlagen 7 | 

Kopenhagen, 5. Juni. Die fhwediide jozinliitiiche Zeitung „solfes | 
Dagsblad“, welhe in enger Verbindung mit der rufliichen Rolidhewifi- | 
regierung itchen foll, meldet neuerdings, die Streitfräfte des Mdmirals | 
und fibiriihen Diftators Kolichaf jeien im Süden und im Zentrum der 
Front geſchlagen worden, und die nördliche Front wanke. Die Bolſchewiki 
hätten 40,000 Gefangene gemacht und 100 Kanonen und vieles andere 
Kriegsmaterial erbeutet. 

Das Telegramm jagt weiter: „Die britiide Alotte veriudte, in 
dr Golf von Finland zu dringen, wid; aber wieder zurück. 
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Unter der Erd’ — |Gesenvorfhläge doch nicht ganz vergeblich. 


iS Nohlengräber tot, und 40 ver- 
fest. — Trolleydraht entzündet 
einen Pulverwaggon. 


Wilfesbarre, Ba., 5. Juni. Mel: 
dungen von heute Mittag neben die 
Zahl der umgefommenen Gruben: 
lente auf 78 an, und, die der Ber: 
festen auf 31. Dieje Ziffern wır- 
den von Beamten der Grubengeicl:- 
ichaft jelbit befannt neneben. Man 
erwartet, daß die Zahl der Verleb- 
ten nodı auf 40 insgefamt fommt. 

Die Berfonlichfeit von 41 Leichen 
fonnte feitgeitellt werden. 

Wilkesbarre, Fa., 5. Juni. Die | 
Zahl der Todesopfer des brichteten 
Srubenunglüds wird jest anf 75 
bis 100 annegeben. 

(s wird erklärt, dah cine Ge- 
ſetzesverletzung zu dem Un— 
glück geführt habe. Denn das Ge— 
ſetz über Bergbaubetrieb geſtattet 
nicht, Pulverwagen an Züge 


zu häugen, welche von Arbeitern zur 
Einfahrt in die Bergwerke benutzt 


werden. 

Wilkesbarre, Pa., 5. Juni. Im 
Tunnel No. 2 der benachbarten Koh: 
lengrube der Delaware & Hudſon 
Co. wurden frühmorgens 60 Arbeiter 
getötet, und 40 verletzt. Der Trolley— 
draht des elektriſchen Zuges, auf wel— 
chem die Arbeiter in die Grube fuh— 
ren, brach und Funken ſetzten einen 
mit ſchwarzem Pulver gefüllten, an 
den Zug angehängten Waggon in 
Brand. Der Waggon erplodierte. 

Die Arbeiter wurden durch die Ex— 
ploſion nach allen Richtungen ge— 
ſchleudert; aber die meiſten Todesfälle 
ereigneten ſich durch Feuer und Er— 
ſtickung. 

Entjeklihe Seimfuhuitg. 

Sm Haaa, 5. Juni. Der General: 
gouderneur von ‘aba berichtet, daß 
bei dem jünglten Ausbruch des Qul 
fang von Kalut 5100 Menfchen ums 
Leben gefommen feien. 
Frauenfimmreht angenommen. 
BSundesfennt Teimmt mit 56 gegen 25 | 

Stimmen dem BerfafiungSzniet zu. | 

Waſhington, 5. Juni. Wach feft| 
bierzig Jahre dauernden Benuiben 
ift jegt den Frauenjtimmrechtlerinnen 
der Sieg zuteil geworden, mit 56 ge= 
gen 25 Stimmen hat der Senat, wie 
Ihon vorher das „aus, einem Ver: 
oflungezufaß zugefiimmt, der lautet, 


wie foigt: Abſchnitt. Das Yisgpt der | EIN ! fahl — * 
Buürger der Ver. Staaten zu ſtimmen weiſe Ankauf von drei großen lenkbaren Schiffen zu bewilligen. 


ſoll nicht ermweigert oder verkürzt! 
irgend einem Staat auf Grund des | 
Eeſchlechts. 

greß ſoll die 
Eeſetze zur 


Abſchnitt 2. Der ons! 
Macht haben, geeignete 
Du Hführung der Bes | 


ohne dafiir für ſich ſelbſt ſtimmungen dieſez Artitels zu erlaſ- erhalien werden, und Senator Gay 


ſen. 
— * ie 
Für den Zufag ftimmten die Re: 
sublifaner 
Gapper, Newberrn, 
Norris, 
Vage, 
Thipne, 
Eoinderter, 
Sherman, 
Smoot 
Svencer. 
Sterling, 
Zutserland, 
„Jarren, 
Watiun 


Sohnion, Gal., 
Joues, Waſh., 
Curtis, gellogg, 
Gdar, 

Eltins. 
ralt, 
Fernald. — h 
Trance keßormie 
Fretinahnyſen. Meßamnber. 
Gronna. AcNary 
Sale, Safer, 


Harding. New, — 36. 


Tie Temofraten: 
iron, 
Mekellar, 
Diners, 
Rugent. 


Shevpard, 

Smith, Ari; 

Ztanien, 

Thomas, 

Rain, Mait., 

Satin, Mont., | 
— 


Ashurſt, 
Ghamberiain, 
Gulbrrion, 
Harris, 
Srudrrion, 
Jones. N. M. Vitt 
Sendrick. 

Dagegen die 
Nuer, 
Lodge, 
Melon, 


Mepubitfaner: 

Muodes, 

Wa)s varth, 
Rt 


oran, 

Brandegee, 
Dittinnhant, 
Vie Demotraten: 

Fitchcoctk Zwanton, 
Zvermian, Trammelf, 
‚nech, Inderwund 
Simmong, Williams, 
Smith, Md., Wolcott, 
zmith, ©. E., 

Abgepaart waren: die Senatoren 

Ball und King dafür, Shields da= 

gegen; Calder und Toimnsend dafür, 


Zauticad, 
Begham, 
Dial, 
Fletcher 
va, 


—11. 


Penroje dagegen; Gerry und ‘ohne | 


fon (©. D.) dafür, M 
Gore und Colt dafür, 
gegen. Die Senatoren Omen, | 
kinfon und Smity (Oa.) waren : 

| 


artıin Dagegen; | 
Pomerene das | 


weſend. 

Die Frauenſtimmrechtlerinnen wen— 
den ſich jetzt den ſtaatlichen Geſetzge— 
bungen zu, nachdem ſie im Bundesſe— 
nat zwei Stimmen mehr als erfor— 
derlich waren, erlangt haben. Der 
Zuſatz war vor vielen Jahren von der 
ſeither verſtorbenen Führerin Suſan 
Anthony entworfen worden. Ob die 
Zuſtimmung von genügend Staaten 


erlangt werden kann, rechtzeitig ge— 


„Die ganze Gegenrevolutionsbewegung iſt zuſammengebrochen, und ug, damit die Frauen im ganzen! 


ru 


die Sowiet iſt ſtärker, als je! 


Wie zu erwarten war! 


Kopenhagen, 5. Juni. Die amtliche Eſthländiſche Preßagentur hat 
erklärt, die jüngſte Angabe, daß die ruſſiſche Hanptſtadt St. Vetersburg 
den Bolſchewiki entriſſen worden ſei, ſei ſehr verfrüht. 

Die Eſthländer melden weitere kräftige Gegenangriffe von Bolſche— 
witi weſtlich und nordweſtlich von Gatſchina, ſagen aber, dieſelben ſeien 
zurückgeſchlagen worden, obwohl unter Fortdauer des Kampfes. 


— 
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Lande in der nächſten Präſidenten— 
wahl ſtimmen können, iſt fraglich, da 
nur wenige Geſetzgebungen jetzt in 
Sitzung ſind und viele erſt im näch— 
ſten Jahre zuſammentreten werden. 
Die Frauenſtimmrechtlerinnen wollen 
verſuchen, eine Einberufung von Ge— 
ſetzgebungen zu Sonderſitzungen zu 
veranlaſſen. Hauptſächlich bekämpft 
wird, wie man erwartet, der Zuſatz in 
den Südſtaaten wegen des Stimm⸗ 


— ——— — nun 


"mar, befahl ihr, nachdem fie fich von | 


bend 


Chicago, Don 


Oeſterreich nimmt den unterbreiteten Frieden 


Paris, 4. Juni. Die Erörterungen im Viererrat über die Rätlichkeit, 
den deutſchen Gegenvorſchlägen gegenüber Zugeſtändniſſe zu machen, ſchei— 
nen doch zu gewiſſen greifbaren Ergebniſſen zu führen. Wie man hört,— 
erwägt der Viererrat folgende Zugeſtändniſſe ſtark: 

1) Feſtlegung der von Deutſchland zu leiſtenden Entſchädigung um 
100 Milliarden Mark herum, — ſtatt einer Kommiſſion die Befugnis 
zu geben, noch darüber hinaus Steuern aufzuerlegen. | 

2) Verminderung der Bejesungszeit an der weitlihen Grenze von 
15 auf 10 Jahre. 

3) Beilegung der jchlefiicen Aniprücde, jodah die dortige Bevölke— 
rung über ihre Zugehörigkeit beitimmen fann, wahricheinlich durd cine 
allgemeine Rolfsabjtimmung. 

4) Die Frift für die Zahlung der eriten Entfdädigungsiumme weiter 
auszudehnen. Die Alliierten hatten hierfür eine rift von zwei Nahren 
verlangt, die Dentichen hatten jicben Jahre vorgeidhlanen. Es ilt ein 
ompromik von 4 Jahren angeregt. 

5) Die Alliierten newähren den Deutidien Charters für eine be: 
itimmte Zahl Handelsichiife, fodak die Wiederaufnahme des Handels 
die Zahlung von Entihadigungen ermöglichen wird. 

Wahrjcheinlich wird nod; vor Ende der Mode über alle diefe Runfte 
eine Entiheidung erzielt. 

l- 


Clemenceau der „böſe Geiſt'. 
Paris, 5. Juni. Die britiſchen und die amerikaniſchen Delegaten 
waren icon geneigt, Dextidland in den Volferbund anfzund;wmen, — 
aber Klemencenn verhinderte es, und aud) Praf. Wiljon, der die Einigkeit 
nicht in die Brüche nehen Iajjen wollte, fünte jich ichliehlich feinem Wunde. 
Im übrigen wird von amerifanischer und britiidher Scite noch immer 
für ftellenweife Milderung der Friedensbedingungen gefampft. 
Havasdepekfe.) Die alliierten Militäarbehörden benadhrichtigten den 
oberiten twirtichaftlihen Nat in feiner geitrigen Situng von den Schritten, 
die fie unternahmen, nm die deutiche Menierung zu verhindern, den 
Lebensmiiteltransport nad) Bolen über Danzig abzuidineiden. Mus der 
amtlichen Mitteilung ncht hervor, dal; der Nat aud Empfehlungen der 
Blofadefommiijiun für die Beidhranfung des Handels Oefterreihs mit 
Deutſchland, Ungarn und dem bolſchewiſtiſchen Rußland beriet. 


Belgien hat Brot übergenug. 

Brüſſel, 5. Juni. Die ökonomiſche Lage in Belgien hat ſich ſo ge— 
beſſert, daß es völlig im Stande iſt, alle Beſucher, die das Land ſeiner 
Sehenswürdigkeiten wegen zu bereiſen wünſchen, zu ernähren. Die Preiſe 
ſind höher, als ſie vor dem Kriege waren, aber Lebensmittel ſind reichlich 
vorhanden, nur an einigen Sorten Fleisch ud an Merl mangelt es etwas. 
Schon Seit dem März Fan Nedermann fo viel Brot erbalten, wie er 
wirmicht, und daber wird S2 Prozent weise Mehl zum Baden verwendet. 
Belgien konnte auch ſchon Kartoffelh abgeben. 


Beibehaltung aller Flugmaſchinen. 

Waſhington, 5. Juni. Kapitän Craven, Direktor der Waſſerflugzeug— 
abteilung, empfahl heute dem Hausausſchuß für Marineangelegenheiten, 
daß alle Flugſtationen beibehalten werden ſollten. Er erklärte, es ſei das 
notwendig, um den Fliegerdienſt auf ſeiner gegenwärtigen Höhe zu erhal— 
Außerdem empfahl er die nötigen Summen zum Bau beziehungs— 
General— 
major Barrett, Oberbefehlshaber der Seeſoldaten empfedl, ihre Jahl auch 


W + Dis» Ch ar]. .y. * mon * — 
Der frühere werden von den Vec. Staaten oder im nächſten Jahr auf 47,300 zu belaſſen, von denen 20,000 auf unbe— 


ſtimmte Zeit in Frankreich bleiben müßten. nd ı 
| die fünf Sterle feit. 


rechts, das dann auch die Negerfrauen! Wieder begraben. 


von Louifiana erklärt, daß in drei] Mit 84 gegen 54 Stimmen be- 
zehn Staaten der Zufat verworfen) fchloß das Unterhaus der Legislatur 
und fomit gefchlegen werden würde. | yon Zlinois heute nachmittaa, die 

mn * m a . { a e — 
BE. We. RE —* Jubel vom Abg. Wonleß eingereichte 
herrſchte hier in der Jahresverſamm-h, un a 

= \ ana | Merule"-Borlage nicht 

lung der Frauenflubg von Sylfinois, | — 
als die Nachricht von dem Siege im 
Kongreß eintraf. 


Ho— 


I 


zur Debatte 


Hoffnung auf die Gewährung des 
nenne Rechtes an Stadtgemeinden age: 


— © gut ioie nit. — Ein jun= | Thwunden, ihre öffentlichen Nukein: 
ges Mädchen hatte fich ein neues Ball: richtungen felbit zu kontrollieren. 
leid machen Iaffen, und jtellte fich! — — 
ſeiner Mutter am Abend des Feſtes in Branute wie Zunder. 
der neuen Robe vor. Die Mutter, die 


—— —* et, DIE Feuer konnte erſt gelöſcht werden, nach— 
in ihren Anſichten etwas rückſtändig 


dem es 3100,600 Schaden angerichtet. 
Im ſüdlichen Teile des Gebäude— 
ihrem erſten Schrecken erholt hatte, komplexes der Armſtrong Paint & 
das Kleid ſofort aquszuziehen. „Ich Varniſh Works, N 
trage entweder dieſes Kleid oder gar 
nichts!“ rief ſtolz die jiunge Dame. — tag auf bisher unaufgeklärte Weiſe 
„Na,“ meinte reſigniert die Mutter, Feuer, das an den Vorräten von Ga— 
„am Ende iſt der Unterſchied gar nicht ſolin, Benzin, Firniß und Farben 
reichliche Nahrung fand, unheimlich 

ſchnell um ſich griff und die 350 An— 

geſtellten zu überſtürzter Flucht auf 

die Straße nötigte. Die ſofort alar— 

mierte Feuerwehr war pünktlich zur 

— Stelle. Ein 4:11 Mlarm und meh: 
Chicago und Umgenend: Unbeitändig \rere Sonderalarm3 brachten die er- 
und wahrſcheinlich Regenſchauer heute betene Verſtärkung. Deſſenungeach— 
Eu... u | tet konnte die Feuerwehr es nicht ver— 
itarfer wechfelnder Wind, — binbern, baß bie Flammen ſich den 
Allinois: Im allgemeinen Kar im jüdlichen, | Herden ihnen zunächlt gelegenen zur 

ändig und wahrſcheinlich Regenſchauet ſelben Anlage gehörenden Gebäuden 


. 2502—2522 ©. 


Yaulina Str., entitand heute vormit- 


2 


= ©) 


aben»& 
abends 


norgens... 


unbeft 
im nördlichen Te [ beui bend um) orgeit, . . . . 
Keine merentlige Yenderung in der Zuitmärme. | mitteilten und bie ee - 
onfin: Unbeitändig und walyricheinlich - : ’ ı 
Regenſchauer heute abend und Morgen, Reine | genfähaften ber dran Im Pipe a 
wejentlice Aenderung in der zuftiwärme, „| goundrn Company und der Ume: 
Sıdiana: Im allgmeinen flar heute abend — N m, k 
und morgen. Seine wefentlihe Merderung in rican Car and Frundrh Company 
Der SUmOmE „aefährdeten. Die in den Fabriken der) 
Nicder Micivan: Ant allgemeiner ‚tar heute |Narf — — | 
aben) uud morgen bis auf dem öftliähen Zeil, | Rachbarichaft beichäftigten Leute) 
wo heute abend ftellenweife Gemittir nieder: ! ı | 
achen werbeit.. Sm mittleren md öfttıKen Teil | wurden durch bier geivaltige Erpto- 
heute abend etwas fübler, Ponen, die ſich im brennenden Ge— 
Sonnenumiergang, beute: 8:21. bäu in fi Auf⸗ 
— Font: #21, | bäubde, ereigneten, in fieberhafte Auf 
Monduntergang: Morgen früh 12:15 regung verſetzt. Der Brand konnte 
Temptraturſtand. erſt gelöſcht werden, nachdem ein Teil 
Nachſtehend der Temperaturſtand nach der Mauern eingeſtürzt war. Der Ge— 
x. amtlichen Angaben des Wetteramtes ſamtſchaden dürfte ſich auf 3100,000 
on geſtern nachmittag 8 Uhr an: belaufen. 
€ —* man —— 78| 2 Br morgend....67 ee — 
hr nachm 3 Ubr zıorsens....67| % ‚ 6 
br nasım Ubr moraen®. ...66| * Do einem Yuge der Northive: 
are S ax | ftern Bahn wurde an Kedzie Une. und 
br t finzie Str. der 27Tjährige James 
r cmm aens. .. 6 
br abena£......7u| Hbr mozuen®. 72] ——— ee — — —2* 
ahentẽ r morgeus. . . bekannt iſt, überfahren und auf der 
mitervacht. Uhr moracns....74 ” 
Uhr 10098... 7 tele aetötet. 
——, EP . 
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nerstag, den 5. Juni 1919. — %& 5 life Ausgabe 


Berdient den Strid. | 
Stadtgerichtsſchreiber von Jtaliener 
kaltblütig über Haufen geſchofſen. 
Der 33 Jahre alte, 5209 Emerald 
Avenue wohnhaft geweſene Henry 
Baum, welcher dem Stadtgericht an 
der S. Clark Str. als Schreiber zu⸗ 
geteilt war, wurde heute morgen kurz | 
nach 1 Uhr von einem Staliener tals | 
ten Blutes erfchoffen. Die Polizei 
verhaftete fünf Männer, unter denen 
ih nach ihrer Behauptung der Mörs 
der befindet. 

Baum und ein Dugend feiner 
Freunde begleiteten um die angege= 
bene Zeit cınen ihnen befreundeten 
Soldaten der Prairie-Adteilung, Na: 
mens Zufe -Sonley, der den Abend in 
ihrer Gefellihaft zuaebracht hatte, 
nad) der 52. und Halfted Gtr., 
00 diefer eine Glektrifche zur 
Heimfahrt beiteigen molltee Die 
Gar nahte, dicht hinter ihr fuhr ein 
mit fünf Männern, augenfcheinlic) 
Staltenern, bejegtes Muto heran, das 
borjchriftgmäßig an der Kreuzung 
bätte halten follen. Der Xenter 
machte aber dazu feine Anftalten, und 
Baum, oder einer jeiner Freunde, 
die alle in Gefahr j.anden, über den 
Haufen gerannt zu iverden, rief ihm 
zu: „Heba, haltenSie doch inDeubels 
Namen, wollen Sie mich etwa über 
den Haufen fahren?“ Statt aller 
Antwort 30a einer der nfaffen des 
Kraftwagens einen Revolver und 
ftredte Baum durch einen Schuß ins 
Herz tot zu Boden. Dann rafte das 
Auto mit Marimalaefhtindigfeit in 
nördlicher Richtung davon. Detektive⸗ 
ſergeant Bernard Corcoran, der den 
Schuß gehört hatte, eröffnete auf das 
Gefährt Feuer, das ſeine Fahrt aber 
nicht verlangſamte und bald den 
Blicken der Verfolçer entſchwunden 
war. 

Inzwiſchen waren ſämtliche Be— 
zirkswachen der Stadt alarmiert 
worden, und überall wurde ſcharfer 
Ausguck gehalten. Etwa eine Stunde 
ſpäter hielten die Detektives John 
Quinn und Edward Powers einen 
Kraftwagen an, der gerade in die 
Carage an Clybourn und Larrabee 
Straße einſahren wollte, und in dem 


lid) fünf Italiener befanden. 


——— — ———— — — — — — — — 5 


Die Verhaftung. 


Die Infaffen fprangen ab und 
flüchteten in eine duntle Gafle. Die 
Hälcher nahmen ihre Verfolgung auf. 
Schon wareır fie ihnen dicht auf den 
Terfen, als einer der Burfchen, der 
ſich ſpäter als Dominick Buttitta, 
Nr. 1503 Larrabee Straße, ent— 
puppte, ein kurzes Meſſer zog und 
Quinn angriff. Dieſer parierte dent | 
nach ihm aeführten Etoß, Tchlug dem 
Angreifer die Waffe aus der Hand 
md nahm, von Vowers unterftüßt, 
In dem Wagen 
wurden fünf Batronenhülfen, auf 
der Straße aber zwei unaeladene, 
aber fürzlich gebrauchte Revolver, die 
die Infalfen aus den Wagen hin- 
ausqeworfen hatten, gefunden und | 
befhlagnahmt. Die Häftlinge wur: 
den nach der Wache an der Chicago 


nn 


!Nfvpe. und fpäter nach der auf den 


Viehhöfen befördert. Dort gaben | 


bee Straße; Ralvh Lauriola, Wr. 
1321 Larrabee Str., und die Brüber| 
Sohn und oe Reftva, Nr. 1482 
Larrabee Straße. Lauriola it ins 
zwifhen von Thomas nriaht, 
einem Bruder „Moffy“ Enrights, 
und mehreren anderen Zeugen mit 
angebliher Beitimmtheit als ber 
Mörder identifiziert worden. Er bes 
teuert jedoch feine Unschuld und gibt 
an, ein Fleifwer von Beruf und im 
Haufe Nr. 914 ©. Haliten zu fein! 
und nur mit feinen Freunden eine 
kleine Spazierfahrt gemadt zu ha: 
ben. Von dem ihm zur Laft gelegten 
Morde Habe er erji Kenntnis durd) 
die Polizer erlangt. Dieler Darftel- 
(ung widerfpricht aber die Tatfache, 
daß die Hinterwand des Gefänrts, 
das er und feine Freunde benußten, 
bon einer Kugel durKhbohrt ift, jomie 
die im umd neben dem Wagen ge- 
fundenen und beichlaanahmten Maf: 
fen und Munition. Die Polizei 
glaubt auten Grund zu der Ans 
nahme zu haben, dab die Häftlinge 
fih auf einem Naubzuge befanden, 
als fie auf Baum und Genoffen 
ftießen und, die Gefellichaft vielleicht 
für Deteftive® haltend, vor einem 
Morde nicht zurücichredten. 


arra— | 


Dr. Kunwald freigelaſſen. 
Chattanooga, Tenn. 5. Juni. Dr 
Ernſt Kunwald, ehemals Leiter des 
Symphonieorcheſters in Cincinnati, 
iſt nach einjähriger Gefangenſchaft in 
Fort Oglethorpe, Ga., freigelaſſen 
worden und nach New Morf abaereift, 
um ſich nach Oeſterreich einzuſchiffen. 
—— — 

* Ohne Beute mußten die Einbre— 
cher abziehen, welche in den Geſchäfts— 
räumen der Beſt Coal Company be— 
reits. das Schlof;, des Geldſchranks 
abgeichlagen hatten, als fie verfcheucht 
murben 


— 


ERLELI III 777 I 75 
Published and distributed under 

permit No. 175, authorized by 
% the Act of October 6, 1917, on Nie 
+ at the Post Office of Chleano, Ik 
> By order of the President, 

A. S. Barleson; 

Postmaster-Generals ' 


% 
IE 


* 


> 
u 


31. Jahrgang. — Nr. 138, 


Spalt dod) nicht an 


Heniernung auf der Hut — 


Vorfchrungen- gegen einen nenen Aufſtaud 
der Spartater! 


Lage vfjenbar bedrohliu). 


(Geltefert don der „Ulfociierten Breffe* und den „United Breb Affociattions“,) 

Berlin, 5. Juni. Dunkle Wolfen ziehen wieder an Deutichlands 
innerpolitiichem Himmel herauf! Die „Spartafer” entiwideln vor neuem 
eine unheimlide Tätigfeit, feit die Yeiche der Noja Yuremburg gefunden 
wurde, iweldie der Verteidigungsminifter Nosfe nad) Zojien, 22 Meilen 
von Berlin, bringen lieh, mit, wie fie behaupten, Umgehung des Gejekes 
das eine Yeihenihau nnd die Verbringung der Leiche nad) der ftädtiichen 
Leichenhalle vorſchreibt. 

Die Autopſie wurde verzögert, da ſich bei der Fahrt des Leichen— 
beſchauers und der Zeugen nach Zoſſen ein Automobilunfall ereignete 

Aus guter Quelle wird man wiſſen, daß nicht allein Leutnant Kurt 
Vogel, ſondern auch Hauptmann Heinz von Pflug-Hartung und Leut 
nant Liebmann, welche wegen des Luxemburg-Mordes verurteilt waren 
mittels gefälſchter Entlaſſungsbefehle und gefälſchter Päſſe nach Holland 
entkamen. 

Die Zeitungen unterdrückten die Nachricht aus Furcht, daß ſie zu 
neuen Aufſtänden gegen die Regiernng Veranlaſſung geben würde, aber 
die Nachläſſigkeit der Regierung hat tiefe Verſtimmung hervorgerufen. 

Es iſt bekannt, daß ſich die Regierung heimlich auf neue Spartaker⸗ 
aufſtände vorbereitet, die nicht nur wegen der Gefangenenfludt, fondern 
hauptjächlid; wenen des wahricheinlichen Nusaanns der Friedensverhand; 
ungen zu eriwarten jind. Die Spartafer werden die Neniernng zu ftkr- 
zen verjuchen, und für den Schuß des Nanzleramts und des Auswärtigen 
Amtes find bereits Vorkehrungen netroffen worden. 


Bayriicher Sowietler verhaftet. 

Berlin, Sunt Einer aus München eingetroffenen Sonder 
deveihe zufolge it Ernif Toller, der der der verfloffenen Sowiet—⸗ 
regierung angebörte, verhaftet worden. Wor michreren Moden hieh &, 
Toller fer bei den Kämpfen zur Zeit der Micdereinnahme der Stadt 
feitens der Negierungsteuppen getötet worden. 


Weichen der Uebermacht. Ri 


Kopenhagen, Suni, Eine aus Slagenfurt, der Kanbtitadt 
Kärnthens, Oeſterreich, eingetroffene Depeſche beſagte, daß die Stadt 
Volkermarkt, 15 Meilen nordöſtlich gelegen, wieder von den Oeſterrei— 
chern aufgegeben werden mußte, da die Jugo-Slawen mit großer Ueber— 
nacht vorrückten. Die Stadt wurde aufgegeben, um ſie nicht der Zer— 
törung durch Feuer auszuſetzen. 


5. 


. 


Sowietregierung in Slowenien! 
Berlin, 5. Juni. Berichte aus Wien beſagen, daß in Slawonien 
eine Sowiet- oder Bolſchewikiregierung proklamiert worden ſei. 

Berlin, Mittwoch, den 4. Juni. Weitere Wiener Depeſchen berichten, 
daß ein Drittel von Slowenien jetzt in den Händen der roten ungariſchen 
Ztreitfrafte ter, 

Die Tſchechen, welche auf Preßburg zu vorrücken, ſollen ſtetig ge— 
winnen, die Zlowenen aber jich in großer Zabl ergeben, 


Aussewiejen wegen MTahrungsmanagels. 


Budapeit, 5. Juni. (Geliefert vom Univerjal Service.) BVierzig- 
tauſend der Burgeois-Klaſſe angehörende Perſönlichkeiten ſind von der 
ungariſchen Sowietregiernng aus Budapeſt ausgewieſen worden, weil es 
angeblich an Lebensmitteln fehlt, um ſie zu ernähren. Die Tanſende von 
Flüchtlingen, die auf dem Lande Unterkunft und Nahrung ſuchen, erinnern 


zu ſtellen. Dadurch iſt abermals die Buttittas Begleiter ihre Adreſſen an an die Szenen, die man anfanas des großen Arienes in Belgien beobadj 
als Earlo Semiliui, Nr. 1503 X 


ten fonnte. 


ee 


nn 7 

Tat eines Jrren? ler im Bureau der Firma, Nr. 1800 
ic = z — Roscoe Str., herumhantierke, das 
Kürzlich entlaſſener Soldat ſchießt Frau Unalüd einen —5— Revolver 
nieder und begeht Selbſtmord. fallen zu Iaffen. Die Waffe entlud 
Durch eine wohlgezielte Kugel ſich, die Kugel drang ihm in den Ug— 
entzog ſich Hermann Flemmer der terleib und verwundete ihn ſo 
irdiſchen Gerechtigkeit, nachdem er ſchwer, daß er kurz darauf im 
Frau Lethia Senyard durch einen j Alexianer Hoſpital, wo er Aufnahme 
Schuß in den Rücken ſchwer, vielleicht gefunden hatte, ſtarb. 
— — hatte. „| Yn Blutvergiftung injolge einer 
‚Die Shhieperei trug fi geftern | Schupwunde ftarb geftern im Aleria- 
abend in dem Logierhaufe Nr. 1009| ner Hospital Matt Collins, Nr. 943 

g > — => . . | * ’ . 
Rufh Straße zu, wo Flemmer feit | Bethoven Place. Nah Angabe ber 
feiner vor einigen Monaten erfolgten | Polizei wurde er vor etiva fünf Mo- 
Entlaffung vom Militär ein Zins: |naten angefchoffen, als er mit zwei 


mer bewohnte, während die grau mit | Spießgefellen auf Strafenraub aus« 
ihrem Gatten und ihrem dreijährigen | aina, 


ZTöchterchen Stella in einem anaren: | 
zenden Raum haujte. Smifchen ben | 
beiden Zimmern befindet jich ein ae: | 
meinfchaftlihes Badezimmer, und 
dort fuallte Flemiter die junge Frau | 
nach einem furzen Wortmechjel nie- 
der. Die Polizei wurde benacdhrich:! 
tigt, und gerade als die Beamten an 
die Tür pochten, fiel ein zmeiter | 
Schuß. Der Diann hatte fich jelbit 
gerichtet. 


—.  - 


Sinrz und Wen. 


* In ©t. Unnen Hofpital erlag 
der zweijährige Arthur %. Hand 
einem Schäbelbruch, melden er das 
bontrua, al3 er gejtern in ber elter» 
lihen Wohnung, Nr. 1042 N. Keb» 
vale Ape., in einem unbewacdhten Aus 
genblicd aus dem Trenfter ftürzte, 

Der Beivegarund für die Tat itti * Beim Syeniterpugen im Haufe 
noch nicht recht aufgellärt. Der;Nir. 1952 Meft Adams Straße, mo 
Selbitmörder hinterließ einige an die | fi: als Dienjtmädchen befhäftiat mar, 
Polizei adrefjierte Zettel, auf demen | ftürzte die SSfährige unverehelichte 
er in unzufammenbängenden Worten | Iherefa Herring aus einem enter 
die Eheleute Senyard befchuldigt, | des zweiten Stodwerks auf den Hof 
ihn betrogen zu haben, und davon re> | hinab. Sebt lieet fie mit gebroche— 
bet, daß fie überhaupt nicht verheira= | nem Schädel im County Hofpital. 
tet feien. 3 fcheint, al wenn er BR. 


etwas geiftesgeftört war; die Polizei | ; 
hält e3 auch nicht für ausgefchloffen, | — Gut gegeben. — Ein Herr ers 
Ifuchte bei einem Diner feinen XTifch- 


daß er mit der Frau ein Verhältnis | 

angebändelt hatte oder anbändeln ;nahbar um die Gefälligkeit, ihm das 

wollte, und in einem Eiferfuchtsan: | Brot zu reichen. „Mein Herr,“ erwi⸗ 

fall zum Revolver griff. derte der andere. „halten Sie mi für 
Der ala Wächter bei der Wahl Ad- einen Kellner?“ — „Nein,” Iautdie 

ding Machine Co. angeftellte Erneft bie-Antivort, „ıch.bielt Sie für einen 

Peieefon hatte geftern abend, während — ET — 


§ 





Wir bieten morg., Freitag, zum Verkauf: 


Tie 


—!peziell Preis nur für morgen 


Kite mit 100 Stüden in 
Ihr Haus abgeliefert, für .. 


sder 
ii 3 
and 


%. ®. Goats ober 

B. N. T. 

ten » „wir 

Se flvara oder 
ei» 


w alte Nıms 
mern, Cpulen 
für 


Blufen— 

für Auaben — In 
Mabrad nd Rer- 
eale, bel und 
duntelfarbig, felter 
weidher od. Eport- 
tragen, wit balben 
Aermeln, ipesiell, 
Sreitag, „u 


69c 


— 
Butcher⸗ 
Leinen — 

d breit, Leinen 
— 2— Suit⸗ 
ing, mer in meiß. 
Bon bollcnZtüden 


aefänitten, — 5öc 
wert, tie Yard zu 


3 


Ungebleichter 
Muslin — 


Darb hreite, ſeſt 
gewobene QDualis 
tät, paffend für 
Betitlafen u. Kir 
bezüne, 24c Wert, 
die Narb zu 


Ibe 


Feder⸗ 
Ticking — 
Beſte bohmiſche 
Art echtblau, M. 
breit, ſederdichte 


Qualität. 65c_ wert 
— die Yarb für 


44c 
Melroſe 
Crepe — 


48 Boll breit — 
mobiihe wollene 
Sieiderftoffe, nur 
in ımarimeblau, — 

2.00 wert, bie 


51.29 


* 


gem Percale, halbe 


bray Arbeitshembden 
mit feſtem 


velten 
aute Qual.Percales 
Größen 14% b, 17 


6 


Sab 
don 
ing 


Von Nurie 
banı, breite ſhi 
—bolle Größe 9 
85c We 


rt 
Waiſts. 
Von franz. Voiles 
gemacht, hübſch mit 
Spiven und Stickerei 
zeſeßt, fanch Aermel, 


in Größen 36 bis 46 
—82.50 Wert, zu 


eſtt. 
rred 


da 


Mäͤdchen und Kinder — 
von Sea 


8* va 
N len, 1 
r "a Jane Waffort, 


8% 68 2, 


-Sereen-Baint— Peters Paſte — 


She Draht und Rahmen | 
— bolle Duart » Biden, 


40c wert, per Vüchfe 25C 


Beifer wie 
tur, — 10c 


J 


—A 
EIS 39 
EEE) 


Sporthemden für Männer, 
Zorn blauem Chambray und hellfarbi- 
—aud blaue Chan: 
weichem 
Kragen, Paſſe Hem— 


den m. weichen dop— 
Manſchetten, 


teg. $1.25 Wert, zu 


Knickerbockers. En 


durohn und dunllen Milch: 
ungen, Größen 6 bis 


Jahre 


81.00 


Unterröcke. 


Schuhe für Damen. 
Von gutem ſchwarzem Tuch gemacht, ſo 
lide Lederſohlen, 
for 


bas 7 


Woeiſe 


ziel, 8 Büchſen 


Swifts Arrow Borar 
Wäſche-Seif e— 


feinſte Wäſcheſeife, die gemacht wird 


330 
83.47 


10 Stücke 


sarnn E93 
| dr 

a 
Eee 


Unionſuits. 
Feine Maſchen 
Union Suits für 
Knaben, in ecru, 
Größen 24 bis 30, 
regulärer 59 Wt,, 


Mermel, Imlegelragen 


OLE 3 Damen: 


Leibchen — 
Fein gerippte 
Leidhen für Ta» 
men ausge⸗ 
ſchnittener Hals — 


4 
tenulärer 50c It 


Damen: 
ſtrümpfe — 


Nahilvie baum—⸗ 
woll. Lisleſtrümpfe 
für Damen, dop⸗ 
velte Eoble, Pers 
fen und eben, ac» 
rippter Oberteil, 


in 
mn} 


ut gemahıt— In Gor: 


16 
ve, auch gerade Holen 
reinwollenem Cuits 
Größen 3 bi3 8 
$1.50 Berte, — 


< 


Ging- 
Ruffles 


a, 


| ic mar umenticgloffen, mas zu tun, 
als ih Schritte auf der Treppe vers 


Kinder: 
ſtrümpfe — 


Fein ner. baum. 
wollene Strümpfe, 
Elaſtic Neine 
doppelte Ferſen u. 
Seben i 


Gänjefedern. 


Sanitär, — mit 
Daun gcmifcht, re 
anlärer $1.00> 
Wert, ſpeziell, 
Pfund für 


73c 


Spitzen⸗ 
gardinen — 


Feine Notting- 
ban ınd wilet 
Gewebe, in einer B 
wunderbaren Nuss 
wahl bon neuen 
Muftern, reguläre 
$3.00 Werte, Yu» 
wahl, das Paar 


Com⸗ 
Größen 4 
Werte, 


t Leiften, das 


1, — 2.00 
3 Paar zu 


950 


Eumps für 
Iſsland Can⸗ 
Lederſoh⸗ 

Mary 
Größen 
— $1.50 
Werte, — das 
Raar au 


3 gemadht, 
Etrgb 


2 
Saucepfannen-Set 
edhuh - Rolt-| 3 Stu Aluminium Sauce 
Pühfen, fpes] Rau Cet, 11, md 2 


Den SL 


81.75, Set 


E. IVERSON & CO. 


Nicht anf ein Stüd Papier 


wird die Yina der Nationen 


geihrieben, fondern, wenn im Geijte der Brüderlichfeit 
verfaht, ins Herz der Menichheit. 


W.D.GR 


IFFITH’S 


BR aroßeı WUerger enthielt der SKemitt 


| Diefer Berweaung der Sclülfel, der 
2 snier einen Stuhl geriet. 
J ich 
J Schritte näherten ſich; da verlor ich 


tung zweier Dienitboten auf 


Beben bon mir berlaflenen Simmer| 
J zuwandte. Dies beruhigte mich: ſie 
J würde 
J ſehen und ihn entfernen. 


Schutzmittel: 


men; Eleonore hatte — auf einige 
Anzeichen geſtützt — einigen Ver—⸗ 
dacht gegen ihre Kouſine geſchöpfi, 
indeſſen Mary, wahnſinnig vor 
Schrecken, ala fie fo viele moraͤliſche 
ıVeweife gegen fich aufgelürmt Jah, 
den Entihluß faßte, alles abzuleug- 
nen, was gegen fie zeugen könne. und 
auf Eleonorend Großmut zu bauen, 
um feinen Widerfpruch zu gemwärti- 
gen. Ihr Vertrauen wurde gerecht⸗ 
ſertigt; Eleonore verzichtete wicht 
allein darauf, ihrer Kouſine zu wi— 
derſprechen, ſie weigerte ſich ſogar — 
auf die Gefahr hin, den bereits gegen 
ſie herrſchenden Argwohn zu beſlär— 
Xen — eine Antwort zu geben, jo oit 
eine fategorifche Untivort ihr hätte 
ſchaden können, denn eine Lüge hätte 
jie nicht über Die Lippen gebragit, 
jeibft um ein ihr teures Wejen zu ret= 
ten. Ihr Verhalten erregte meine 
Remunderung und ich hätte ihr ger | 
geholfen, wenn ich Hies/oyne Gefahr | 
| für mich jelbjt vermocht hätte. Ars 
| dererjeits fuchte ich mir nicht die Se: | 
fahr zu bemänteln, in der wir 
fchmwebten, jo lange Brief um 
Schlüjfel im Haufe blieben, und fo: | 
gar ehe noch das Taſchentuch zum 
Vorſchein kam, hatie ich mich ent— 
ſchloſſen, einen Verſuch zu machen, 
dieſelben zu zerſtören. Als Mr. 
Gryce das Taſchentuch brachte, wur— 
den meine Beſorgniſſe ſo groß, daß 
ich aufſtand und einen Vorwand be— 
nutzte, das Zimmer zu verlaſſen; die 
Treppe hinauf gehend, nahm ich den 
Schlüſſel von dem Gashaken ab. die 
Fidibuſſe aus der Vaſe und begab 
mich nach Marys Zimmer in der 
Hoffnung, dort Feuer vorzufinden, 
um ſie hineinzuwerfen. Zu meinem 


nur noch wenige glimmende Koblen; 


nahm. In einem ſolchen Augen— 
blick in dieſem Zimmer entdeckt zu 
werden, hätte die bedenklichſten Fol— 
gen gehabt; ich ſchleuderte die Pa- 
pierſtreifen in den Kamin und ſtürzte 
Isar der Für; doch eitfiel mir bei) 


‘ 
} 
i 





| Erſchreckt 
durch dieſen ominöſen Zufall, blieb 
wie angewurzelt ſtehen; die 
den Kopf und floh. Ich hatte die 
KTür erreicht, als Eleanore in Beglei-⸗ 

dem 
Treppenabſatz erſchien und ſich dem 


Schlüſſel 


zweifelsohne den 


Die beſtändige Furcht vor der 
Entdeckung trieb mich jedoch faſt zum 
Wahnſinn. Mr. Raymond wunderte 
ſich mitunter, mich den Lehnſeſſel 
von Mr. Leavenworth einnehmen zu 
ſehen. Großer Gott! das mußte 
ich: war dies mein einziges 
ſtets mußie ich Die 
Mordtat vor Augen haben, üm den 
Schmerz und die Wut bemeiftern zu 
können, Die an meinem Herzen nags 


es 


Miten, wenn ich bedachte, dab der er= 


ſehnte Lohn mir dennoch entgehen 
würde! Kines Tages jedoch über— 
ſtiegen meine Qualen jedes Maß. 
Eines Abends, als ich mit Mr. Ray— 
mond die Treppe hinunterkam, er— 


blickte iſt im Salon einen Fremden, | 


„ber Mary Lenvenmworth in einer| 
1 Weife anblidte, daß e3 geiiigt hätte, | 
ımih aus aller Faffung zu bringen, | 


| Nulper 


invppft, Chicago, Donnerssug, ven 5. Zunt 1919. 


Nachdem ich die ganze Nacht. bariiber 
hingebrütet, entfchloß ich mich, meine 
Anklage auf übernatürliche Weite zu 
erflären und erzählte Mr. Ray: 
mond meinen Traum, tie fehon ges 
fagt. Als ich gewahr wurde, daß 
Mr. Raymond leicht dafür zu gewin— 
nen war, gegen Mr. Clavering Ver— 
dacht zu ſchöpfen, bemächtigte ſich 
meiner ein unendlicher Rachedurſt; 
ich fragte mich, wie es wohl zu machen 
ſei, die ganze Wucht des Verbrechens 
auf dieſen Mann zu wälzen, als ich 
zufällig zwei Dienſtboten erzählen 
hörte, daß Mr. Clavering an jenem 
unheilvollen Abend im Hauſe geſehen 
worden, ohne daß ihn jemand ſich 
entfernen ſah. Mein Entſchluß ward 
gefaßt; nur Hannah betrachtete ich 
noch als ein Hindernis, denn ſo lange 
ſie am Leben war, fühlte ich mich 
ohnmächtig und in meiner Sicherheit 
bedroht. Da beſchloß ich ihren Tod, 
und die Befriedigung, meiner 
Rache. Wie aber konnte ich dieſes 
Mädchen erreichen, ohne meinen 
Poſten zu verlaſſen? Wie ſie ver— 
ſchwinden laſſen, ohne neuen Arg— 
wohn zu erregen? Das ſchien un— 


erreichbar und dennoch hatte ich bin— 


nen vierundzwanzig Stunden Mittel 


und Wege gefunden: Hannah mußte 
ſich ſelbſt das Leben nehmen! 


Als 
ich nun einmal zum Entſchluß ge— 
fommen ‚begab ich mich unverzüglich, 


mit ber erdentlichiten Worficht, ans 


Werk. Sch Ihloß mic) in mein Zim- 
mer ein und fchrieb ihr einen Brief 
in gedrudten Buchltaben — da 
fie mir mitgeteilt hatte, daß fie ge= 
wöhnlihe Schrift nt Iefen Tonne, 
sn diefem Brief machte ich.mir ihre 
Unkenntnis, ihre blinde Zuneigung 
für mich und ihren Aserglauben zu: 


ınuße; ich erzählte ihr, wie ich jebe 
‚ Nacht bon ihr träume, frua, ob aud 
| fie dies tue, und fügte hinzu, dab ich 


— da ich das Gegenteil befürchtete 
— ihr ein magifches Pulver mit: 
ſchickte, welches — wenn ſie genau 
meine Inſtruktionen befolgte — ihr 
die entzückendſten Träume vorzaubern 
würde. Ich befahl ihr: zuvörderſt 
meinen Brief zu verbrennen, hernach 
das in dem Kouvert befindliche Paket 
an ſich zu nehmen, das beiliegende 
zu verſchlucken und ſich 
augenblicklich niederzulegen. 

Das Pulver beſtand in einer un— 
geheuren Doſis totbringenden Gif— 
tes; das Paket enthielt — wie Sie 
wiſſen — eine falſche Ausſage, die 
Henry Clavering anklagte. All das 
ſchloß ich in ein großes Kouvert, 
deſſen Ecken ich mit einem Kreuz ver— 
ſah und adreſſierte dasſelbe an Mrs. 
Belden, wie vereinbart worden. 

Hierauf folgte eine Zeit der ent— 
ſetzlichſten Angſt: Wenn ſie das Kou— 


vert, welches die Beichte enthielt, öff— 


nete, wenn ihr das Pulver Miß— 
trauen einflößte, wenn ſie Mrs. 
Belden zu ihrer Vertrauten machte 
oder auch nur meinen Brief nicht ver⸗ 
brannte, war alles verloren! Ach, 
wie fühlte ich mich erleichtert, als ich 
vor einigen Tagen in der Zeitung 
die kurze Anzeige vom Tode des von 
mir ſo gefürchteten Mädchens las! 
Doch ſechs Stunden ſpäter erhielt ich 
den Brief von Mr. Gryce, in welche 
er mich erſuchte, um drei Uhr bei ihm 
zu erſcheinen, und . . . Mögen bie 
Wände dieſer Zelle, möge dieſe 
Beichte Ihnen das Uebrige ſagen! 
Ich bin unfähig, noch zu ſprechen 
oder zu ſchreiben!“ 


38. Die Folgen eines gro— 
ßen Verbrechens. 
„Ach, Eleonore!“ rief ich, über— 


Meine folche Frage Stellen?!" erwiderte 


Hariwell und nicht von Mary verübt 
wurde, bat fie mid, augenblidlich 
mit ihr zu ihrer Koufine zu gehen, 
„sühren Sie mich hin! ch werd 
weder frei atmen noch denken können, 
618 ich nicht auf den Kırtien ihre Ver: 
aeihung erfleät.“ Unterwegs fagte fie 
mit Verzmeiflung: „Wird fie mich 
nicht zurüditoßen? Wird fie mich 
nur fehen wollen? Uber Goit ift 
mein Zeuge, daß ich meinen Arg— 
wohn für berechtigt hielt! Wenn 
Sie wühten....“ „Ach werk Alles,“ 
unterbra ich fie. „Mary gibt zu, 
taß der Schein der gegen fie zufam= 
mengehäuften Tatſachen jo über: 
tältigend war, daß fie felbit dapor 
erftarrte und nicht beariff, daß 
ſie angeſichts ſolcher Beweiſe in 
der Tat unſchuldig ſein könne. 
Aber ...“ „Hat dies Mary wirk— 
lich geſagt? Ja!“ „Heute noch!“ 
„Ja, heute.“ „Dann muß ſie ſich 
ſehr verändert haben.“ 

Als der Wagen einige Augenblicke 
ſpäter vor dem Hauſe hielt, welches 
der ſtumme Zeuge ſo vieler Qualen 
geweſen, öffnete uns Thomas der 
Buttler und konnte kaum ſeine 
Freude mäßigen, die geliebte Herrin 
wiederzuſehen. „Miß Mary Leaben⸗ 
worth iſt im Salon,“ ſagte er. Eleo— 
nore vermochte ſich kaum auf den 
Füßen zu halten; ich fragte ſie, ob ſie 
gleich eintreten wolle oder ſich zuvor 
etwas erholen. „Ich will ſie gleich 
ſprechen,“ rief ſie. Meinen Arm los— 
laſſend, ſchritt ſie durch den Flur 
und ſtand im Begriff, die Portiere 
des Salons zurückzuſchlagen, 3 


Established 1875 by E.]. Lehmann 
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Bargain-Bajenent 


N NEN 
ar Anfauf zu herabgejest 

9 
diefe lebhaft beifeite geichoben murbe 
und Mary erichien. 

„Mary!“ „Eleonore!” Der Ton 
ihrer Stimme fagte Alles. Cleonore 
ftürzte nieder zu ben Fühen ihrer 
Koufine, die fich beeilte, fie in bie 
Urme zu Schließen. „Meine Sünde 
it zu groß und Du wirft mir nie- 
mals verzeihen!” feufzte Eleonore. 
„Meine Gemiffensbilfe und meine 
Scham find derart, daß fie mich zur 
Kachfiht zwingen,“ eriwiderte Mary 
mit fanfter Stimme. 

Eine halbe Stunde fpäter wurde 
feife die Tür des großen Saales ge: 
öffnet, im dem ich mich geflüchtet 
hatte; auf der Schwelle fand Mary; 
ih warb überrafht von der Sanft- 
nut, die über ihrer ftolgen Schönheit 
ausgebreitet lag. „Gefegiet fet bie 
peredelnde Scham,“ flüfterte ich, und 
auf fie zutretend, reichte ich ihr Die 
Hand in Hodhadhtungspoller Zu: 
neigung. Meine Haltung Tchien fie 
zu rühren und lebhafte Nöte bevecdte 
ihre Wangen. „Ich danfe Khnen,“ 
ifagte fie. „Sch din Ihnen zu ato: 
per Dankbarkeit verpflichtet, doch da= 
bon bermöchte ich jet nicht zu pre= 
chen. ch wollte Sie bitten, mit hin» 
überzulommen und mir behilflich zu 
fein?! Sie müffen Eleonore bemegeıt, 
diefes Vermögen bon mir anzımneh: 
men. hr gehört e&, dem Teftament 
nad; menigitend märe e8 fo gefom= 
rien, wenn . u“  „Geltatten Gie,” 
fagte ich tief erregt. „Haben Gie 
auch reiflich nachgedacht? Sind Sie 
ganz entſchloſſen Ihr Vermögen 
aufzugeben?“ „Wie können Sie nur 


Union Suits 
Für Miſſes, 39c 


ws Gerippte Union Suits 
für Miffes, niedriger 
Hal3, ärmellofe Faffon 
— mit Spibenbeſatz — 
Größen von 2 bis 12, 
zuderlüffiges Unter: 
zeug, Iveziell markiert 
für morgen au 


I% 


Gerippte Beinkleider 
‘ir Damen, Cambric 
Bands, enges Knie — 
Größen 40, 42 und 44, 
ſpeziell morgen, 


29c 


Union Suits für Knaben, fein ge- 
rippt, kurze Aermel, knielange Faſ— 
ſon, Größen von 6 bis 
16, 88c Werte, morgen 69 C 
die Yard zu 
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rierten Hüte, dai 


die Ausivahl erleichtert. 


5 Baraain-Bajement 

Novelty geitreiftes Sfirting und Suitings, ganzieid. 
Qualität QIaffetas, Satins ete., hardbreit 

Farbige Chiffon Taffetas, feine ganzieid. Qualität, 
moderne Scdhattterungen und Schwarz, hardbreit 

40:38l1. ganzieid. Grepe Beorgette, fleiichfarbig, rofa 
und weiß 

Prächtiges Plaid Suiting und Skirting Seide, yard— 
breit, ganzſeid. Qualität 

Farbige Satins, yardbreit, moderne Straßenſchat- 
tierungen, feine ganzſeid. Qualität 

Prächtige Shirting-Seide, neueſte Faſſon und Fat— 
ben, garantiert echt 


ſie ſchmerzlich. 

Wir betraten den kleinen Salon. 
Mr. Clavering, der neben Eleonore 
ſaß, kam augenblicklich auf mich zu: 
— „Mr. Raymond,“ ſagte er, „ge— 
ſtatten Sie vorerſt, daß ich mich bei 
Ihnen entſchuldige. Sie haben ein 
Schriftſtück in Ihrem Beſitz, das ich 
Ihnen ſozuſagen aufgedrungen habe; 
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lich habe Xänen damit eine Beleidi 


“The Store of “To-day and “To-morrow 


THAE FAIR 


State, Adams and Dearborn Streets 


Stirts, 


Henehrenswerte Seidenitoffe - Spezialitäten 


Andwanhf, 


* 
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Bargain 
Baſement 


zehn 
ſehr delilater 
Candy — 


Pfund zu 
can 


mm. 


Freitag 


ES 


n Breifen von einem befannten Bojtverjandtgeichäft 
Hier ift eine ungewöhnliche Bargaingelegenheit. Diefe Röde find aus vortreffliher-Ona> 
lität Taffeta, Satin, Wolle-Serge, Susquehanna Seidenpoplin und Wollepoplin gemadt. 
Bedenft, eine Auswahl von fo vielen Stoffen! Ind alles neue, geichmadvolle Modelle. 
Hübjche gegürtelte Eifefte, Ichöngeformte Tajchen, neuartige Knopf: 
oder Schnallenbejäge machen fie jeher wünfchenswert. Die Auswahl von 
marineblau, fehtvarz, grau, hibichen geitreiften Kombinationen und 
Plaids. Gute Auswahl von Gröten für junge Mädchen und Damen, 
einjchließlich einige für Storpulente. Kauft frühzeitig, um bejte Auswahl 
zu haben. Diefe fehr guten $5, $6 und $7 Rüde, morgen für.......... 


Verkauf von Hüten für Kinder 


Bargain-Baſement 


—J 
NN. 


79° 


Werte bi3 51.95, fpeziell morgen zu 99c 


Seid ſicher und wohnt dieſem PVerfauf bei. 
werdet mehrere große Bargains in neuen Kinderhü— 
ten ſehen. So kleidſam und ſo modern ſind die offe— 


Ihr 


jedes Kind, welches ſie ſieht, 

einen davon haben möchte. 
Eine große Auswahl von Formen und Faſſons, die 
Wir haben nur eine be— 
ſchränkte Quantität dieſer Hüte, daher raten wir Euch, 
morgen zeitig zu kommen; Werte bis 81. 950, zu .... 


| 52 Bettlaten, 1.5 


—, Bargain · Baſement 


82 gebleichte nahtloſe Pepperell 
Bettlafen, Größe 81X99. (VBeach- 
tet die erira Yänge). Sie find aus 
guier Qualität Sheeling gemadt; 


1.59 


39c gnebleichte Kiifenbezüge, ans 
guter Qualität Caſing gemacht — 


32C 


Gretonnes, in einer vorzüglidhen 


feine Stärke oder Drei: 
fing, fpeziell morgen, 
Stüd zu 


Größe 45X36, nur für 
morgen, Stüd zu 


Yard 


Did faihioned Bit. 
terſüße Schololade — 
verſchiedene 
Flavors, reiches gu—⸗ 
tes Cream Zentrum, 
alle handgerollt und 
bei Hand Ddipped — 
ßöoc 


39 


97 


— 
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Bittersweet 
Chocolaites 


© 


# 


* 


* 
IN Telbft wenn ich ihn nicht hätte jagen |olüclich bei dem jungen Märchen | qung zugefügt, Die ich auf das Tieffte 
‚hören: „Und deunodh — was Sieleinftürmend, „Find Sie bereit, gute | Herfane, Menn Sie mir Verzeigung 
‚auch fagen mögen — find Sie meine Nachrichten zu empfangen, Nahridh- | nemähren mollen, werde ih Ahnen 
„ ; Gattin!” Es war zermalmend! Nach | ten, bie Jhren blafjen Wangen mies | itet3 dankbar fein ſonſt We 
| ollem, ıwa3 ich aetan hatte, um jie zu |der frifche Farben, Xhren traurigen | Sprechen Sie nicht weiter babon 
ztoingen, mir anzugehören b,erneh- | Augen ben früheren Glanz verleihen sfr. Glavering, ich bitte Sie datum.“ 
‚men zu müffen, wie ein Anderer fie|iverden, und bie Sie zurüdführen in | Machdem mir uns ala wahre 
als fein Eigentum fordert; das! hr früheres glücklich friedliches Les Freunde bie Hand gefhüttelt, nah: 
mußte mih um den Verftand Erin | ben! Sprechen Sie!” Und ich neigte 2 wir Plat neben den beiden 
gen; ich mußte fchreien por Wut oder | mich über den Lehnftuhl, in melchen | Koufinen und ic} will nur noch das 
‚tem Mann — in meinem Haß — |fie wie ohnmächtig hingeftrect (og. | (Srgebmig unferer Unterhaltung bes 
eiwas VBöfes zufügen. ch Fchrie! „Sch wei es nicht,” Flüfterte fie. „Sch | richten. 
nicht, ich traf. Sch fragte Mr. Rays | fürchte, da, mas Gie als günſtig Da Eleonore ſich ausdrücklich wei— 
Jmond nach ſeinem Namen; er ant- betrachten, dies nicht für mich fein | gerte, ein Rermögen anzunehmen 
|mortete mir: Clavering. Ich war kann. Nichts kann ein Glück für das durch ein Verbrechen beffedt iwor- 
dorauf gefaßt, und in dieſem Augen⸗ mich ſein, außer ...“ „Außer was?“ den, würde der Entſchluß gefaßt 
blick jeder Vorſicht und Einſicht ſpot- unterbrach ich ſie, ihre beiden Hände deß es zur Errichtung und zum Uns 
‚tend, erklärte ich ihn für den Mörder |in den meinigen bereinigend, mit fo |terhalt einer wohltätigen Anſau 
1 Mr. Leavenivorthd. Eine Minute glückſtrahlenden Blicken, daß ſie ſich zugunft 
[em En : * zugunfien der Armen von New Nort, 
‚Später hätte ich gerne meine Worte] berubigt fühlen mußte. „Außer | bvermenbet imerben Tolfte 
|zurüdgenommen, denn ich hatte da= | mas? Sagen Sie e3 unbeforgt.“ M Ela i F 
Zurch nur die Aufmertfamtei auf Als fie die Wahrheit erfahren, und |. .uh und HenrhGlabering maren 


bar uf us fie bie U ‚ahlend in i ühenden Glüd 

* — Ih 18 Der Er firahlend in ihrem erblühenden 

JMWmich gelen doch es war zu ſpät daß das Verbrechen von Trueman und voll gecenfeingen Verrauens. 
R 


Was mich betrifft, fo wurde ich von 
jenem JTage an bon einem Glüd- 
traum befangen, au3 dem ich niemala 
erwachen werde, imennaleich der 
Glanz von Eleonorend Augen, nei: 
ner Vielgeliebten, Schon feit Monaten 
—7 | des Glüdes und der befeligenden 


I 5 
tele 


« 


aufjeheuerregendes Schauipiel 


“Broken Blossoms 


2 


Der Ehineje, welcher die angeljächliihhe Zipilifatton al3.barba 
rifeh anjah und verjuchte, ihr die Botichaft des Friedens zu ver 
mitteln, iit eitwas ander3 geartet in D. M. Griffith’ feſſelnder 


Kinefifcher Romanze „Brolen Blofioms“ im 


JACKSON BOULEVARD, zwischen Wabash und Michigan. 


Matince heute und jeden Nahmittag um 2:45 — 
Seute und jeden Abend um 8:45. 


Preile 25c bis 52.00. Alle Sige rejerviert. 
Mit Rüdficht auf alle Yefuher wird nad der Hebung des 
Borhangs Niemand mehr zu den Siken zugelafien. 


IAAANS1H31297HSBERENATHTETIGNDERRAGHANRGRARRRERROLAEHANNE 


! 


ſchaft als Erbin jenes ungeheuren 


Vermögens. Ich begriff ſogleich, 3 y 
Feng ihre Lage ſein würde, wenn Kinder betteln w Fletcher's. * 


* A X 
bie öffentliche Aufmerffampet auf mn 3 N, 


Viele andere 
große Bargains. 


du Berbrehen der 5. Avenne, 


Bon 8. Green-Darcen. 
(33. Fortfegin ort Schluß.) fie gelentt würbe, und um meinen | | Liebe, der, Leitftern meines Lebens 
ch 3 BI Fehler gutzumadhen, fing ih au zu| 9 i BI | asmorben ift. 
SH will bier nit bon Der Er= lügen. Ich Teugnete ausbrüdlic, | 4 9 c a ae 
Zaun — * . Sutbedung | bab Mr. Leavenmworth einen Brief! 4 4 
Ses Verbrechens hervorbrachte. uoch erhalten habe, der auf den Veweg- — = mW a ©. E z 
bon meiner eigenen Handlungsmweile, arımd des Verbrechen: hinleiten | 4 te he A ‚WR: = em Lodung des „Sturmfels““. 
Doch verhielt iſt mich ſo, wie wenn tönne, Die Folgen diefer Vehaup⸗ 7 — neuen —* TIER 
e - a ur en iege or e Sie immer gekauft nahen, trägt seit jeher den 
sic; nicht den geringftei: zeil Daran | tung geſtalteten ſich ernſter, als ich es Namenszug von Chas. H. Fletcher und ist seit über dreisiig Jahren 
ehabt, und bemühte mich ſogor, es vorausgeſehen. Ich hatte Anlaß zu unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie | 
eu glauben. Ich vermied alles, was einem Argwohn gegeben, den eine jede sich von Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahmungen | 
Den Verdacht Hätte auf mich Ienken , Ausfage — wie dur eine feltiame 


Z 
I 
7 


N ER N | in Brozeh entbrennt darüber im Yun: 
desgericht. 

Die National Bank of the Republic 

hat gegen Fiancid P. Garvan, den 


Verwalter feindlihen Eigentums; 


“ J Auswahl von Muſtern, helle oder 
Farbige mercerized 60c ſchwerer runder dunkle Farben. Cretonnes 
Poplins, 27 Zoll breit; Faden, gebl. Sheetings. Ginghams und fancyhy 
Shirting und Warfting || zu verlaufenemorgen, während dies 
ein populärer lan einen | je Rartie reicht, Ipeziell 
Sommeritoff, C | Hunden — C ben garan die Mard offeriert C 
: | tiert, Yard .. Aula 
. 7 N 1} < .. 
Union Suits) Norfolf Kunabenanzüge, 7.45 
* 
Union Snit für Bargain⸗Vaſement 
Männer, Athletic 
Dual, "ainfoorl| Baar Hofen, voll gefüttert und weiter Schnitt, in bel: 
gemacht. Sie ſindjj len und dunflen Mifchungen, Größen 6 bis 17 — 
weiter Schmitt — 
BER 0 lichen Faſſons, ſehr gut gemacht — alle 
gehen zum Verkauf Freitag zu dieſem 
59° Baldrigganhen: Kr 3 2 3 
— —— Waſch-Anzüge für Knaben, 1.49 
j ü ü i ßes Sorti 
Hemden mit furrzen Waihanzüge für Knaben, cin großes Sortiment 
Aermelm und fnöchel- ic w 1 
teren Kafjonz vorhanden — Größen 
ſpeziell mor— 21, bis 7, au 
gen au BE EN ’ ü 
n t Knaben-Ueberhoſen, in 
ner, mit offenem V-l| Dutcheß und viele andere | blau und Nhaki farbig — 
Halstragen und haldeit || „te Fabrikale. Viele ſind 3 
Stoffen gemacht, fort. | Größen 2—8, $1.00 wert 
" bis 18, wert | — Freitag zum 
weib mit geftreiftem || Giz 82.48 — C 
Kragen - a eg “ Win 
„ 59e NE .;. 
Bargain-Bafenent 
= * a 2 . . * 
4,000 Paar Schuhe, Pumps und Strap Slippers für Damen in dieſem großen Verkauf! 
Schnürſtiefel für Damen, weiß überzogene, milikäri— nıen lederne franzöfiihe Ubfäge, biegfame Leder; 
ſche iße Edge, Lederſohlen Sohlen 
Canvas High Cut Schnürſtie Strap Pumps für Danten, 3s 
fel für junge Damen, niedrige Inöpfige Diufter, weiße Leder, 
Sohlen Edge Lederſohlen. 
Weite Canvas Bumps für / Weiße Canvas Pumps für ji 
Bamps, weiße Canbas über: Muftern gemaot, weiße Xeder f 
zogene lubaniſche Abſäße — militäriſche Abſätze, weiße 


Fanch karrierte Dreß 
ſind gemacht, um für 30e die Yard 
beliebte Schattierungen; 2 Hards breit, 12 Yards 
Madras, Far 280 
Yard zu .... | Yard zu... zu nur 
— — vBargain · Saſenent D 
Zuverläflige Norfolf Anzüge für Sinaben mit einen 
Faſſon, au3 atter 
lofe paſſend und — 2 — — 
ebenſo blaue Serge-Anzüge in vorzüg— 4 
69€ : 
niedrigen Preiie 
ner, Eommerfhmerc— 
bon Mujftern zur Nuswahl und in nıeh=- 
lange Beinlleider — 
o 
Sporthempen f. Mäns Knaben: stnichoien, die 
Stermeln, aus anten bi Biel, alle jind mit rot befeßt — 
C 1 z ganz gefüttert, Grögen 6 
Streifen, auch elnfach 
Verfauf zı 
Freitag zu .. | 
2 u) — 
n weigen Damen-Schuhen, 1.49 
eriatt ‚is 
All over weiſſe Sea Island Canvas Hiah Gut Weiße Canvas fanch Croß Etrap Pumps für Da— 
Mkoder weihe Scan Jeland Weiße Canvas Dorcas ein 
Mbfäße, weiße Edge Yoder- \ militärifhe Mbfäüke, weite Hi 
Damen, nettes Drnament au | Tamen, in den neuen Janet 
tweike Edge Kederfohlen Edge Yederfoblen, 


und „Genau so gute *sind aur Experimente und gefährden dieGe- | 
ei sundheit der Kinder. Auf der einen Seiteetwas Erprobtes, auf der 
“tönen, unb wenn man ber Cache 

. * 
sicht auf den Grund Fam, lag auf 


anderen ein blosses Probieren. 
richt der Schatten eines Yeiweife: por 


Segen mich, den arbeitfamen -Sefte: | 


Här, der fo hingebend feinen Pflich- 
sten oblag und deljer Leidenichafi 


Für eine ber Nichten Mr. Leaven- 


ortbs feinem, nicht einmal dem Ge: 


Seenftand verjelben, bekannt mar.| 
-Daber juchte ich dein auch mit jo viel 


Rube, wie mir zu Gebote tan, 
Sellen Anforderungen des Augenblids 
‚zu genügen: 


sieh, aber ich e3 verfuchte, mein Ge: 


wiſſen ilber Die Vorgänge jener eni= 


feplichen Nacht zu betäuben, In— 
tem ich fo für die eigene Sicherheit 
forgte, hatte ich .eind vergejfen: bie 


‚ in melde Mary Lenten- 
neh, konnte, in ihrer Eigen: 


ich benachrichtigte die 
Polizei und begab mich zu Wir. Vee⸗ 


| Fatalität — zu befräftigen fchienen. 


Es ward nicht allein erwieſen, daß 
das Verbrechen mit dem Mr. Leaven-⸗ 
worth gehörigen Revolver begangen 


worden war und durch einen Be— 
wohner oder Vertrauten des Hauſes, 
ſondern man zwang mich ſozuſagen, 


zu geſtehen, daß ich kurz vorher Miß 


Eleonore im Gebrauch dieſer Waffe 


teufliſcher Zufall war. Daher war 


ich ſehr beſorgt wegen der Antworten 
Wenn 


bon Eleonore und Mary. 
Mary geitand, daß fie — nachdem 
ih mich zurüdgezogen hatte, noch 
einmal zu 
| ten, wa® würden aldbann die Folgen 
eines ſolchen Geftänbnilies fen? 
Aber Dinge, die. mir zu jener Zeit 


untermwiefen hatte, wa3 ein gerabezu 


Was ist CASTORIA 


Oastoria ıst ein harmloser Ersatz tür Kicinnsöl, Paregoric, Tropfen 


und Soothing Syrups. ksenthält weder Opium noch Morphin noch 
andere Betäubungsmittel. Seitüber dreissig Jahren gebrauchtman 
es beständig gegen Verstopfung, Blähungen. Windkolik und Durch- 
tall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeic, und, 


indem es Magen und Darm reguliert, hilft. es zur Einverleibun 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf, 


Ver Kinder Panazee, der Mütter Freund, 


ihrem DOnte! gegangen | 


war, um feine Verzeihung zu erbit« | u u 
| „Seit über dreissig Jahren in Gebrauch 


THE SENTAUB SOMPANY. NEW YORK CıTY. 


fremd taten, beeinflußten bie Das 


Die Sorte, die Sie Immer gek: “t haben 
Trägt den Namenszug vo.. 


r 


Joh. Burke, den Bundesſchatzmeiſter, 
und die deutſche Schiffahrisgefell⸗ 
ſchaft „Hanſa“ in Bremen im Bun— 
desgericht eine Klage eingeleitet, durch | 
Imelche die Summe von $25,000, bie | 
|fich al Erlös aus dem Berfauf 
amerifanijchen Eigentums der Hanfa- 
‚linie in Garvans Händen befindet, 
| porläufig feftgelegt werben foll. Die 
!Banf, bezw. ihr Auftraggeber, bean 
fprucht $7800 von der Hanfalinie, 
den Wert einer Schiffsladung Ko- 
‚tosnußol. Die Ladung war im Juli 
‚191% alfo furz vor dem Ausbruch | 
|de3 Striege, auf dem der Hanfalinie 
gehörenden Schiffe „Sturmfels" von 
Ceylon nach New York abgegangen, 
das Schiff war aber de; Srieges ive- 
gen in einen oftafrifanifchen gafen 
eir.gelaufen, und dort find inzmwifchen 
Schiff und Kabung von den Deutfchen 
perlauft worden. 


— 


Ten, Kapitän, und feinem Gohn, 


BD AU sizesinall 
\ a the styles. 


m FE 


— Im Prozeh von Adolph Beber: 


Steuermann der Bark Bualo in New 
Hort, fagtenSeeleute aus, wie die An— 
geklagten Urel Hanjen jo fürchterlich 
mißhanbelt hatten, daß er fchließlich 


in Verzweiflung über Bord gefprun- Tauſenden. 


en und ertrunken ſei. Kapt. Peder⸗ 
en.habe von ben Zeugen dann unter £ejet die „Donntagpoit”. 


TIGEN 


Bedrohung mit dem Revolver die in: ! 
terzeichnung einer falfhen Darftel:) die Weftern Union 
lung des Vorfalls erziwungen. 

— Infolge der Mißernte in In⸗ | Miami, Fla., und längs der ganzen 
dien herrſcht dort eine grauſige Not, Oſtküſte von Südamerika herſtellen. 
und die Eingeborenen verhungern zu 


EN 


im Berein 


| 


ANLERITERLBSRHREREDRUATEDRDEDLALLESERALESERABLLRARRRURHANNE 
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— Direkte Kabelverbindung läßt 


mit 


einer britiſchen Geſellſchaft zwiſchen 


Nuãchſte Woche erwartet 
Führer des britiſchen 
R 34, don England 
City zu fahren = 


Fr 


der 


Flugzeugs 
nach Atlantic 


x 





A Store for. — 
» State and Washingtor 


Waichbare Kleider für 


Auniors und Mädchen 
55.00 Werte für 52.98 


Zweiter Floor. 
Gerade redjtzeitig für das heige Wetter Fommt diejer be 
merfensiverte Verfauf von feinen Kleidern in Plaid und far- 


or —— 


Chambrays, 


Kombinationen von Ging- 
ham und Chambray und 
geſtreiften Stoffen. 

Jedes Kleid gut gemacht, 
in neueſt. Modellen, gro— 
be Auswahl von Muſtern; 
helle und dunkle Schattie— 
rungen; Ihr werdet über— 
raſcht ſein von den wun— 
dervollen Werten, 


Extra ſpeziell! 
Middybluſen für Ju— 


niors und 59e 


Mädchen, zu 


Orrords und Pumps | 


Br Damen, $3.95 


I 


Giner der befannteiten Schuh: Fabri⸗ 


kanten im 
prächtige Partie hochfeiner, moderner 
zu einer großen PBreis-Hcrab- EI 


Schuhe 
ſetzung. 


Lande verkaufte uns dieſe J 


IP Mas is von den Brauch bei d’| 


All's 
| anderjcht. 


is vergänglich. 


All's verſchwindet amol, 


oder wann's net verſchwindet, ſo än⸗ 


dert ſich 's doch und 's bleibt nur a 
ı Hoana ‚Reit derbo’ we S gilt 


Völtker ſowohl wia vo' Rh und 
Bräuch'. 3 hat amol a Zeit geben, 
fo jagen dö, wo ’3 angeblich wiſſen, 
wo d' Menſchen no' halbete Affen 
g'wen ſan und auf d' Bäum g'le bt 


Leut übrig blieben? Dap T’ nv’ all 


Aba auf d’ Baum wohnen |’ nimma. 
In alte Zeiten hat oam der Yutcher= | 
ſchorſch zua an Pfund Flilh a 
Irumm Sinochen ertra geben für d’| 
Euppen, umafunft. Der Brauch i8| 
aa verichwunden. eb gibt er dir a, 
Irtumm Anoden, aba foa’ Fleiſch 
net, zug an ausg ſchamten Preis. 's 
ändert ſich halt all's. Wo is unfer | 
quat’3 Bier Hing’raten? Au? zg'ſtor⸗ 
ben is es. Früaher, wann d's a ſo a 
vier, fünf Glaſeln trunken haſt, vo' 
dd großen, nacha haſt ſchier g'nuaga 
g'habt. Jetz, wann d's oans trun— 

ken haſt, vo' dö kloanen, haſt aa 
ſcho' g'nua vo' der Sorten. Und ſo 
tunnt i' no' an ganzen Haufen da— 


All's wird 


Wendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 5. Juni 


Schädel g'ſchmiſſen, wo ſ' no' halber 
voll g'wen ſei, dö Kannen, moant er; 


* 


jet, wo ’3 Pfund vom billigjten Staf- 
fee vierz’g Cents i3. U Millthaferl 
| hätt’ f’ aa fo’ an eahm taput 
g'ſchlagen, und legt'n hätt' ſ' z'wegn 
nix und wieder nix eahn mit an Be— 
ſenſtiel a ſo verhaut, daß 'n jetz no' 
der Buckel weh tät. Und a ſo ſei dös 
ſcho' allweil g'wen. Sobald daß ſei' 
Alte a Wuat hätt', über irgend ep— 
‚ fo tät fb 3 an eabm au% 
laffen. Und jet’ Alte hätt’ allmeil a 
Wuat. Und er tät recht jcho’ bitten, 
daß 's G'richt 'n b'ſchützen und ſei— 
ner Alten eahnere Wuat mildern tät. 
Wia is dös mit den, der wo in 
'ra Scheidungsklag g'ſagt hat, ſei' 
Alte hätt' 'n öfters gar net eini— 
g'laſſen ins Haus, wann er amol a 
halbe Stunden ſpäter hoamkemma 
ſei, weil er net grad a Car derwiſcht 
hätt'. Und er hätt' müaſſen auf der 
Porch ſchlafen. Und wann er ihr am 
nächſten Abend ſanfte Vorwürf des— 
wegen g'macht hätt', nacha hätt' ſ' 
n 'nausg chmiffen und er hätt’ wie: 
der auf der Por übernechten müaſ⸗ 
fen. Und dös fei ’n mehr wia oamol 
paſſiert. Und er hätt' aa weiter nix 
g'ſagt, aba jetz hätt’ ’n der Dolter 
verklagt, meil er 'n no’ net zahlt 
hätt’ für do Influenza, wo er auf 


der or draug 3’Tamma’lefen hätt’. 
meil halbete Affen fan, dos i3 al's. — B 31 gieen 5 


| Und er funnt ’n do’ net zahl'n, denn 
fer’ Alte tät fcho’ allweil am ZJahltag 
por'n Shop auf ’n paffen und eahn 


ſei' Gerſcht'l ablaufen. 


Der dicke Edi zuam Exempel, den 
ſei' Alte, d' Res'l, dö is net halb o 
ſo dick als wia er, und doch koa' ſ 
dös dicke Viach,'n Edi, um 'n Finger 
wickeln, je’ Maul — * ſ' 'n ſtopfen 
und a ſo z'ſammputzen koa' ſ''n, daß 
foa’ Hund mehr a Stüdel Brot von 
'n nehmet. Dos große Mannsbild 
und do3 floane Frauerl. 

Sin Weiton, fo a Nejt in Virginien, 
ham d’ Männer an G’fölligteitsver- 
ein gründet. 3’ faufen aibt3 dort 
drunt’ fo vüll daß i’ woaß nir. Aba 


dd Gfölligkeit muah d’ Weiber vo’ 


Snbegriffen jind Orfords und 
Pumps aus weißen Kid, fo-Fo- 
braunem Kalbleder, lohfarbigem 

a Kid, Ichtvarzem Vici Kid, ſchwar⸗ 
Wzem Calf, ſchwarzem Satin und 


herbringen, wo verſchwunden is; nur 
den Haufen Dreck net in unfere 
Straßen, in unſre Politit und in 
g'wiſſe Zeitungen, ber iS no’ alls| 
weil bo. 

D5 gleichen Gedanken hat Ieht'n 


Patent Colt in der Salon wie jie hier abgebildet ült. J 


Sie haben leichte, handgewendete Sohlen oder biegjante j 


Sohlen mit extra hohen franzöſiſchen Abſätzen oder mittleren 


Abſätzen; die neueſten? 


J Auswahl von Größen, von 2 bis 8, und 
in der Partie. 


Weiten von A bis D 
bis zu 86. 00, zu 


Air anmonzieren einen ſpeziellen 
Suni-Beriauf von 


Damen Union Suits 


is er zuga der Anſicht 


75e Werte für L9c J 


Leiſten und Moden. Eine vollſtändige 


8 





| 


Eriter Floor 


Fine Gelegenheit wie dieje Fommt fehr jelten, denn diejes 


I iind feingerippte Daunmvollene Union Suits für 
driger Hals, armelloje Yallon; 


m ipitenbeickte und Cuff-Kniee. 


Damen, nic: 
voll eingefatte Mofes und F 
J 


ME 


Ngenläre und Ertra Größen | 


Jede jparjamıe und umfichtige Dante jollte jofort Vorteil 
‚ufriedenstellenden Verbindung von wirf- 
I licher Qualität und niedrigen Bretien. 
Die anfallenden Werte in Betracht ge- 
gleich 
dieſer Union Suits 


ziehen aus dieſer 


zogen, ſollte ſich jede Dame 
ganzen Saiſonvorrat 


zulegen zu 


Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 


Kleinkinderkleid. 


es Kleid 


an: 

100 

+ Salto 
Falten 


e für die Kleinen 
der 
beguent und weit; den unteren Rand | 
Kann man mit Ritsche oder Hohljaum | 
ssorzieren, die Mermel fonnen lang 
oder furz gehalten werden, 


a2, 
‚usil 


2, \übertragen mworben. 


Man gebraudt 17% Yard 32 oder 
46 Zoll breites Material, 11, Yard‘ 
Spige und 2 Nards 4 Zoll breite 
Ztiderei. 

Schnitmufter Nr. 

‚ner Größe, 


9504 nur in 


Shnittmufter find unter Angabe der 
wüufchten Größe und ber beircffen- 
» Nummer gegen Einfendung von 12 
vent® 4m beziehen durdı die „Mobe- 
abteilung“ der „Abenbpoit“, 223 Weft 
Waibincten Str., Chicans, Xi. Cheds 


und „Money Orders“ jollten auf „The 


| 
mt . ö X 
an den Schul tern | 660 bet 450 bei 124 Fuß, zu insge— | taopoft“ gefhildert worden ilt, fann 


| feite der Weit 12. Straße, 141 Fuß 


| 


Weitparfanfänfe an Laramie Ave. 


| Barf3 erworben. 


u 
Y 

| 

I 

I 


D 
A 


einen 


460 


ſchiednes g'ſehqn, 


do, 
Igibt 


fo a Brofeffer a’habt. Er hat aa ver- 
wo nimma do 13, 
* hat ſich aba net a ſo wia i' mit 


'n Butcherſchorſch ſei' Knochen, oder 
'n Bier 
ma ſollt's net 


| mit d’ Halbaffen oder mit 
beſchäftigt, ſundern, 
für möglich halten, mit'n — ſchwä— 
hern G'ſchlecht. A ſo a Pflanzen, 
net! Tauſenderlei Sachen gibts, wo 


dö g'ſölligen Männer do' net recht 
paßt ham. Sö wer'n aa ſcho' g'wißt 
ham, warum. Auf an Abend, wo 
dö Helden grad in der ſchönſten 
G'ſölligkeit z'ſammg'hockt fan, ihrer 
dreiß’a Stud, fan zehn po’ do Wei— 
ber hergangen, mit Teppichklopfer, 
Bejen und Kochlöffel bewaffnet und 
ham in dera G’fölligkeitäbuden all’3 
furz und kloan a’haut, hauptfächlich 
aa d’ Männer, und dann ham jo 
ſ' an d' Ohrwaſch'ln Hoamzogen. 

| Mer Bat, tor vüln Jahr'n, 
I3’erjcht mit ben Prohißitionsjchiin- 
del ang’fangt? Weiber jan 3 g’men, 


berfhwunden fan, i’ hab’ do grad al Daz’mals hat ma allweil nur po’ do 


& paar Erempeln geben, und do muaß 


er no grad hergehn und "3 ſchwächere 
G'ſchlecht ausſuachen! Aba ja, 
cherne gibts, wo nia nix anders 3’| 
tua ham, als fi mit ’n fchmächern | 
S’fchlecht 3’ befaffen. No, und wo er 
d' Sach ſchö' gründlich g'ſtudiert hat, 
femma, dös 
mit den ſogenannten ſchwächern 
G'ſchlecht dös ſei a Schwindel. So 

wia a ſchwächers G'ſchlecht 


Und dös is jetz a Profeſſer! Stu— 
diert er a halb's Jahr an eppas 
umanand, nur um ausz' finden, daß 
les gar net do ig! Bei mir is dos 
anderſcht. Epp's 3 ivo net do i3, DoS| 
ſiahg i' auf ’n erfchten Blid. Und 
dazua i8 er no’ mächtig auf 'n Holz: 
weg, der Brofefler; es ıi3 nämlich 
dös ſchwächer G'ſchlecht. 's 
t a ſchwächers G'ſchlecht, dös 
ſell is g'wiß. 


Do is letzt'n aner vor 's G'richt 


temma und hat g'jammert, ſei' Alte 


tät 'n hundsmiſerabel behandeln. 


“Wann j’ amol, wia fchier allweil der | 


Bom Grumdeigentumsmarft, 


Vergrößerung von Taf Foreit. 

_ Die Weitpartbehörde hat vier 

traßengebierte zwiſchen der Hirſch 
** Laramie, La Vergne und 
Potomac Avbe., und zwiſchen der La 
Vergne und Leclaire Abe., 132 bei 
ſamt 876,000 und mehrere andere 
Parzellen zu 59384 zur Anlage von 


Das Geſchäftshaus auf der Nord— 





weſtlich von der Kedzie Ave., Grund 


25 bei 125 Fuß, mit 84500 belaſtet, 


iit zu $36,000 von Albert W. Keller! 
an Benjamin Albin und Alerander 


‚Eilenftein verfauft worden. 


} 


| Fuß, erworben. 


Zu $19,000 bat Alfred N. Mur: | 


tay von dem Verſicherungs zagenten 


I3. ©. Miller das Wohnhaus 6132| 
Kenmore Ave. Grund 50 bei 150| 
Das 24 Wohnungen von drei bis 
fünf Zimmern enthaltende Gebäude 
1136 Waſhington Boulevard, Ecke 
der Maple Avbe. Dat Bart, Grund | 
144 bei 90 Fuß, mit $49,000 bela: | 
ſtet, 
Didenderg. an Alexander Flower 
Dieſer gab zu 
330,500 die Liegenſchaft an der Nord⸗ 
weſtecke der 35. Straße und Foreſt 
Ave., 125 bei 125 Fuß, alte Gebäu— 
de, mit 815,000 belaſtet, in Kauf. 
Das mit 860,677 belaſtete Acht— 
zehnfamilienhaus an der Norbieit- 
ecke der Fulton Straße und Lotus 
Avbe., Grund 50 bei 187.5 Fuß, iſt zu 
$8000 bar von Mary M. Hunting: 
ton, Faribault, Minn., an Fred W. 
Haſtings, das Sechsfamilienhaus 
806 und 808 Lawrence Avenue, nebſt 
Grund, mit $13,000 belaftet, zu 
$30,000 von U. 2. Cole an James 
Y. Lytle und ein gleich großes, 5730 
und 32 MWinthrop Ave, Grund 50 


i 150 Zuß, mit- 184000 ha 


ift zu $95,000 von Adam €. | 


Fall, net guat fühl'n tät, nacha ſei 's 
g'fährlich in eahnre Nächen. A Kaf— 
feekannen hätt' Sf’ 'n fcho’ amol an 


zu Br 000 von Edward H. Huahes 
an D. PB. Eurran jr. verkauft wor: 
| den. 

Der gepl lante Ausbau der County: 
anjtalt Dat Foreit, wie er bor eini- 
ger Zeit ausführlich in der „Sonn= 


jegt vorgenommen werden. Kreis— 
richter Walter hat namlich aufGrund 
der Nacdzählung der Stimmzettel 
joeben entfchicden, daß der Bor: 
ihlag, für jenen 3med $600,0001|t 
|onds auszugeben, in der Aprilmahl 
| bie Mehrheit der männlichen und der 
mweibliden Stimmen —— habe. 


Kauft Euer Fleiſch Retail 
zu Wholeſalepreiſen. 


Nr. 1 feine Pork Loins; Pfd. 243æ 
Stewing Chicken; Pfd........2216c 
Not Roait Beet; Prd 17%c 
Sinterbiertel vom Kalb; 24lsc 
Borderbiertei vom Kalb; 1914c 
Bacon, da3 Pfund Square......29e 
Frankfurter, Anoblauch» und 

Polniſche Wurſt; Pfd 19%c 
Beben: BBID.n SER 25 
Eirloin und Porterhouſe 

BE BER naar 24lgc 
Rort Choulder; Ffd..........23%%c 
Geräucherte Schweineknie, Pfd. 193266 
Roaſt Beef, gerollt, ohne 

J 243 
Vorzůgliche 


Pfd 
Pid. 


loc 
fleine „Star“s 
Schinken; Pfd. 


2142e am Dollar Rabatt. — 
Anzeige mit Euch, 


Union Stock Yards 


Pkg. and Prov. Co. 
>50 S. Halfted Str. 


wiſchen Harrifon und Eongreb Str. nahe 

Sohvahn und Etrakenhahnen, „ann ven 

jenem Zeit der Etadt für bc Yabrgeld er 
reiht werben, 


Seit Sie eLennieheei, 


Srinat dieſe 


ſol⸗ 


Chriſtlichen Temperenzweiber g'hört. 


Denkts no' an d' Carrie Nation 
(jetz hat ſ' aa ſcho' lang der 

ſelig g'ſtorben is ” moan i'), 

alle Saluhns mit 'n Beil z'ſamm— 
g'haut hat. Und wer hat ſich all 
dös g'fall'n laſſen? Wer is allweil 
mehr unter ’3 och gichloffen? D’ 
Männer. Sunit wär ’3 aa nia a fols 
| weit femma. 

| 8 geht ane ber und fchiaßt, mia 
dös d’ — is, eahnern Moa' 
z'ſamm. Denkts eppa, ſö hat an 
Angſt vor 'n Grit? Na, fü net. 
Bin it’ mit den anen firti” mor’n, 
| fagt f’, fo wer’ i’ aa mit dö ztoölf 
im G'richt firti'. Und ſö is bis jetz 
no' allweil mit eahna firti' wor'n, 
ſcho' ſeit vüll'n Jahr'n. 

All's dös zoagt, daß der Profeſſer, 
wann er ſich dö G'ſchicht no' amol 
überlegt und |’ q’nauer jtubiert, ganz 
ſicher ei’fehan wird, daß e3 a ſchwä— 
|hera S’fchleht gibt. Und wann er 
‘Ss net ausfind’t, melchernes e3 ig, 
ınadha foll er fiiy begraben Iaffen. 


er 


Der große Telegraphiftenftreit. 


Um Anerkennung der Gewerfihaft. — 
Anardiitengeieke und Aus weifungen. 


acht Uhr am 16. $uni werden die 
60,000 Drahtfpanner und 60,000 
Selegraphifter. Mitglieder der Brü- 
verihaft der Glektrizitätsarbeiter, 
um Unerfennung der Gemertfchaft 
ausitehen, falls Generalpojtmeiiter 
Burlefon nicht nachgibt. In Atlan— 
ta, Ga., ſtreiken bereits Telegraphi⸗ 
ſten der Weſtern Union in Sympa— 
thie mit den Zelephonangeftellten. 
Yuenos Aires, 5. Juni. 
die SHriftfeger von Zeitungen Ni 
geiveigert hatten, die Anzeige eines | 
bon Gemerfjchaften 
Darenhaufes zu feßen, haben bie 
Herausgeber von fünfzehn Tageblät- 


Nachdem F 


gebohtotteten hab ich ihm gegeben, 


| 


tern deren Erfcheinen eingeftellt, —9— 


Springfield, Ill, 5. Juni. Um 


der vereinte Kampf um die Freiheit 
der Preſſe gewonnen ſei.“ Die 
Stadt iſt jetzt ohne Zeitungen. 
Boſton, 5. Juni. Bundesdiſtrikts— 
rihter Aldrich hat. das Habeas Cor- 
pusgejuh einer Anzahl Anargijten 
| behufs Verhinderung ihrer Landes: 
—— abgewieſen. Daß das 
von den Dynamitern heute abend in 
verſchiedenen Städten verbreitete 
Flugblatt „Plain Talk“ hier gedruckt 
wurde, glaubt die Polizei zu wilfen, 
wie auch, daß die „Roten“ in Yuf- 
falo eine uk haben. 
Paterfon, N. %., 5. Juni. Bür- 
germeifter N * hat die Bolſche— 
wiki gewarnt, von Paterſon fernzu— 
bleiben. 
Pittsburg, 5. Juni. Mehrere der 
vierzehn hier unter dem Verdacht der 
Ausführung der beiden Bombener- 


plofionen am Montag abend verhaf: | + 


teten Männer, darunter Präfident 
Sobnfon von der 3.2. ®., follen 
be3 Landes vermwielen merden. 


‚Cleveland, 5. Juni, 28 wegen ber’ 


919. 


Bombenerplofion von Bürgermeifter 
Davis’ Haus Verhaftete find den 
Qundesbehörden übergeben morden 
und merden zumeift ausgemwiefen 
zn E3 find ſämtlich Auslän— 
er. 


Montreal, 5. Juni. Dreitaufend 


Arbeiter im Vicker'ſchen Schiffsbau— 


hof ſtreiken heute um die Aſtündige 
Arbeitswoche. 

Winnipeg, 5. Juni. Die Zuſtände 
in den weiter weſtlich gelegenen 
Städten werden allmählich normal, 
weitere Ausſtände werden nicht ge— 
meldet, in Calgary bilden heute aber 
Vertreter der Arbeiterverbände im 
weſtlichen Kanada die „One big 


Union“. 
— ñ—— — 


Programm des Friedensfeſtes. 


Profeſſor Scherger wird am Samstag 
die Feſtrede halten. 

Der Vorkehrungsausſchuß für das 
am kommenden Samstag und Sonn— 
tag im Riverview Park ſtattfindende 
Friedensfeſt macht folgende Ankün— 
digung über das Programm: 

Das Feſt beginnt am Samstag 
um 3 Uhr nachmittags mit Konzert 
des Ballmannſchen Orcheſters. Um 
4 Uhr wird der mehrere handert 
Mitglieder ſtarke Kinderchor unter 
der Leitung von Herrn Henry von 
Oppen das „Star Spangled Ban— 
ner“, das Mendelsſohnſche „O ſäh' 
ich auf der Heide dort“ und das iri— 
ſche Volkslied „Long, long ago“, ſo— 
wie das Frühlingslied von Lehn— 
mann ſingen. Richter John Stelk 
wird ſodann den Feſtredner Profeſ— 


jor George Scherger vom Armour |# 


Inſtitute vorjtellen. Nach der Felt: 
rede wird Herr W. W. Knowles ein 
bon ihm verfaßtes Gedicht über den 
drieden vortragen. 

Dasfelbe Thema wird am Sonn= 
tag von Mayor Thompfon und an: 
deren Nednern beiprochen merben, 
und ein Mänerchor wird unter Herrn 
bon Dppen3 Leitung „Das ijt ber 
Tag bed Herrn” und „Sonntag ift’3“ 
fingen. 

Alle Sänger find gebeten, fich dem 
Maſſenchor anzuſchließen. Freie 
Eintrittskarten für die Sänger ſind 
beit H. von Dppen, 1058 Neivport 
Uvenue, oder von Zahnarzt Hur: 
mann, 220 Wisconfin Str., zu be= 
fommen. 

— —— — 


Buſh Temple Theater. 
( Direlton: Conrad Seidemann.) 


Sonntag abend „Der Weg zur Hölle” 
al3 Ictte Porjtellung der Saiſon. 


Sonntag abend findet im Bufh 
Temple Theater die legte Vorf teilung | 
diefer Saifon jtatt und zwar als 
Ghrenabend für Direftor Conrad || 
Seidemann. . Zur Aufführung ge= 
langt Guſtav Kadelburgs Schwank 
„Der Weg zur Hölle“, ein eWrk, das 
ſich den übrigen Kadelburgſchen 
Schöpfungen würdig zur Seite ſtel— 
len kann. Nachſtehend die Rollenbe— 
ſetzung: 

Emil, Dornwald Curt Veniſch 
Agathe, ſeine Frau........ Johannu Eiſemann 
Tilly, ſeine Tochter.. Hanna Waizenegget 
Hugo Pendler, deren ‚Mann. ‚Eon, Sridemann 
Arthur Gernau Adolf Stoye 
Lela genteeee —— Elfe Janſen 
Duriano, Impreſſario. .......... Max Juergens 


Framelli Max Haniſch 
Marlen 
So:e Tanner 
Paul Gehring 
Fritz Sternau 
Hohmann 
Guns — 


ſteht zu hoffen, daß —* vor⸗ 
ſtellung bei ausverkauftem Hauſe 


ſtattfindet. Die Nachfrage iſt auch 
eine ſehr rege, daher iſt es ratſam, 


Graf Baraloff 


Theaterkaſſe iſt täglich von 10 Uhr 
vormittags bis 6 Uhr abends geöff— 
net, Tel. Superior 4819. 

Die Direktion gibt befannt, daß 
noh außenftehende Abonnements— 
und Dutendfarten für die nächlte 
Satfon Gültigfeit haben. 


— George Eddy, Führer der 21 
Ueberlebenden der Grubenkataftrophe 
in Cherry, $IL., vor zehn Jahren, In— 
haber der Carnegieheldenmünze, it 
in Streator an Lungenentzündung 
geitorben; die 21 fonnten erit nach 
einer Woche befreit werben, 

— —— — — 
— Nach der Rauferei. — Fremder: 
„Herr Wirt! Haben Sie nicht ein 
Streifchen Heftpflaſter, damit ich den 
Krautſepp, der ein Loch im Kopfe von 
der Rauferei erhalten hat, interimi— 
ſtiſch verbinden kann?“ — Wirt: „A 
Heftpflaſter hab i' net, aba a Flaſchl 
Porzelankitt!“ 
— Entſagung. — Gatte (teilneh— 
mend zu ſeiner kranken Frau): „Ar— 
mes Weib, daß du jeßt bei dem ho | —j — 
nen Wetter im Bett liegen mußt!"— 
rau: „Ach, Frik, ih habe ja doch 
niht3 anzuziehen.” 

— Renommage. — „Eine Obrfeige 
daß mir acht 
u. lang der Handfhuh auf ber 
rechten Hand nicht mehr gepaßt hat!“ | 


Mir zahlen für 


bertyWictory Bonds Bar $50 


abzüglich Heiner Kommiffion. 
Wiener Bank: Derein 

Kronencherfs 
1,000 8t. . $ 55.00 
10,000 St. . $525.00 


Geldüberweiiungen 


unter Garantie nach Deutfchöfterreic 
und nad) gang Deutihland in Marf 
und Dollars billigit. 


Schiffskarten 


und ſonſtige Paßangelegenheiten beſorgt. 
— unenigeltlich gegeben. 


L. Kaufnann ébo. 


Bankgeſchäft, Telephon Franllin 5722, 


28 S. Wells Str. 
Ztaafgseituna, wilden Madifon md Monroe, 
fen täglih 9—6, Cam$tag3 biß 8, 
Sonntags don 9 bis 13:30 


y 


nv 


\ 


Emilie Schocnfeld | 





Pläte eheitens belegen zu laffen. Die |! 


<y 


1818 und S20 Damen : Kleider, 512. 958 


Seide 
Serge 


Solan 


geſchäftig zugehen. 


hübſches 
ten. Die 
am belie 
Georgett 


Satin 
Jerſey 


ge 200 vorhalten, wird es auf dem 4. Floor ſehr 
Es iſt eine ſeltene Gelegenheit, ein 
Sommerkleid zu einer kleinen Auslage zu erhal— 
Auswahl der Stoffe umfaßt diejenigen, die jet 
bteiten find. Cerges, Satins, Ceidentaffeta, 
e Kombinationen, Erepe de Ehine und Serien. 


Die fchöniten der neuen Moden=deen und die beltebteiten 


Farben; 
En 


Der 


hen im Niücditand, 


Capes 


Aus hübſcher Qualität 


viele neue Beſatz-Effekte, 812.95. 


tzückende Serge Capes für Damen, 
Wert bis $18.50, zu $10.75 


Yabrifant var mit der Ablieferung einige Wo= 
darum kauft Ihr dieſe hübſchen 
zu $10.75 anitatt zu einem viel höheren Preis. 
marineblauer Men's Wear 


Serge gemacht, in Full Sweep Effekt wie abgebildet. 


Coatee 


Modelle, mit Knöpfen beſetzt, mit hübſchem 


( Rolltragen, zu $10.75. 


Extra 


Röcke, 

Sie iind 
a 52.50 
Einfache 
ford Cor 


* 


BEINE, 


Solange 100 vorhalten! 


Lunch Kits 


Tas Eet enthält 1:Pint Bacuum:Flaldhe, a 
rantiert, 24 Etunden beiß zu halten. ner Pre 
des Set iſt weniger als der Isert der Slafche, 


* 


bildung 


7 Anto — Sets, $4.95 


Entbält 1:Quart Vacuumglaſche, m e Lun 
Vox, vollſtändig mit Trag-Caſe. 


Gardinen-Verkau 
| $450 das Baar 


Wenn Ihr ein 
nen von einen ANufter gebrauchen fönnt, lön 
Ahr eine bedeutende Eriparnis Aachen, Wer 
Ihr don diefer Partie Tauft. Dies find 7 


E) 


ic mmlungen bon den Verläufen der bergange- 
Die früheren Rreife waren biel 


nen Saiſon. 
höher als Freitags Räumungspreiſe 
Filet Gewebe, Allover Gffette und 
Maranifettes iind darunter; cin Teil 
ipisenbeiest, andere mit Giniat ver- 
ichen, Speziell Freitan, Baar 34.50, 
Fünfter Floor. 


Liberty Bonds 


gekauft und verkauft für Bar | 
zu Aftienbörje-Preijen nebit den || 
Zinſen bis zum heutigen Tage. 


Publie Securities and 
Investment Corporation 


220 ©. State Straße 
Hauptfloor. 
Phone Harriſon 4217 


Tmaimt 


Geldſendungen 


nach Deutschland, 
DextidDeiterreih, Tirof, Jöhnen, Währen, 
Slavonien, Lithauen, Githland, Livpland, Polen, 
Elſaß⸗ Yotkringen, LZuremburs, Schweiz uſw. | 
Bedienung prompt, billig, umter Sarantie wie 
fhon immer jeit 25 Sabre 
Zahle jtetshödite Breiie für 


LIBERTY BONDS 
J. S. LOWITZ, 


Schiffskarten- und GeldwechſelGeſchäft, 
203 Süd Dearbarn Strafe, Ede Adams Str, 
gegenüber Sauptnolt, 
MBohentags y—5; Conntags 19—12. 

Sindidofa* 
— —— — 
Bahle ftet3 höchfte Breiie für 


LIBERTY BONDS 


Hlukpreife an 
"Sir bezahlen: 


Vafiert auf die heutigen 
der N. Y. Altienbörfe, 


$50.10 für einen 5% 2% Bond, 
$47.10 für einen 2. 4% Bond, 
$48. 00 für ‚einen ®. 41,% Bond. 
$47.55 für einen 4 44% Nomd. 


JOSEPH G. SACKHEIM & CO, 

1335 Milwaukee Avenue 

Offen täglih bon 9 bis 6, Tonnerdtagd 
und Eamstag3 9 bid I abends, 


— — 
30m43m!} 


Transatlantic 
ransportation 


Ciberly Fonds T 


Co. 

1646 »arrabee Etr, 
nahe North Ave. 
TIelepb. “ıverfeb 2587. 
Dfien tüänıh I—8, 
Conntags 10—1, 


Heldlendungen 
Schillskarten N 


nad Europa, 


te laufen und verlaufen 


LIBERTY BONDS 


J3.V.ZINNER&CO. 
GLOW. North Ave. Tel. Diverfey 8287. 
5107 ©. Aihland Ave. Tel. Ylvd. 6570. 

ARap.rt 


Zahnärzte 


Niedrigite Preiſe. | 
Unteriuchung frei. 


intere Methoden find abjolnt fchmerzlos 


Dr. TOPPEL und FRIED 


1572N.HalstedStr. 


nahe North Ave 
Aprechſtunden: ĩid vorm. bi8 9 uhr abends 
Eonntans 10 borm. bis 1 Ubr nam. 
17ma8mı 


WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Filing und Sewerage 
3838 Noris —22 Ave. 


wei oder drei Raar Gardi- 


ipeziell: Wajchröde, wert bis $2.50, 
zu 51.69 

die zu einer riefigen Erjparnis gefauft wurden. 

von augergewöhnlich quter Cualität und gut bis 

wert. Ahr Fauft jte beinahe zum halben Preis. 

Gabardines, fancy Streifen, Maftie Cloth, Bed: 


d, Needle Cord, Herringbone 


Watitbands 25 bis 30 
Vierter Floor. 


Athletiſche Union Suits für 
r Männer zu $1 
Die reguläre $1.50 Qualität 
Männer werden die Gelegenheit begrüßen, dieje Union 
Suits fiir $1.00 zu faufen. Ein direkter Schlag gegen die 
allgemein erhöhten Breife von Unterzeug. Kırrzärmlige oder 
armellojfe Modelle, Rnielänge, gemwebter oder corded Ma- 


dras, Bongee und Nainjoof Cloth, $1. 


Weihe baummollene Nnion Euits | 
für Damen, fein gerippt, niedriger | 
Hals, armellos, anjhliegend am 


Sinie, reguläre und ertra 69e | 


Größen, zu 

Niedrige Sommerleibchen f. Da— 
men, rein weiß, fein gerippt, einfach 
und fancy Yole, reguläre u. 280 | 


extra Größen, zu ecru oder weiß, zu.... 
Einfadhe und fanch Rolf 35 * 2.50 Männer-Pajamas, aus 
Top baumwoll. Kinderſocken c | Mo und Madras 1 95 
Elotb, hübfche Streifen de) 


Hauptfloor. 





ch 


f 


Feingerippte weiße baumwoll. 
Union Suits für Damen, anſchließ. 
Knie oder ſpitzenbeſetzt, Band⸗ oder 


gehäkelter Oberteil, regul. 85 
c 


und extra Größen, zu.... 
Feine baumwoll. Union Suits 
für Männer, fein gerippt, kurze 


Aermel, Knöchellänge, s1 75 
® 


nt 
ın 
N: 


Spar: Einlagen, 


Die an oder dor dem 6. Juni gemacht 
werden, bringen Zinjen vom 1. Juni au. 


Beginnt jest zu fparen 


Wir bezahlen 3%, Zinien per Jahr 
auf Spar:Einlagen 


IllinoisTrust& 
Savings Bank 


La Salle und Jackson Str., Chicago. 


Adams State Bank 


3II5W. 26. Str. (Nahe Eramford Ave.) 


1.00 oder mehr eröffnen ein Spar = Konto. 


Sicherheit3-Käftchen zu vermieten für 
52.50 bis $5.00 da3 Jahr. 


"iberty Bonds zum vollen Wiarktwert gefanft, 
Kapital und Heberihuß . $110,000.00 
Seltände über 400,000.00 

Unter Staats - Aufficht. 


* * * 


“ 
Y 


=. | 

Bar für Eure Bonds. ss 
Wir bezablen beute folgende Breife: 
1it 34% $50.00 Bond $50.02 
11t 4% 3850. 00 BVond. ........... 240. 04 
2» 4% $50,00 Bond 

1it 440 $50, 00 Bond. .uoonuns.e. 548 "30 
2 44% $50.00 Bond $46,08 
sd 44% $50.00 Bond 
at 4%% $50.00 Bond 


National Security & Trust Co. 


Bimmer 820, 10 ©. LaSalle Etr. 
Zel.: ! main 1473 und 2474. 
Offen abends — — t — 
<ömaimtE 


550 ‚bis $: 


Meisten 3 Ban Kcmmi 

Wir maden —— auf N 
nos Vlerde. Wacgen, Lagerha —* 
R teloen Yen 8 dem 


nachfu 
Unter —n 


aeis —— du 
” Room 702, 


* 
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Ahon Feit Fahren zwiihen den Ver. Staaten und 
2. Sapan ftand umd jteht und eine Berftändigung-giviichen 
- beiden Nationen verhinderte, und — behufs Erhaltung 
feines Befikes und ferner maritimen Vorberrfchaft in 
Oſtaſien — ass mit allen Mitteln zu verbindern 


* 


‚ein bejtimmtes Urteil zu fällen u. zu ſagen, es iſt ſo, 


endposſt. 


— 


Wenn Japan, Deutſchland und Rußland ſich zu— 
ſammenſchließen und gemeinſame Sache gegen Amerika 
machen ſollten, ſo werden ſie das nicht aus Feindſchaft 
gegen Amerika, nicht in Verfolgung und Förderung 
von Intereſſen, denen in erſter Reihe die Ver. Staaten 
entgegenſtehen, ſondern aus Feindſchaft gegen eine 


Setaußgeler: “THE ABENDPOST COMPANY" 
; Published daily except Sunday. 
F Publisher: “THE ABENDPOST COMP 
Prise per Copy....: *2 — > ..... sun. Conis 
- per Month... „m. nn Ener sonen Cents 
By mail, in fbe states of Illinota, Indiana, Iowa, Wisconsin, Michigan, 
Missonri, Minnesota and Ohio, pet year 64.60 


Bd 


in ihren Dienft gır jtellen und zu feinem Vorfämpfer 
und Schild zu maden. 

Bas c3 heute in Deutihland, in Rukland und 
Sapan und fonitwo auf dem Erdenrund an Feind: 
ihaft gegen die Ver. Staaten gibt, das hat die große 
Republik ihrer jelbitlofen FSreundihaft und willfähri- 
gen Anappendieniten für Großbritannien und (in 
weiter Reihe) ihrer fentimentalen Liebe zu Frank— 
reich zu danken. Wenn Amerifa dabei behatrt, jich 
zur Ratenpfote und zum PBrügeljungen Enaland3 zu 
maden, dann mag e3 allerding3 einem Arieg mit 

5 einer ojtenropäiihen und afiatifhen Allianz entgegen- 

a ———— gehen. Aber auch nur dann! — — 
mn 

en; een Inte ne‘ 

31. Jahrgang. — Nr. 133. 7 


m “Sonntagpost”, per year on. onen ——856.60 
na other States and Cansds the price will be per yöAr soon 85.00 
“Sonttagpost” PER y&älsccoesseın » 467. 00 

per MBonntagpost” sonen ......n........2.,.seen muB Cents 


übenbpoit“-Gchäude: 223 und 225 W. Waftingten Str, 
Swifden Wells Str. und Sranllin Etr, 
Telephon: Franklin S90Mr -Illino's 


| jeder Rızumer 2 Gent; ins Haus geliefert per Monat 55 Gentd 
Heinen. Dee Zabı 

K .uunnne00r 
ınejoia ° u Zur | 


aiten auderen Eianien umd Canada iit der Wreid..$5.00 per Nahr 
a 
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Der Sohbahnfahrpreis. 


Bon großem Sinterefie für alle Strakenbahnen, 
die int Zaufe des legten Nahres ihre Fahrpreije er- 
höbten, dürfte der Ausweis der hiefigen Hochbahnen 
fein, wonad) fie während der Ietten fechd Monate um 
über adht Millionen Fahrgäjte weniger befördert haben 
al3 während der entipreihenden Monate de3 vorber- 
gehenden Jahres. Da die Abnahme de3 Verkehrs fi 
auf da3 Datum zuridführen Yaht, an dem die Naten- 
erhöhung eintrat, fo liegt der Ehhluß nahe, dab dicfe 
die hauptfächliche, vielleicht fogar die einzige Uriadhe 
für den NRüdgang im Verkehr war. Die SHodhbahnen 
gedachten mit dem Hodhfjchrauben der Fahrpreije ein 
gutes Geſchäft zu machen. Der negative Erfolg wird 
fie eines Vefferen belehren, und wenn nicht fie, jo doch 
möglicher Meije die ftaatlihe Kommifiion für Nut» 
barfeit3einrihtungen, die den KHodbahnen zu dem 
höheren Fahrpreisfa verholfen hat. 


Man wird allerdings zugeben müfjen, da die 
Hochbahnen dieſen Verfehrsrüdgang wahrjcheinlich 
nicht zıı verzeichnen aehabt hätten, wenn die erwähnte 
Kommifftion auch den Strakenbahnen eine entiprechende 
Fahrpreiserhöhung zugeiprodhen hätte. Wie die Ver- 
fcehrsverhältniffe fih dann entwidelt hätten, läßt ſich 
Ihiwer fagen. Vermutlich wäre alles beim Alten ge 
blieben. Das wurde au offenbar beabfichtigt, als 
die Bahnen Sich in den Fahrpreisfampf einliehen. Denn 
e3 fonnte ihnen nicht daran gelegen fein, den auf der 
einen Geſellſchaft laſtenden Verkehr teilweiſe auf die 
andere abzuwälzen, zumal da die Zweiheit der Geſell— 
ſchaften doch nur eine äußerliche iſt und das aus ihrer 
Tätigkeit gewonnene Geld ſchließlich in die gleichen 
Taſchen fließt. Die ſtaatliche Kommiſſion hat ſich 
inzwiſchen, wie bekannt, für die Beibeholtung des 
Nickelfahrpreiſes auf der Straßenbahn ausgeſprochen, 
ſodaß die Ausſichten der Hochbahnen auf eine erneute 
Zunahme ihres Perſonenverkehrs ziemlich trübe ſind. 
Wer täglich mit der Bahn in die Stadt fahren muß, 
der ſpart dadurch, daß er die Straßenbahn anſtatt der 
Hochbahn benützt täglich zwei Cents, im Monate einen 
halben Dollar. Das iſt an ſich nicht viel, ſpielt aber 
doch in zahlreichen Familien, weun mehrere Mitglieder 
derſelben ſich in gleicher Lage ſehen, doch ſchon eine 
gewiſſe Rolle. Wir leben heute nicht in Zeitläuften, 
da man Geld unnötiger Weiſe zum Fenſter hinauswirft. 


Der Sechs-Cents-Fahrpreis der Hochbahnen iſt 
ebenſowenig berechtigt wie der abgewieſene Anſpruch 
der Straßenbahnen auf eine Erhöhung ihres Fahr— 
preiſes. Wie vor einiger Zeit verlautete, beabſichtigt 
die ſtaatliche Kommiſſion ihre vorjährige Entſcheidung 
zu Gunſten der Hochbahnen einer nochmaligen Prü— 
fung zu unterziehen, von deren Ergebnis abhängen 
wird, ob die Chicagoer auch weiterhin auf der Hoch— 
bahn ſechs Cents für die Beförderung über eine Strecke 
zahlen ſollen, für die ſie auf der Straßenbahn bloß 
fünf Cents zu erlegen haben. Der Preis ſollte auf den 
alten Betrag herabgeſetzt werden. Auf alle Fälle ſoll— 
ten für die Beförderung von den Vorſtädten in den 
Schleifenbezirk oder aus dieſem nach jenen hinaus nicht 
mehr als fünf Cents gefordert werden. Wenn nach 
gewiſſenhafter Prüfung es ſich herausſtellt, daß unter 
den vorliegenden Verhältniſſen erhöhte Einnahmen 
eine Notwendigkeit ſind, ſo ſollte man den Fahrpreis 
für diejenigen Fahrten auf ſechs Centis belaſſen, die 
aus einer Vorſtadt durch den Schleifenbezirk hindurch 
in einen anderen Stadtteil führen. Dazu ſollte man 
Folgerungen, welche beiſpielsweiſe auch ſchon in der laber auch nur im äußerſten Notfalle ſchreiten. Keines— 
Abendpoſt“ und „Sonntagpoit“ beiprochen wurden, |fall® darf den Sunderttaufenden, die morgens zur 
und bier fhon por Wochen zur dem Sclufie führ- | Mrbeitsitelle fahren, abends aus der Stadt nad haufe 
2 dab pr deutich-japantich-rufftiches Bündnis im |zurücfchren, diefe Fahrt auf die Dauer verteuert 

ommen jei. 


„Deutschland Rufland und Japan‘. 


Die „Chicago Tribune“ bringt heute eine Sonder- 
Tabeldepeiche, in der ihr Rariier Ktorreipondent Henry 
Wales — derielbe, der jih dur fein Musderichule- 
ihwagen in London und Paris bei den „Mächten, 
die da find“, jchr unbeliebt gemadht zu haben feheint 
— erflärt, britiihe und amerifaniihe Diplomaten 
feien im Beiige veriraulider Information, daB japa- 
niihe und deutiche Abgejandte in verichiedenen nett» 
tralen Orten, namentlich in den jfandinaviichen Län- 
dern und der Schweiz, in geheimer Beratung jtehen. 
Die engliihe und die amerikanische Friedensdelegation 
betradhten, jagt Wales, „die Zage mit großer Bejorg- 
nis, Dank der jcheinbaren Wahricheinlidhfeit eines 
Bündnilies Japans mit Deutichland.“ Weiterhin er- 
Hört der „Zribune”-Mann: „Die am beiten unter- 
richtete Meinung gebt dahin, daß unmittelbar nad 
der Unterzeihnung des Friedensvertrages Sapan und 
Deutihland eine friedliche Durhdringung Ruklands 
beginnen werden, Einfluß und die Herridhaft über das 
Sand zu geivinnen und das neue Rußland für eine 
ipätere Allianz vorzubereiten. Man fer in gewifien 
einflußreihen reifen in Guropa einitimmig der 
Anti, dat ein Fünftiger Krieg Deutichland, Rutland 
und Sapan al3 Verbündete fehen werde gegen Franf- 
rei, Großbritannien und die Ver, Staaten.” 

Die Barifer Meldungen von Sonderforreiponden- 
ten haben jih im Allgemeinen nicht al3 vertrauens- 
mürdig erwiejen, und begegnen deshalb beim Rublifum 
mit Reht einem fchr ftarfen Miktrauen. So 
wird der Durhichnittsbürger auch) dicter Meldung 
gegenüber zunähjt etwas jfeptiih bleiben, obalcid 
Herr Wales als befonders vertrauensmürdig gilt. 
Und aud die Beitätigung, melde die Rariier Mel. 
dung am felben Tage durd den früheren Senator 
Sames Hamilton Lewis fand, wird den Zmweiffl nicht 
ganz fheuchen, Herr Zewis erflärte geitern in einer 
Aniprade an die Mitglieder der ISllinoifer Niienmbly 
u. a.: „Der PBräfident bat dem Lande nicht alle die 
Gründe genannt, die für die Annahme desVölferbund- 
abfommens fpredhen. Er mu bald reden, und wird 
dann darauf hinweifen, dab die Liga notwendig iit 
für die Sicherheit der Ver. Staaten gegenüber der 
vereinten Gegnerihaft von Deutihland, Rubland und 
Saban, die gemwihlih fommen muß.“ 

Danad) Scheint man nicht nur in geiwilien euro- 
pätihen Diplomaten- und Bolitiferfreiien, fondern 
ah in Wafhington ein deutich-ruffiich-japanisches 
Bündnis oder Zufammengehen zu erivarten, und c$ 
bleibt zunädit nur die Frage, ob man mwirflich, wie 
Senrn Wales behantbtet, Schon Berneiie hat, da eine 
Beritändigung porerit zwischen Deutichland-und Napan 


daran glaubt: ein deutih-japaniih-ruffiiches Cin- 
dernehmen fommen jicht, weil ein enger Zujamnmten« 
Ihluß und ein Zufanmengehben Sapans, Deutichlands 
und Rublands unter den Umftänden und Dank der 
Lage und GSeitaltung der internationalen Rolitit da3 
für diefe Länder Natürliche und vom ihren Intereifen 
Gebotene erfcheint. E3 mag Sehr gut fein, daß SenrH 
Wales und jelbit Serr Names Hamilton Lewis für 
die bon ihnen geäuferte Ansicht feine andere Grund- 
lage haben als die Beobahhtungen, Erwägungen und 


angeitrebt ımd anachahnt wird, oder ob man = 


‚ werden. 

. > | 
‚Der Kluge — der Bürger, der der Erfahrung | 
wentgitens einigen Einfluß auf fein Denken umd Tun 
zugeſteht — wird Sich hüten, auf den Anichein hin 


* — —— — 

Eine treffende Bemerkung über den Kommunismus 
fiel in einer großen Kommuniſtenverſammlung in 
Halle. Man berichtet darüber aus Leipzig: Als in 


andere fremde Macht tun, die es verſtand, Ambrika 


| Ron Prinz Mexander Hohenlohe 


| 

Sn der ganzen Gefchichte der! 
Menfchheit hat es wohl noch keinen 
Krieg gegeben, in dem bie Zahl der 
Gefangenen, welche die Kriegführen- | 
den fich gegenfeitig abgenommen er 
ben, eine jo gewaltige gemwefen ift wie 
in dem jebt zu Ende gehenden „Welt: | 
friege“. Je weiter er fortfchritt, je rie— 
Tiger fhmoll fie an, bis die Lijten ber 
auf dem ganzen europäifchen Konti- 
nent und England, fowie bis an bie 
Grenzen Chinas, nad) Japan, Indien, 
Heanpten verjtreuten Gefangenen nad 
vielen Hunbderttaufenden, ja Millio- 
nen zählten. Schon allein durch die 
Iatjache, daß fie jahrelang von ihrer 
Heimat und den hrigen getrennt in 
gezimungener Untätigteit ihr Leben 
friften mußten, war ihr Schidfal ein 
unfäglich trauriges. Als ſie hinaus— 
zogen, hatte man ſie mit blindem Haß 
gegen den Feind zu erfüllen geſucht, 
und trotzdem waren viele darunter — 
man denke nur an Soldaten wie die, 
welche aus dem äußerſten Nord- und 
Südoſten oder aus dem Innern von 
Rußland gekommen waren, oder an 
ſolche aus Aſien, Afrika u. ſ. w., die, 
als ſie in Gefangenſchaft gerieten, 
noch immer nicht recht wußten, warum 
ſie eigentlich in den Krieg getrieben 
worden waren. Immerhin, ſo ſagte 
man ſich zum Troſte, ſind das wenig— 
ſtens ſo viele Menſchenleben, die dem 
unerſättlichen Rachen des Kriegsmo— 
lochs entriſſen wurden, und man 
freute ſich darüber. Und ferner 
meinte man: nun einen Vorteil werde 
für dieſe ihr trauriges Schickſal ha— 
ben, das ſei der, daß ihnen Gelegen— 
heit geboten werde, fremde Länder 
und Völker näher kennen zu lernen, 
mit denen ſie bisher ſelten oder nie in 
Berührung gekommen waren, und 
vielleicht werde dieſe nähere Bekannt— 
ſchaft dazu beitragen, daß die Völker, 
ſtatt ſich zu haſſen, ſich zu lieben oder 
wenigſtens zu achten lernen, daß ſie 
erkennen werden, daß die Menſchen, 
wenn auch durch eine bunte imaginäre 
Linie getrennt und nach Sprache und 
Sitten verſchieden, ſchließlich doch alle 
Brüder ſind, arme, bedürftige Glieder 
einer großen Familie mit den gleichen 
Sorgen und den gleichen Schmerzen, 
welches auch die Farbe der Uniform 
iſt, mit der man ſie bekleidet. Mit 
einem Wort, man hoffte, daß dieſes 
gezwungene Zuſammenleben der ver— 
ſchiedenſten Raſſen und Völker zu 
einer Annäherung und zu einer Aus— 
ſöhnung führen werde. Denn daran 
konnte man als ziviliſierter Europäer 
doch nicht zweifeln, daß jedes Volk, 
jede Regierung alles tun werde, um 
das Los dieſer Unglücklichen zu lin— 
dern und ihnen durch gute Behand— 
lung ihr hartes Schickſal vergeſſen zu 
machen. Zur Schande Europas, des 
„chriſtlichen“ Europas, kam es an— 
ers. Bald mußte man erkennen, daß 
dieſe Hoffnung eine Illuſion geweſen 
war. Denn von überall her kamen 
Berichte und Klagen über die teils 
ſchlechte, ja manchmal abſichtlich 
grauſame Behandlung der Gefange— 
nen, und zwar aus allen Ländern. 
|Am beiten fam Enaland weg, wo, 
Imenn die Berichte richtig find, zwar 
lanfangs, da man nicht auf eine fo 
große Zahl vorbereitet war, aus 
Mangel an Organifation auch einige 
Miß ſonde herrſchten, jedoch im gro— 
| Ben und ganzen, da8 muß der unpars 
|teitfche Beobachter zum Ruhme Eng=- 
(ands anerfennen, in der Zeit biß zum 
|Maffenftiltitand eine „faire“ Behand» 
Ilung durchgeführt wurde. Auch Ja— 
par foll eine rühmliche Ausnahme ges 
macht haben. Alle andern Staaten 
| haben wohl faum das Recht, jich ge: 
| genfeitig Vorwürfe zu machen, denn 
mehr oder weniger haben elle die 
Igleihe Schuld auf fich geladen. Eis- 


— — — — — —— —— — — — —— — — — 
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Basifit-Staaten) erlauben wollen. 


‚ Andere8 der Grund fein. 


Saban umd Deutichland aehen zufammen, und Ruß⸗ einer von den vereinigten Kommuniſten einberufenen ner, in ſeiner Rede auf dem Soziali— 
land wird im Bunde der Dritte ſein, bezw. von ihnen Maſſenverſammlung ein bolſchewiſtiſcher Agitator eine ſtenkongreß in Bern, hat als der erſte 
zum Dritten in ihrem Bunde gemacht werden. Aber beſonders heftige Brandrede für den Weltkommunis- offen und freimütig dieſe Schuld für 
geſetzt der Fall, es wäre ſo; wir hätten nicht nur mus gehalten hatte, erhob ſich ein anweſender älterer ſein Land anerkannt, hoffen wir, daß 
ganz untrügliche Beweiſe für ein enges Zuſammen- Arzt und ſagte folgendes: „Meine Herren: Ich bin es auch in den übrigen Ländern Män— 
Een Japans mit Deutſchland, ſondern der in Aus. ſeit 20 Jahren Armenkrankenkaſſenarzt und habe ner wie Eisner geben wird, die ebenſo 
ſicht geſtellte neue Dreibund beftünde ſchon — warum einen Stundenlohn von etwa 1 Mk. 20 Pf. Ich unerſchrocken und wahrheitsliebend 
müußte darin eine große Gefahr für die Ver. Staaten glaube, ich darf mich daher mit einer gewiſſen Berech- bereit ſind, die Schuld ihres Volkes 
ſiegen? Warum follte die öſtliche Allianz ihre Spitze tigung zu den Proletariern zählen. Ich ſage Ihnen in dieſer Beziehung anzuerkennen. 
gegen Amerika richten? aber aus tiefinnerſter Ueberzeugung, der Kommunis · Gewiß war es ſchwer, unter den 
Man wird natürlich behaupten, daß das deutſche mus wird ſo lange eine Utopie bleiben, ſo lange nicht gegebenen Verhaältnifſen für eine ſo 
Bolt bon heißem Nahedurit gegen Amerika erfülft | vorher der Tiebe Serrgott Kommuntit geworden ilt. | enorme Anzahl von Menjchen für ge: 
fei und Fein anderes Ziel habe, al3 mit Hilfe neuer | Wenn nit alle Gehirne gleidy gemacht und damit (?) nigende Unterkunft, Ernährung und 
Bundesgenofien Anerifx mit Krieg zu überziehen | die Snftinfte und die Arbeitsluft und Arbeitsleiſtung Vefchäftigung zu forgen und bie Be: 
und zu brandihagen und aufzuteilen, wenn möglid, | nivelliert find, bleibt der Kommunismus ein zeritö| zaubung ber Freiheit it ja für jeden 
Das wird einem gewiſſen, leider wirtſchaftlich ſtar. rendes Element, dem aller Wohlſtand und alle Welt- Menſchen an ſich ſchon eine Qual, die 
en und einflußreichen Element ſehr in den Kram kultur zum Opfer fallen.” Dieſe Worte entfeſſelten feibt durch gute Vehandlung nicht 
paſſen und dementſprechend in allen möglichen Va— einen ſo ungeheuren Beifallsſturm, daß der präſidie— weggeſchafft werden kann. Aber 
ritionen dem Volke vorgeſetzt werden, aber glau-rende Kommuniſtenführer die Debatte als beendet er— Graufamfeiten, wie fie, verbürgten 
ben wird’S niemand. So viel gefunden Menichen- ! Härte und die Verfammlung nad; Safe fchickte. Nachrichten zufolge in einzelnen Za= 
de Br Ayers doch noch aus den | gern Deutfchlands, Frankreichs, Ruß: 
ün 3 a ——— 
Dee Meran Drei Das Unfrmit| | „Irffbe fAwiren“. "Damit Stte  Folgenhe1ands, ber Fü uf egangen wor 
erkennen. C3 iit jo offenfichtlich daß dns — Berwandtni?. Wurde irgend ein Friedensſtörer aus den ſind, ſei es durch einzelne ſadiſti⸗ 
Bolf nicht nur den Frieden, fondern den mä gli * der Haft entlaſſen, ſo mußte er mit ſeinem Worte — — —— es durq 
engen Anihluß an-die Wer Sianien Bas cin | geloben, zıt halten, was ihn vorgeſprochen wurde und unbernünftige oder gerabezu en 
ufammengehen mit Amerifa unter ameri. lautete alfo: „Wegen de8 Gejchehenen, darum Ihr in ſame Anorbnungen ber ——“ en 
fanifdher yühruna — wüniht und in Verfolgung |der Stadt Bchältnis geielfen habt , um Verachungen en die rg — — 
ſeiner beſten und heiligſten Intereſſen wünschen willen, * —* Eud) darin widerfahren jet, DaB a 2 an : de 
ib, dab nur der Wahmvit oder un amerifaniiches wollt und follt Ihr im Argen nimmer gedenken, — Das ———— aran ab 
Sntereife jagen ann, Amerika habe von dem neuen der mit Fehde noch mit Rache, weder mit Unrecht noch damit a e egenhei — 
Deutſchland für ſeine Sicherheit zu fürchten. mit Recht an der Stadt, an den Rathmannen, an den ſäumt worden iſt Thon = in 
= Ynders ift’8 bezüglich Kapanz. — ung Pürgern und ihrem Gejinde, ‚und an N emandem, Krieges für ———— * 
Uebles wolle, iſt nachgerade zum Glaubensſab der jmd follet da3 aus dem Gemüte laſſen, wie es von |jmäherung ber Vö - * — —* 
Maſſen geworden. Warum? Weil wir die Sabaner | unden und remden nad) der Herren Gnade ber- ſich ja meiſtens * 7er .- rue 
nicht als unjeresgleichen erachten, ihnen nicht die freie alien fit. Das gelobt \shr in Treuen für Euch nd ee u. Br ra efät 
Einwanderung, nodı die Erwerbung von Zandbeiit ı .y fe : Ben ah 8* I 
und den Bejuch unferer öffentlihen Schulen (in den wollet das ſtets halten, als wahrlich Euch Gott helfe!“ worden und bie $ uf A n ſchon * 
Beh anen ii ber aud für andere Verbrecher galt eine ähnliche her beitand, noch erweitert, ja zu = 
eimas Wahre. Mber doch nur etwa2. Napan fühlt Formel. Denn wer den „Stein“ (Dd. h. Läſterſtein) nem Abgrund vertieft Er. er 
fih zwar gefränft durch unfere Ausſchlußgefebe, tragen mußte, wer Stäubung erlitten oder der Ohren |vielleicht jahrzehntelang nit . 
wenn e3 aber je zu einem Kriege zwiichen Napan und verluftig gegangen war, tue man die Mugen „ausge- brückt werden wird, es ſei denn, aß 
den Ver. Staaten Tommen jollte, dann wird ganz brodhen” oder „durch die Fahne gebrannt“ hatte, den die alles zermalmenbe und auögleis 
Der wahre Grund wird führte der Büttel nach vollbrachter Exekution vors chende Weltrevolution die Voller in 
fein: ein gewifles fremdes Antereffe, da8 jekt und Tor der Stadt hinaus umd fprah zu ihm: „Um diejeinen Schmelztiegel zufammeniverfen 
Bosheit, die Dur begangen haft, darum Bift Du gnä- |follte, aus dem eine neue Welt herbor- 
diglich gezüchtigt. Deſſ' jollit Du mit Nadje nimmer-|geht. Aber wäre e3 nicht befjer und 
mehr im Argen gedenken. Und follit die Stadt im-erfreulicher gewejen, wenn das auf 
mer meiden, Dir gefchähe denn bon den Serren|friebliche Weije hätte gefchehen kon- 
Gnade (d. h. der Rat erlaubte 8 wieder), als wahrlich men, ald miederum burc Geimalt, 
Dir Gott helfe und feine Heiligen.“ 7 jMorb und Zotfhlag? Befonders Hart 


* * * 


Eure Freunde, ſie ſeien geboren oder ungeboren, Ihr 
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— 
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Das „chriſtliche“ Europa. 


in der „Neuen Zürcher Zeitung“. 


und bitter war das Schickſal der 
Deutſchen und Oeſterreicher, die auch 


nach dem Waffenſtillſtand in Eng— 


land, Frankreich und Belgien noch 
heute zurückgehalten werden. Es ſind 
über eine Million deutſche Kriegsge— 
fangene darunter. Das Los dieſer 
Unglücklichen, die alle den Tag der 
Freiheit nahe geglaubt hatten, als der 
Waffenſtillſtand bevorſtand, wäre 
ſchon bei guter Behandlung denkbar 
hart. Niemand unter ihnen Hatte 
wohl damit gerechnet, daß die menfch- 
liche und gerechte Politit des Aus» 
taufches, die fich während des Krieges 
gegen große militärifche Widerftände 
durchgefegt hatte, in dem Augenblid 
zufammenbrechen würde, da berStrieg 
der Soldaten aufhörte. Um fo furdht- 
barer war ihre Entäufchung, als fie 
auch dann noch fern von der Heimat 
feftgehalten wurden, aber nicht nur 
das, ihr Xo3 wurde von nun an noch 
härter. Die Zuftände in franzöfifchen 
und belgifchen Gefangenenlagern ha= 
ben fi} nämlich feit dem Waffenftill- 
itand noch erheblich verfchlechtert, zum 
Teil find fie geradezu unerträglich 
geworden. Na jogar aus England, 
da3 biäher, mie oben erwähnt, eine 
rühmliche Ausnahme gemacht und mo 
fi, wie zum Beifpiel in Dorceiter, 
die qute Behandlung behauptet hatte, 
fommen leiber feit dem 11. November 
aus einzelnen Oefangenenlagern ern= 
jte Klagen. E3 geht dies hervor aus 
einem Schreiben, dad fürzlich Der 
Prinz Mar von Baden, der fich wäh: 
rend de3 Krieged bekanntlich jo tat- 
kräftig und erfolgreih der fremden 
Siniliften und Soldaten in deuticher 
Kriegsaefangenihaft angenommen 
hatte, an den PBräfidenten des bri- 
tifchen Noten Kreuzes gerichtet hat. 
Der Prinz Spricht unter Anführung 
bes Tatbeftandes auf Grund von 
mündlichen Mitteilungen und fchrift- 
lich niedergelegten eidlichen Ausfagen 
die dringende Bitte aus, das britische 
Rote Kreuz möge diefe Feltitellungen 
nahprüfen und feinen Tleibenden 
ZSandaleuten helfen. Die Tatfachen, 
welche in diefem Schreiben über das 
mitgeteilt werben, wa® jeit dem Waf: 
fenftillitand in vielen Gefangenenla= 
gern der Alliierten vor Jich geht, find 
fo entjeglih, dag man fie nicht ohne 
Bewegung, ja Empörung, Iefen fann. 
E&3 ift dringend zu mwünfchen, daß der 
Appell des Prinzen Mar von Baden 
gehört und fo fchnell wie möglich Ab- 
hilfe gejchaffen werde, damit diefe 
zum Himmel fehreienden Zuftände 
aufhören. 

Vor einigen Tagen ging die Nach- 
richt durch bie Zeitungen, daß die 
Friedenskonferenz in Paris beichlof- 
fen habe, die deutfchen Kriegsgefange- 
nen zurüdzugeben, von denen ein gro= 
Ber Teil zu Aufräumungs- und Wie: 
verherftellungsarbeiten im Norden 
Frankreichs und in Belgien verwendet 


werben und bort, fajt jeder Kontrolle | b 


entzogen, unter geradezu unmenfch- 
lichen Bedingungen zu arbeiten und 
zu leben gezwungen ilt. E3 wird hin— 
zugefügt, daß die Rüdgabe unter 
der Bebingung aeichehen Toll, daß 
Deutfchland jtatt ihrer eine qenü- 


gende Unzahl geeigneter freiwilliger | 


Kräfte nach Franfreih und Belgien 


fchide, um dort die Wiederherjtel- N r u en 
Iungsarbeiten zu übernehmen. Diefen | lichen Maße, als dann mwgefähr ſechs einer neuen Zeit, nach Freiheit und 
Gedanken, der übrigen fchon vor| 
Monaten von Deutfchen felbit, wie 


zut deutſchen Nationalverſammlung 


++. + f 
Als unlere Däter kampften. 

Mehreren Anfragen aus Lejerkreifen zu genügen, haben wir nad) einem in „Harpers Weekly“, 1863, er 
ichienenen Gedicht Umschau gehalten, und finden, dab diefes in der, den 18. Mai datierten Nummer veröffent 
licht wurde. Das Gedicht, dejfen Verfaffer nicht genannt ist, bringt in Eräftigen Worten die Mißftirtimung über 
die den Konföderierten dur Zufendung von Waffen und anderem SKriegsmaterial feitens England gewährte 
Unterftügung zum Ausdrud. Wir haben dem Originalgediht eine MWeberjegung beigefügt, obwohl infolge 
ptachlicher Eigentümlichfeiten diefe ihm nur zum Teil gerecht werden Fanıt, 


We will remember it — England’s “NEUTRALITY”, 
We who have witnessed her cowardly craft, 
Friendly in seeming, a foe in reality, 
Wiping her eyes while she inwardly laughed. 


Wir werden dran denfen:— Englands „Neutralität“, 
giftig und feige auf Vorteil bedadıt, 

Anicheinend freundlich, in Wahrheit ein Feind doc), 
Der feuchten Auges tiefinnerlich lacht. 


Wir werden dran denken: — As uhr ums lagen 
Zahlloſe Helden, verwundet und tot 

Rir von Nebellen bedrangt und aeichlagen, 
„sort mit Rivalen!” war Englands Gebot. 


We will remember when round us were lying 
Thousands of gallant men, wounded and dead, 

Rebels on all sides our pathway defying, 
“DOWN WITH OUR RIVALS” was all England said. 


Erinnern audy feiner Arijtofratie, 
Die laut frohlodte, fhien nah’ unfer Fall, 
Helfend Berrätern unf’rer Demofratie, 
Söhnend der Freiheit, als —* nur und 
Schall. 


ie. 


We will remember her sham aristocracy, 
Cheerful and jubilant over our fall; 

Helping when treason would stifle democraey, 
Turning a deaf ear to liberty’s call. 


— * 


Wir werden dran denken, zu unſrem Leide, 

Daß als Britanien rief hungernd nach Brot, 
übers Meer ihm geſandt raſch Getreide, 
Doch Waffen aus England brachten uns Tod. 


We will remember with lasting emotion 

When her starved workmen were gasping for bread, 
While stores of grain WE sent over the occan, 

HER ships came laden with WEAPONS OF DEATH! 


Nir 


Wir werden gedenfen der „Keofuf” Sinfen, " 
. Durch Kugeln, die hier als englijh man fennt, 
Nir werden dran denken, dab Laden und Winfen 


Degrükte Verräter an Bord der „Trent“, 


We will remember the Keokuk sinking, 

Riddled with balls “NEUTRAL ENGLAND” had sent; 
We will remember her laughing and winking, 

Feasting areh-traitors on board of the Trent. 


Wr werden dran denfen, wenn ohne Stügen 
Wieder wir dalteh'n, der Erde zum Seil, 
„sh bin neutral!” wird dann England nicht 
ſchützen. 
Der Schandtaten Lohn wird voll ihm zuteil! 
Theophilus. 


We will remember it when we are stronger, 
When once again we stand saved and erect; 

Her NEUTRAL MASK shall shield England no longer, 
By her foul deeds she’l] know WHAT TO EXPECT! 


3 it mißbraucht worden für Ziele, 
die weit über feine Kraft gingen, und 
es hat fi — das ift feine Schuld — 
in feiner Vertrauensfeligfeit und Un» 
reife mißbrauchen lajfen. Alles das, 
worauf es vertraut hatte, ift zerftört 

alt Jworden. E3 iit heruntergeftürzt 
ber Schule, find in die Beratungen ‚worden in eine furchtbare Tiefe. — 
des Derfaffungsausfhuffes, über die| Seine Führer haben dann noxh ein= 
die Prejje ja eingehe:.de Berichte | mal alles auf eine Karte gefet. Cie 
bringt, und die wohl auch im mwefents |haben das Schidfal des deutichen 
lichen die endgiltige Stegelung diefer | Wolfe vertrauenspoll in die Hand 
Ihweren großen Materien in der|Wilfons gelegt. Die Revolution hat 
neuen Reichsverfaffung bedeuten wer= | faft in einer Nacht fo gründlich mit 
den, bon den dazu Serufenften | dem monachifchen Deutichland auf- 
Köpfen, von hervorragenden Saw: | geräumt, wie es felbft feine Feinde 
fennern mit einer Fülle von Willen Inie erwartet hatteir. Aber auch) fie 
und Grfabrung behandelt morden. | brachte den Frieden niht. Das alles 
Aber faum daß die Deffentlichkeit, | zufammen hat jene rätjelhafte, un: 
abgefehen von dem pflichtfchuldigen | heimliche Piydofe der Arbeitsunluit 
Preßbericht, davon Notiz nimmt. geſchaffen gerade in den beſtorgani— 
Es prallt alles, aud, das Wichtigſte, fierien und diſziplinierteſten Arbei— 
ab an einer ungeheuren Teilnahm- iermaſſen, wie z. B. den Bergleuten. 
leſigkeit ber Menge (vor allem aber Auf dieſem Boden wächſt auch die 
der bürgerlichen Kreiſe), die am lieb— traurige Gleichgiltigkeit und In— 
ſten nichts von Politit hören will, tereſſeloſigkeit, die heute durch breite 
bon ber Hand in den Mund Iebt und | bürgerliche Schichlen geht, der Fa— 
der Weimar Höchft gleichgiltig ift.|taliamus, der bereit ift, alles über 
Was hätte aus diefem Parlament | fich ergehen zu Iaffen und fich mehr- 
werden fünnen, wenn e8 in den er=|og zu ergeben. Nur fo erklärt e3 
jten Wochen nach der Revolution zu= | fich, daß von einer fleinen Minders 
fammenrget:eten wäre, damals, al&|heit oft nur von einer handvoll vers 
ganz Deutjchlund von dem Auf nach)! precherifcher Gefellen, Putfche ges 
der Nalionalverfammlung widerhall: macht werden fönnen, die den Staat 
te und alle Sehnfucht und Hoffnung | ing Manten bringen, daß ein Agrar» 
des fchivergeprüften Volfes in diefem | and tie Bayern das Objelt einiger 
einen Brennpunkt ſich ſammelte! Es landfremder Kaffeehausliteraten wer⸗ 
wäre getragen geweſen wie einſt die den konnte und nicht die Kraft aufzu— 
gerade aus den Kreiſen der bürger- Paulskirche von der Einmütigkeit bhringen vermag, ſeine Peiniger ab⸗ 
lichen Demokratie. Dieſe Erſchei- der Nation, von ihrem gewaltigen, zuſchütteln. Müde, erſchöpft, reſig— 
nung verſtärkte ſich in einem erheb- unwiderſtehlichen Verlangen nach niert, ohne Glauben und Hoffnung, 

e, als und | peffimiftifch bi3 ins Snnerfte, Täßt 
Wochen fpäter die preußiichen Ge: | Recht, nach einem ganz neuen Dafein pas Bürgertum die Dinge laufen. 
meindewahlen ſtattfanden. Aber auch aus den Tiefen der ungehuren feelis; Das ift der Boden, auf dem der ge- 


Die deutfche Müdigkeit. 


„neuen Zürcher Zeirung“.) 


Die Revolution, die über feinen, DVerhältnifjes von Staat und SKırde, 
Kopf hinweg gemacht worden ar, ' 
hatte das deutjche Bürgertum in eine 
Art Erftarrung verjeßt, die nur 
langjam wich und fchließlich dem im— 
mer brängenderen Ruf nad ben | 
Wahlen zur deutfchen Nationalver- 
jammlung Pla machte. Se mehr 
ihre Vornahme jich verzögerte, um fo 
ſtärker konzentrierte ſich das In— 
tereſſe daraufhin. Als dann die er— 
hen größern Wahlen auf deutfchem 
Boden nad) viereinhalb Jahren po= 
jlitifcher Entmündigung ftattfanden 
en e3 waren die zur badischen Na= 
tionalverfammlung am 5. Januar — 
da war die Wahlbeteiligung eine un= 
geheure. Bis zu 90, 95 Prozent 
der Wähler und der zum erjtenmal 
berufenen Wählerinnen famen zur 
Urne. Auch die am 19. Janaur 
ftattfindenden allgemeinen Wahlen 


(Bon dem füddeutichen Sorreipondenten der 


brachten durchweg in Deutfchland 
fehr hohe Ziffern, gerade auch aus 
‚ben bürgerlichen Schichten. Waren 
och die Erivartungen, die man auf 
diefes große Parlament fezte, die 
allerjtärkften. Aber fchon die bald 
nadhher vorgenommenen Wahlen zur 
preußifchen Natiönalverfammlung er: 
gaben ein Abflauen der Beteiligung 


Muehlon und Eiäner, zur Ausfüh-| die Mehrheitsfozialiften verzeichnen | hen Erfhütterung, die durch das | Fänrlichfte Feind, der Todfeind aller 


rung borgefehlagen worden ilt, fann 


man nur mit Freude begrüßen und, haängigen zum Teil übertafchend | 
man fann nur münfchen und hoffen, | 


einen Rüdgang, während die Unmab: | furchtbare Erlebnis des Krieges und | Kultur, der Bolfchewismus, fein 
der Revolution über die Seele de3 | Haupt erhebt und am den müben, ab» 


Volkes ergangen war. Die mit der | neftumpften Menfchen feine merbende 





ſtarke Ziffern erzielten. Inzwiſchen 


daß er ſo bald als möglich zur Aus- ſind weitere ſechs Wochen ins Land Laſt und Schuld der Vergangenheit graft als Allheilmittel der Verzweif— 


führung gelange. Es iſt nur gerecht, 
wenn verlangt wird, daß die Deut— 


ſchen ſelbſt das, was Deutſche auf Be- ſtimmung ſtattgefunden. 


fehl ihrer Führer zerſtört und vernich— 
tet haben, ſoweit dies überhaupt noch 
möglich iſt, wiederherſtellen. 
dieſe Arbeit, damit ſie für beide Teile 


Aber 


auch einen moraliſchen Wert hat, muß 


nicht durch Sklavenarbeit, ſondern 
freiwillig geſchehen. Möchte es ein 
Anfang ſein in der Ausſöhnung der 
Völker, die durch eine tragiſche Ver— 
kettung von Umſtänden, durch die 
Unvollkommenheit ihrer politiſchen 
Einrichtungen und durch die künſt— 
lichen Gräben, die ein einſeitiger Na— 
tionalismus und falſcher Patriotis— 
mus zwiſchen ihnen gezogen hatte, 
bisher getrennt und in gegenſeitiger 
Unkenntnis von einander gelebt ha— 
ben und noch leben. Möchte damit 
eine neue Aera der Menſchheit begin— 
nen, in der ſie einzuſehen anfängt, 
daß die Welt ſehr gut ohne Krieg 
auskommen kann und daß nationale 
Grenzen keine unüberbrückbaren Ab— 
gründe mehr bedeuten dürfen. Ich 
weiß, manchen Leſer wird bei dieſen 
Worten ein ſtkeptiſches gun über: 
tommen und er wird an die Nachridh- 
ten aus Stalien, Kroatien, Dalmatien, 
Serbien, Polen ufm. denfen, mo die 
Flamme de3 nationalen Fyuror3 höher 
denn je auflodert und mo bie aroßen 
Alliierten von gejtern zwifchen ihre 
teineren Alliierten treten müffen, da= 
mit fie Jich nicht geaenfeitig totjchla- 
gen. ch weiß wohl, daß in meinen 
Morten ein Optimimu3 liegt, ber 
nahe an Utopie grenzt. Aber tit nicht 
immer bie Utopie von heute die Wahr: 
heit von morgen? 
— — — 

— Ein Seil um die Hüfte ſchwang 
ſich der Feuerwehrmann Fitzgerald in 
Brooklyn aus einem Fenſter des zehn— 
ten Stockwerks eines eleganten Hotels 
in ein Fenſter des neunten Stockwerks 
und ſtieß Frau Canda um, die ſich 
dort eingeſchloſſen und erklärt hatte, 
ſie werde ſich aus dem Fenſter ſtür— 


zen. 
Sefet die 


Sountagpoſt 


gegangen, und es hat auf deutſchem 


beladenen Elemente, die heute ſchon 
wieder kräftiger ihr Haupt erheben, 
Das neue hatten ſich verkrochen. Alles Volk 
Inſtrument des Referendums, das wäre mitgeriſſen worden vom Geiſt 
künftig in allen deutſchen Verfaſſun- einer neuen Zeit. Neue Menſchen, 


lung ausübt. Noch ſtehen ihm. ſtarke 


Boden zum erſtenmal eine Volksab— Kräfte in Deuftſchland entgegen. 


gen ein Volksrecht ſein wird, iſt zum 
erſtenmal vom Volk gehandhabt wor— 
den. In Baden iſt am Sonntag den 

3. April über die von der badiſchen 
Nationalverſammlung geſchaffene 
Verfaſſung und über die weitere 


neue Männer, vielleicht auch Führer 
wären emporgeſtiegen und in dieſes 
Parlament eingezogen, über dem 
heute nur zu ſehr wieder die alten 
abgebrauchten Namen ſchweben. Die 
mangelnde Entſchloſſenheit der da— 


Frage, ob die dortige Nationalver- maligen Regierung Eberi-Haaſe, ihre 


ſammlung als Landtag weiterdauern 
ſolle, alſo unter Vermeidung von 
Neuwahlen, abgeſtimmt worden. An 
einem großen Mehr für beide Fragen 
war ja nicht zu zweifeln, und es iſt 
auch ſo gekommen. Rund 355,000 
Ja ſtanden gegen etwa 21,000 Nein. 
Aber dieſes Ergebnis bedeutet, daß 
nur einDritiel fämtlicher Stimmbe- 
techtiaten jih an der Abitimmung 
beteiligt haben, und das bei einer 
Frage, wie fie wichtiger niemals der 
Enticheidung des Volfs unterbreitet 
werden wird: der Grundlegung des 
neuen Staat3ivejend. Diele Erfah: 
rung gibt umfo mehr zu denfen, als 
fie auf dem Boden einer politifch ge= 
Ihulten Bevölferung und von in 
ganz Deutfäjland weitaus am geord= 
netften und ruhiaflen jich entwideln- 
den Verhältniſſen ſich ergeben hat. 
In den Zuſammenhang des Ganzen 
hineingeſtellt, iſt es nur ein Glied in 
der Geſamtentwicklung des rapiden 
Rückgangs der politiſchen Anteil— 
nahme der Bürger. 

Shr entfpricht auch) vas ftarfeftach-= 
laffen des nterefjes des Volfes an 
der Nationalverfammlung inWeimar. 
Diefes Parlament hat die fchwertoie- 
gendften Materien zu entjcheiden, 
(3 hat dem neuen Reich eine Verfai- 
fung zu geben. 3 berä: »Dejeße, die 
die tiefften Eingriffe von grundſätz— 
licher und prattifcher Bedeutung in 
dc3 ganze wirtjchaftliche Leben vor= 
nehmen, 3 bemilligt Kredite und 
Steuern von nie dageweſenem Um— 
fang. Prinzipielle Fragen des Kul— 
twrlebens, die fonft nach der ganzen 
grundfäglichen Art des beutjchen 
Volles weitgehended Syintereffe und 
Spannung in alfen reifen hervor- 


gerufen haben würden, wie bie bed 


\ 


| Mabltermin. 


Nachgiebigfeit gegenüber den ertre- 
men Elementen, die fi} fo fchiver ge: 
racht hat, 'hat auch hier fchmeres Ver- 
IHulden auf fich geladen. Sie fand 
den Mut nicht für einen frühen 
Der Fluch des alten 
Regimes: Zu Spät, der für Deutich- 
land fo unjägliches Unglüd gebracht 
hat in den Jahren vor dem Krieg, 


5 während des Krieges erſt recht, 


hat auch hier das Beſte verdorben. 
Inzwiſchen iſt Woche um Woche, Mo— 
nat um Monat vergangen. In Wei— 
mar ift fortgefegi geredet morden, 
das Parlament tagt in Permanenz. 
Uber, was dort gerebet wird, findet 
ganz felten den Weg zum Ohr des 
ganzen Volles. Sein Herz Ichlägt 
heute nicht mehr höher bei dem Ge 
benfen an die deutfche Nationaler: 
fammluna, die einft von ihm erjehnt 
worden ift. E3 geht fein erlöjendes 
Wort von dort aud. Was das Volt 
dort fieht, das ift da8 alte Wibderein- 
ander und bie alten Parteien, wenn 
auch zum Teil mit neuen Namen. 
Wenn heute der Apparat, der in 
Meimar tagtäglich in Bewegung ge- 
jeßt wird, ftil ftünde, viele, viele 
würden e3 faum merfen; ihn gar 
nicht vermiſſen. 


Das deutiche Volk ift müde. 
das iſt ja nur zu erflärlich. 


Und 
Es iſt 


erſchöpft. Das Ungeheuke, das, es 


erlebt hat und über es ergangen iſt, 
hat es körperlich und ſeeliſch er— 
ſchöpft. Es iſt zugleich unterernährt, 
und erſt eine ſpälere Zeit wird die 
fuchtbaren Wirkungen des Aushun— 
gerungskrieges ganz feſtſtellen kön— 
nen, der gegen es geführt worden iſt, 
und der in ſeiner Grauſamleit alle 
andern Kriegsmaßnahmen übertrifft. 
Aber es iſt auch ſeeliſch vexmüftet. 


Eingelandt. 


Für Einiendungen aus dem Leierfreis sit 
die Redaktion nidt verantwortiid. Ze 
fchriften mitffen möglichit Mar und furs ge 
haften und frei von perföntichen Angriiicn, 
dn3 Papier nur auf einer Seite beſchrieben 
fein. Nur folhe Giniendungen, pie den 
Namen und die Ndreiic des Xerfaiiers 
tragen, werden berüfichtint, und rur folche 
fünnen, im Falle ſie nicht verwendbar ſind, 
auf Wunſch zurückgeſchiet werden, denen 
das erforderliche Porto beiliegt. 

Die Redaktion. 


An die Redaktion der „Abendpoſt“. 
Geſtern wurde uns der Brotkorb wie— 
der höher gehängt. Ich mußte für einen 
Yaib Schwarzbrot, fiir den ich bisher 15 
Cents bezahlte, 18 Lent3 entrichten. 
Dies ijt für arme Leute zu viel, und 
es Sollte ein Gejeß erlaflen werden, das 
die Preife vorichreibt, Sn meinem Haie 
aibt e3 weder Wie, noch Butter oder 
Sellp, zum Naffee und zur Suppe 
tommt nur Sıchwarzbrot auf den Tifch. 
Rum Tann man bald auch diefes nicht 
mehr erjchivingen, gerade iwie Die 
Milch, und die armen Kinder erhalten 
nicht mehr genug Brot, un ihren Hun— 
ger Stillen zu Fönnen. 
Achtungsvoll 
Eine arme Hausfra— 
— — — — — 


— Aus Ciferſucht erſchoß der 25— 
jährige Albert Moſes in Saginaw., 
Mich. ſeine Gattin Beatrice, als ſie 
mit einem neuen Bekannten auf dem 
Zweirad heimkam, verwundete ihren 
Begleiter und beging Selbſtmord. 

— Auf ihrer Ranch bei Redwood 
City, Kalifornien, wurde die betagte 
Millionärswitwe Sara Coburn von 
ihrem 63jährigen blöden Stiefſohn 
zu Tode geknüppelt. Er ſchlefte die 
Tote herum, als die Tat entdeckt 
wurde. 

— Der Kongreß von Portugal 
hat die Annahme des Rücktritts 
des Präſidenten Caſtro abgelehnt; 
Caſtors Schritt war eine Folge der 
ſeit Monaten dauernden Unruhen im 
Lande, einer monarchiſtiſchen Be— 
wegung. 


„geist! 
Un. 
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Eiabliert feit 1851. 


Henry Schoellkopf Sons 


Amporteure. 


30$ und 311 West Randolph Str. 


Tricphen Franfliu 5356. Nabe Franklin Str. | 


e . | 
YUchtung! ES ift erreicht! 
Ein wohlbefömmliches ımd nahrhaftes Getränk fich felbjt zu bereiten aus! ) 


feinfter Hopfenlefe und reinem Mabextrakt, 


genug für 6 Gallonen, si 50. | Auch die britte und lebte Abteilung 
der PBrärie-Divifion Hat nunmehr | 
ihren feitlichen Einzug in Chicago | 
gehalten. Im Laufe der Naht im! 
zwölf Sonderzügen hier angelangt, 
marfchterten die Truppen heute mor= 
gen bald nach 8 Uhr nach dem Grant 
Park, um dort ihre fehnlichft auf fie 
wartenden Angehörigen zu begrüßen, 
und um 11 Uhr fehte ji dann bie 
große Parade in Bewegung, welche 
Sc ZUR ‚zu einem wahren Zriumphaug | 
ifür fie geftaltete. Man jubelte ven | 

aus dem blutigen Sriege Syeimges | 

Kir Apreiben biermit allen Sreneden und eneten in berjelben Meile entgegen, | 
ee Derzlicen, Zauf aus Für | Wie ben —* hier | 
| Die liebevolle Teilnahme und fhönen Slumen|pieder prangten die Straßen im 
Be u hs Tönften Schmude, und wieder ſah 
Edmund A. Riedel. man überall vor Freude verklärte Ge-⸗ 

Befonders danlen wir dem Herrn Raltor R, ſichter. | 
Die Heute hier eingetroffenen | 

Iruppentörper find die folgenden: | 


e m 5 + ni, lonchie Schinidite für feine troftreihen Worte und dem 
ve: fant entfälafen ift, ie :Seczdi Lehrer und Schüler der Vethel-Gemeinde für 
Hauptquartier = Abteilung der 48. 
Artillerie-Brigade; 122., 123. und 


gung findet ftatt an #reitag, .eı 6. den fchänen Sefana. Aller nochmals ıunferen 

Sum, um 1:30 nahm, dom xauer⸗ | berzlihen Danf, Die trauernden Hinterblics 
124, Teldartillerie-Regiment, 108. 
Sngenier-Reaiment, 108. Sanitäts- 


baufe, 3350 €. Leapitt Etr., nah dem een: 
Behtania-Gottesader. Um fiili3 Peio Mi | — 
| Grabsteine 
tolonne und das 108. Belbfignals | 
Bataillon. Die Hauptquartier-Abteis | 


EEE EEE 


| it Zuhel mad Jandjen, 


Chicago Heikt aud) dritte Abteilung 
der Prairie-Divijion willtommen. 


e Triumphzug! 

Keiner der Eiſenbahnzüge vor Mitter— 
nacht hier angelangt. — Begrüßung 
in Grant Rarf. — An die Parade 
ſchloß ſich das Mittagsmahl an. 


kaloı ter zur Botufe, 
Brabanter Sal;-Zardellen, 
Holland. Boll Heringe. 


Mar, Biömard.Heringe, 


Ganıenbert, Lieberfranz;-Nläje, 
Limburger, Handkäie, 
Düfieldorfer Senf, 
Gervelatwurit, Enlanıi, 
<hüriuger Bratwurft, 
Braunfhw,. Metttonrft, 


Importierte Bouillonwiärfel, 20 Gents Das Dukend, 
81.25. per Büdhfe, 100 Stüd,. 


Reiner, weißer KHlecblüten:Sonig, 5 Bid. Hannc, S1.85, 
ß 10 Bid. Hanne 83.50. 


Kuvlidher Sasiar, 
Feinjt.r Ehrwelzertäie, 
Import. .ivgnefort-Täfe, 


Danffagung. 


° Todesanzeige. 


Sreunden und Belannten zur Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und un⸗ 
ſer guter Vater und Großvater 

Sermann Vahldict 
nach langem, ſchwerem KLeiden Dicus⸗ 
tag. den 3. Juni, im Alter von 54 Jab⸗ | 


Gattin and Kinder, 


Gattin. Frau Elise 


leid bitter die trauernden yrirerblies 
been? 

| Epezial-Berfauf. — Hnlber Preis Pi3 15. Juli, 
Eritfiaiiige Arbeit. 


Emma Ralyldid, 
Deutſches Grabſteingeſchäft, 


Bormanı, Frau Emma ırfcnid, 
1202 Veit Madiion Eir. Tel. Monroe 8403. 


Arnold. Herbert, Gharles und Gere 
trude Vahldick. Ainder. Oito Bor—⸗ 

Offen täglich bis 8, Sonntags 10 —5 nachm 
aßbofafeni: 


I 
| 
mann, Rau Kirſchnick, Schwiegerſöh⸗ | 
ne, Martha Bahldid, Schpirgertons | 
ter. Wilbert und Laverne Rirſchynick, | 
Nuifell und Dninton Bayldid, urobs | 
finder, 
Mitglied der Aninbts of Macca.ıces 9 
60, de3 Montezuma lnterftüsungds 
bereins und der Carpenter Union, 
Local Nr. 242 


Rubde fanft! 


fung fomwie da3 122. Regiment lang: | 
ten mit der Michigan Zentralbahn 
n auf dem Bahnhofe an Bart Row ar, | 
|ba3 123. Reaiment fuhr teils mit der 
Erie, teils mit der Baltimore & Ohio 


c28 ir, 


mido 


Kirchen-Konzert 


(Sacred Concert), beranitaltet bom 


| 
| 
| 
| 
| 


‚maren Züge der Nidel Plate Bahr | 


v. Johannes-Kirche 
Alfred E. PVicder, Raitor 
Sonntag, den 8. Juni 1919, 3 Ubr nahm, 
Theo. Eherer, Mufifdireftor, 
doſon 


Todesanseige. 

Hiermit die betrübende Nachricht, daß 
unſere geliebte Gattin, Tochter und 
Mutter . 

Klara Rehtmeger 
plöglih infolge eines Schlaganfalles 
aus dem Leben geihieden ilt. Irauers 
feier Kreitag, den 6. Juni, 11 libe bors EA ’ 
mittags, in der St. Pauls-Kirche, Or⸗ —— | 


zur Verfügung geftellt worden, welche | 
in den La Galle Str. Bahnkof einz | 
liefen. Das 108. Ingenieur-Regiment | 
bebiente fich der Grand Irunt Bahı, | 
melche e8 nach dem Polf Str. Bahnz | 
hof brachte, während die 108. Saniz | 
tätstolonne fotwie da3 108. Feldfig- 
B|nal-Bataillon teil die GrandTrunt, | 
Gröfinung von ——— 1} teil3 die Nidel Plate, teild die Erie 


OLD CHINATOWN. — teils die New York Zentralbahn 


nn „2 222 2 besiehungsmweile die Lafe Shore 
Wohltäligkeils - Stiedens- Iubilüum | Yahıı benutten. 
Samdtag nnd Eonniag, 7. m. 8, uni, | 


s Grit nad 
Zur Förderung guter Kameradſchaft und — 354 4 ton | 
anten Willen? unter alfen Bürgern Irafen bei früheren Gelegenheiten 


Ghicageß. |die erften Züge bereit3 abends gegen 
|10 Uhr in Chicago ein, fo hatte man 
Ijegt andere Anordnungen getroffen. | 
|E$ mar nämlich jehr jehiner geiweien, | 
die Soldaten auf dei Rangierbahn- 
höfen zurüdzuhalten, fagten fie ft) 
doch, dak es meit angenehmer fein 
I würde, die Nacht bei den Angehöri— 
gen zu verbringen ftatt in den über: 
*üllten  ftidigen Eifenbahnmagen. 
Un fich nicht mieber vor eine derar- 
tige Aufgabe aeftellt zu fehen, forgte 
man dafür, dab feiner der Züge por 
Mitternacht hier anlangte, die mei« 
ften fogar famen no) ganz bebeu- 
tend jpäter. Der erjte mar ein von 


dord ir. und Nemper “Tace, ivorauf 
die ſterbliche Hülle nach Milwaulee 
überführt werden wird. 
Hermann Nchtmeher, Satte, 
Bertha Saaie, Mutter. 
Kur u Stterſtedt, Sohn. 
mido 


Mitternacht. | 


Todesanzeige, 
iden zelannten die traurige 
Mutter, 


ter 


% smh 


e Einnabnten nchen an bie ber!,biedenen 
obltätigfeit3sInititute don Cbicagy, 


ce iteb> 


und Großmit 


Nacricht 
Schwiegermurte 
Faulina Auchn 
nah langem Leiden im !llter bon 70 
Sabren entichlaien iit. Die Veerdiaung 
findet ftatt am Samstag, den 7. Jımi, 
2 Ubr nadn:., bot Trauerbaufe, 225 
Genter Etr, em Waldheim⸗Fried⸗ 
hof. Um ſtille nahme virten die 
trauernden Himerbliebenen: 
VPaut Kuehn, So Mathilda Quchn, 
geb. Lindau, Schwicgertocier. Tillir, 
Heien Auchn, Gnfelfinder, 


— 


Waren Sepps 
Driginale baieriihe Virtſchaft 


715 - 7217 NORTH AVENUE 
Heben Ubenb und Eamniag Nachmittag. 


ZONZZERTT 
Mündhner Küche. 


bon 4 Uber an 10 Gents Eintritt, 
Pfund, 


‚amosbe*® 
— . 
Dlündener Bier ;:°°:.82.00 
B ) folten m, Id 
Spielend leicht bergefiteilt aus :ıinerem 
neueiten Hopfen und Mal; rtraft. 
Kein langes Kochen, lein Miſchen, keine 
Apparate notig. Wir verſenden eine Pro. 
befanne für 60 Flaſchen reines. XAliches, 
fräftiges, ſchäumendes Bier für Sa.10 — 
abgeholt nır 31. W. 
eenden Cie Monen-Order, Ynfere Ga: 
rantie, Geld fraalos zurücd, wenn Sie 
micht zufrieden, wenn Zie ans u:iierem Ex» 
traft nit daS befte Bier erbalten,- das Sie 
h je getrumfen 
Heine Co. 2105 Ordars Str., Ghicanp, 
St. Zei. Lincoln 6183, oder im Delifatei- 
ſengeſchäft Scaufelberger, (neben 
SursnsZenp), Nggin sc. 


mad 


Todesanzeige. 
elannten die traurige Nach-⸗ 
e geliebte Gattin, Muttet und 


Sonnta 
Imb. Unauiloiti zu verlaufen sem, 
b 


Minnie Envend, ach, "Scher, 

Juni a em \ im Alter bon | 
58 Jahre ı Herin cntfäla 
fen ıft. ic ſtatt am Sams⸗ 
tag, den 7 ‚’nadınt,, bom 
Trauerhaufe t 


Cu Ive., nad Dem! 
Graceland⸗Friedhof. 


am 4 


120 


ic ier, mit einem Teile des 123. Regi- 
ments, welcher bald nad 12 Uhr in 
den Rangierbabnhöfen an der 14. 
und Lincoln Str. ankam. Trotz der 
ſpäten Stunde hätte ſich ein nad 
Tauſenden zählendes Publikum dort 
eingefunden, Angehörige, welche von 


Junt 
1042 ler Ar 

Um itille Teilnahme bit⸗ 

ten die traueruden Sinterblicbenen: 

GConrad Edwend, Gaite. George wird Loitic | 
Schwenck. Rider, red Wiener, Carrie Engels | 
bardt, Kebert und Adolph Zinucemenn, Frau 
Iacob Wicim, Kran Dtts KArauiic, Julius | 
und Auguſt Yinncmann, Gefchintiter, | 

203 Anpetes, Kal,, Zeitungen find gebeten zur | 


topieren 


| 


| ftens einen Blick auf den ſehnlich Er: 
warteten iverfen und ihn in 
Arme ſchließen zu fönnen. 
bon ihnen murben natürlich cent= 
täuſcht, denn der nächſte Zug kam 
Bom Bafebalifelde. | erjt etiva eine Stunde darauf en und | 
Grftrige Spiele: | die übrigen erjt am frühen Morgen. 
ee = Don dei Bahnhöfen, die von dich: 
* Ben: ten Menfchenmengen umlagert mas | 
New York 10, Philadelphin 7; |ren, ging e8 direkt nad dem Grant 
Fran | Bofton 8, Waſhington 3. Nur zwei Park. Das herzliche Willkommen, 
| Spiele angekündigt. —— den Soldaten auf dieſem 
„National Leagu Wege von Tauſenden und aber Tau—⸗ 
Pittsburg 1, Chicago d; Phila⸗ ſenden zugerufen wurden, gab ihnen 
delphia 8. New Yort 2; Brootlyn 8, den erſten Begriff von der Freude 
Bolton 3 (1.Spiel); Bolton 6,Brootl. | und der Begeiſſerung, welche die 
Iyn 3 (2. Spiel); St. Louis 4, Ein: |Sanze Vebölferung befeelt. 
einnati 3. . ym Grant Part wurde den einzel: | 
e! Sisheriger Stand der Ligen. nen Teuppenförpern ber folgende 
en entiälafen ift. Veerdigung am {sreitag, American League, Pratz angewieſen: Houptquartier— 
den 6, Sumt, 1 Ur nadım., ham Ieaucerhaufe, Gew Yros.| Abteilung und 122, Reg.ment, bei 
——— g.luth, Chienan nennen 08 d ‚Monrce Bir; 228, Regiment, | 
— h "8 Betleip bitten die Iren —* wiſchen Nonroe und Van Buren 
le + |Str.; 124. NRegimeni, unmittelbar ı 
* a 2 itor ſüdlich davon; 108. Regiment, ſüd⸗ 


Schwiegerkinder. nebſt ſedhs Phil 
mido 


Todesauzeige. 
Allen Verwandten. Freunden und Belaun⸗ 
icon Die frau Nodrict, dak umfere liebe | 
Mutter und meine hweſtet 


liene Su Viele | 
Bertha G 


urfc 


Qyrı aır a 2* 
Alter von n ant 


in 
ichiafen iit 


sont 


m Seren ent! 
indet Ttatt um Frei 


de. und 
m Waldheim Yrtedhof. Umt 
ille Zei tet die irauernden Sinfcrz | 
bliebenen: 
Rudoiph. Louis, 
Enma Wendt 
Anguka Kunnth, Schweiter, Nebit uro 
Srrn ur 


id Berwandten. dimido 


William, Herman, 
und Stto Gurke, Kinder Frau 


Sie 
kfins 


} 
“ 


n 
u» 


Todesanzeige. 
en und Velannten die ramige Nach⸗ 
ebe Mutter, Schwiegermut⸗ 
Srobmmtter 
Minnie Belöner, 
* Christ 

cr, wa 

urg, am 3, 
ı, 11 Monaten und 15 


Nut'er 
her der Pe 
uni 


ır Neltner 


1919| 


dem zul 


olonne und 108, Felbfignal-Batails | 


| 


t 

Todesanzeige. 06 Ion, hinter dem 124. Regiment. 
en nıd Belanmicn die traurige Na» 5 l 

re Jichbe Mutter \ 6 So 


‚14 


Unermesliche Freude, 

1 
.459 
Sys 


aelonımen waren, um Den einen oder | 
| ben anderen ihrer 
|imar eine ganz ungeheure, 
\ichimer konnte anfänglich die Ordnung | 


ie, 164 %, | 
St. Michaels⸗Kixche 

St. Joſerhs⸗Got⸗ 
itten die PETE 


+ 


2 Heutige Spiele: 


M 


„American eague“ 
Chicago in New York; Deiroit | 
in Bofton; St. Louis in Wafhine- : 
PRRTEN, Mer sg er : W ng |fünden hatte, ald man fich ganz der 
di ton; Clevelard in Philadelphia. ne OR ut | 
—— J urermehlichen Freude des Mieber: | 
Tobesanzeige en RN —— aue. ſehens hingab, reaelte jicy alles von | 
ie ” ( [ 17 1 2» i > ® . 2 | 
Tentihed Altenheim Cincinnati in St. Louis; New ſelbſt. Es ſpielten ſich eben dieſelben 
* * Vork in Pittsburg 
ins des Deut⸗Abuu 12 J. 
ollaahlia an 
) tebritorbes . — * ER 
Die graue Sorge. 


eit in der St. Machte Selbſtmordverſuch, weil er be— 
a a 41 Mor vorm. > Türchtete, den Berftand zu verlieren. 
Guſtava Rockener, Sekretärin. Durch Geſchäftsſorgen zur 
— — zweiflung ‚getrieben, machte geitern 
. Bee nn 2 der erit jeit zwei Monaten verheira= 
grivate im. ©. Nautenberz | Air a X m 
4 am 3. Oftober 1918 imjtete Z4jährige Louis Bernftein, Nr. 
iebter Sobn von) 711 Sndependence Boulevard, einen 
t ir..| Selbftmorbverfuh, nachdem er einen 
er von Beier Yrief des Inhalts geichrieben, daß 
ne und Sorbert. —|er feinen Verftand zu verlieren be=, 
zer 5 — | fürdhtete. 
Beerdigungsanseise. Er hatte ſich eine Kugel in den 
Marie garnatz. Kopf gejagt und var im Begriff, ein 
eritorben am 14, Dezember 1918, wirb Häfen Eifiafäure zu leeren, als | 


ı Stille Beileid D 


Fred, Marn Edebrecht, Louiſe MeGruͤth. 
f. des Illinois Viano College. 


4 —— —8 Ritta 9 
ze wünſchen, bitte? 


c 


nr 
ur 


Ifchloffen die Eltern den Cohn, bie! 
Gattin den Gatten, der Vater jeine | 
| Kinder in die Arme, wieder war man | 
| Zeuge des echten, durch nicht3 aetrüb- 
ten Glüdes. 

Ver-) Ganz befonder® rege war das 
!Ireiben bei dem von Oberjt Milton 
Horeman fommandierten 122. 


nen, hochgeſd n Präſi 
Frau Klara 

u. beteiligen. Trauerfeierli 

Rauls-Rirde, Ede Kenwer 


„ut, 


nd*+ 


Teldartillerie-Regiment und dem-der | 
Zeitung von DOberjt Allen unteritellz | 
ten 108. Sngenieur-Regiment, die ja 
beide faft ausfchlieplih aus Chica- 
goern beftehen. Die Zahl der Ange: | 
börigen, welche den Heimtehrenden | 
'ein Willtommen entboten, war daher | 
eine ganz außergewöhnlich große. | 

Nachdem die Begrüßung vorüber | 
war, aing e3 and Erzählen, wobei die | 
Zeit jo fchmelt verflog, daß man, als | 
für; vor 14 Uhr ta8 Signal Br 
Antreten aeaeben wurde, faum glau= 


nu 
ı „ra 


tor 


I 


* 


ass | 

Zumstag, den 7. Juni, 2 Uhr naym,, bom 

&smölbe auf dent Concordia-riedhof, en feine Frau und ein Nachbar ihn fan: | 

den. Iın Countphofpital, wo er Aufs | 

—* nahme fand, wird ſein Zuſtand als 
r 3 

£eict die „Sonntagpeit. natesu hoffnungslos beaeichnet. | 


nn 


|Wood ırı 


I richt 


boygan, 


der Baltimore & Ohio Bahn geitellz | 


der Hoffnung bejeelt waren, wenig: | 


| 


Die | 


Avenopojt, Chicago, Donnerstag, den 5. Juri 1919. 


ben tollte, daß es fehon fo fpät fei. 
E3 hieß alfa, fi, jo fchwer ed auch 
fein .modhte, aus den Armen ber 
Lieben zu befreien und ſich zur Pa— 
rade zurecht zu machen. 

Wie ein Triumphzug. 

Wie bei den vorhergehenden Gele— 
genheiten ſo geſtallete ſich dieſe zu 
einem wahren Triumphzug. Die 
Straßen, durch welche ſie ſich be— 
wegte, waren zu beiden Seiten von 
gewaltigen Menſchenmengen um— 
ſäumt, welche den Truppen zujubel—⸗ 
ten und auf jede nur mögliche Weile 
ihrer Freude Ausdrud gaben. Un 
der Spitze marſchierten General— 
major Bell und Generalmajor Todd. 
Es ging den Michigan Boulevard, 
die Siegesſtraße, nördlich bis Ran— 
delph Str. weſtlich bis State, füdlich 
bis Adams, weſtlich bis Clark, nörd— 
lich bis Randolph, weſtlich bis La 
Salle, ſüdlich bis Jackſen, öſtlich bis 
State, und ſüdlich und öſtlich bas 
zum Congreß Hotel. 

Bon der in der Nähe des KAunft- 
inftitutS errichteten Irikiine aus lie- 
Ben Go verneur Qoioden, Generzl 
andere hohe „serjönlich- 
feiten den Zug Nevue palfieren. 

Un die Parade ıchloß fich Direkt 
tas Mittagsmahl an, da3 in ben 
folgendenHotels eingenommen wurde: 

Eongreg Hotel, KHauptquartier- 
«bteilung, 122. Feldartillerie-Regi- 
ment und 108. Sanitätsfoionne. 

La Saile Hotel, 123. Feldartille- 
rie-Regiment. 

Sherman Houſe, 124 
Negiment. 

Morriſon Hotel, 108. 
Regiment. 

Stratford Hotel, 108 
Bataillon. 

Die Et. ve von .. bis 3 Uhr blieb 
den Heimfehrenden zu ihrer freien 


. Yeldartille: 
rie 
Ingenieur⸗ 


. Yeldjignal: 


Bahn und fam auf dem Polf Str., Verfügung, dann aber mußten fie] 
| beziehungsmweife dem Grand Central Inac, ven Buyuahöfen zurüd, von Ivo |! 
—— und Chor der Bahnhof ein; dem 124. Regiment aus gegen 4 Uhr die Weiterfahrt nach 


dem Camp Grant angetreten wurde. 

Die Ausmuſterung dürfte nur wenige 

Tage in Anſpruch nehmen. 
— 


Goldene Sodzeit. 
Herr und Frau Kohn Domes begehen 
dns jeltene Feit in voller Geiundheit. 

Herr und Frau Koh Deme, Nr. 
1206 Wellington Ave., können auf 
eine 5Ojährige glücliche Ehe zurüde- 
bliden. Kinder wurden dem Paare 
beicheert, aber groß mur bie 
Zahl der Freunde, Bekannten und 
Verwandten, die fich aıı der golrenent 
Hochzeitsfeier beteiligten und dem 
Jubelpaare ihre Glückwünſche dar— 
brachten. Am Vormittag ließ ſich 
das Paar nochmals in der St. Al— 
phonſus-Kirche, der es ſeit vielen 
Jahren angehört, trauen, und ſpäter 
wurde dann der Tag in der Woh— 
nung feſtlich begangen. 

Herr Demes wurde vor 74 Jahren 
von deutſchen Eltern in Quincy, 
Ill., geboren. Im Jahre 1865 kam 
er nach Chicago, war zunächſt bei der 
Toby Furniture Co. tätig und iſt 
dann viele Jahre bei der Kimball 
Piano Co. beſchäftigt geweſen. Seine 
Frau, die er im Jahre 1859 in She— 
Wis., zum Traualtar führte, 
rblickte in Bayern das Licht der 
Welt, ſie kam aber ſchon im Alter 
von 3 Jahren mit ihren Eltern nach 
Amerika. Ihr Mädchenname war 
Johanna Landgraf. Beide erfreuen 
ſich noch der beſten Geſundheit. 


x 


Die Sermannsidweitern. 


effentliche Inſtallierung der Beamten 
der Concordia Loge 24. 

Mit der geſtern abend im großen 

Saale der Lincoln Turnhalle voll— 


— 


zogenen Beamteneinſezung der Con— 


cordia Loge Nr. 24 vom Orden der 
Hermannsſchweſtern ſind die Inſtal— 
lierungen der 28 Logen zum Ab— 


nicht eine der an Mitgliederzahl 
orößten, aber fie erfreut fich großer 
Beliebtheit, und diefer Tatfache war 
e3 wohl großenteils zu, verbanfen, 


\da& die Teilnahme an der geitrigen 


Yeier jo aufßerordentlih” rege war; 
der Beluh übertraf den vieler ande- 


1 


„Broken Bloſſoms““. 


Tragödie in kunſtvoller Darſtellung im 
JUinoistheater. 


„Broken Bloſſoms“, ein packendes 
Filmdrama, deſſen Grundlagen Liebe, 
Mitleid und Tod bilden, wird von 
D. W. Griffith im Illinoistheater 
vorgeführt. Lillian Giſh, die be— 
gabte Tragödin, ſpielt die weibliche 
Hauptrolle des zumeiſt im Londoner 
Werftenviertel, zum Teil auch in 
einem chineſiſchen Hafen ſpielenden 
Stückes, deſſen Szenen mit großer 
Kunſt ausgearbeitet ſind. Richard 
Barthelmeß ſpielt den Chineſen, der 
in die Welt geht, um die Lehre 
Buddhas, die Religion der Liebe, 
unter den barbariſchen Angelſachſen 
zu verbreiten, in überzeugender Weiſe, 
nd Donald Crisp ift in der Rolie 
de3 Vaterd der Heldin, eines Stlopf- 
fechter3 der Londoner Unterwelt, her: 
borragend gut. Der Chinefe fommt 
nach London, iwo er einen Kleinen La= 
den eröffnet und unter den Seeleuten 
feine Tätigkeit al Miffionär be: 
ginnt, aber wenig Verftändnis fin- 
det. Der Slopffehter und feine 
Zochter wohnen in der Nähe; 
Water mihhandelt, flieht das Mäd— 
ſchen und findet Zuflucht im Laden 
de? Chineſen. In dieſem Ewacht die 
Liebe zu ihr, aber in ſeiner Abweſen— 
heit findet der Vater ſie, führt ſie 
fort und ſchlägt ſie zu Tode. Die 
Nache des Chineſen koſtet dem Vater 
das Leben; der Rächer legt die Leiche 
de. Geliebten auf einen Altar in ſei— 


| 


| 


I 
I 
I 


| 


| 


bom | 


| 
| 


1ıdel Brothers 


Subway 


Sc. Seidereiter-Derkauf 


50,000 wünjchensiwerte Längen von einfachen und Novelty Seidenſtoffen, in 


weiß und farbig: 


380-681-981-1:8- 


ſchwarz, 


98 


Satins und Taffeta Seide in Plaids, Cheds und Streifen; Tub Satin, Shirting Seide, 


weiße Trouſſeau Crepe, Sa 


Crepes, Voiles, Youlard © 


— 
— 


p Seide, Shantungs, Pongees, Crepe de Chine, Georgette 
eide, Meteor, Charmeuſe u. ſ. w. 


Keſter populärer ſchwarzer Zeidenftoffe bedeutend herahgeſeßt 


Schwarze Seide und Satin 


7 


nem Laden und macht feinem Leben | Reftsetrag der Banferottmaffe ein 


ein Ende, al3 die Polizei tommt, um 
ihn zu verhaften Die begleitende 


Mufit ift zum Zeil befonders für gen Prozeiverhandlung von Sol. 
das Stüd fomponiert, und während |Ginsburg gemachten Zeugenausfagen. 


ı des Vorfpield wird ein jchönes Tas 


n 
eichnet werben. 
— — — 
Aus Vereinstreiſen. 


Da die ſchriftliche Einladung des 
Thüringer Männerver— 
eins zu ſeinem am kommenden 
Sonntag im Maple Grove Park, Nr. 
6501 Irving Park Blod. ſtattfinden⸗ 
den Piknik zu ſpät beim Thüringer 
Damenverein eintraf, ſo ladet der 
Damenverein ſeine Mitglieder 
freundlichſt ein, das Piknik zu beſu— 
chen, und es werden alle Mitglieder 
frelindlichſt erſucht, ſich recht zahl— 
reich zu beteiligen. Das wie üblich 
bewilligte Geld wird aus der Ver— 
gnügungskaſſe genommen. 

Der Frauenverein La 
Salle veranſtaltet am kommen— 
den Sonntag in der Aldine Halle, 
911 Center Str., ein Buncoſpiel 
und Tanzvergnügen. Um 2 Uhr 
nachmittags wird angefangen. Der 
Eintritt koſtet 30 Cents die Perſon, 
Kriegsſteuer eingeſchloſſen. Der 
Verein iſt durch ſeine gemütlichen 
Unterhaltungen bekannt und hat 
alle Anſtalten getroffen, die den 
Teilnehmern angenehme Stunden 
ſichern. 

Der Orpheu 
chor, der neulich mit feinen 
Familienabend in der Sozialen 
Turnhalle einen ſchönen Erfolg er— 
zielte, will am Sonntag, dem 15. 
Juni, einen Herrenausflug in 
Kraftwagen nach Sänger Tilgners 
„Blumenau“ in Wheeling, Ill., 
machen. Die Sänger werden um 
6:30 Uhr morgens vom Vereins— 
lokal an Belmont Ave. und Pau— 
lina Str. abfahren und um 5 Uhr 
abends die Riuffab t von Whecling 
antreten. Der Tag wird mit Quit- 
barfeiten in Feld m.) Wald und 
Stärkung des inneren Menfchen 
ausgeführt werden. Der Vereins: 
jefretär, dem die Sorge für die Be- 


| 
| 
| 
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Männer— 


ſchluß gelommen. Die Concordia it |Fäjtigung anvertraut iit, hat eine 


feine Speifeauswahl zuſammen— 
Igeitellt. Sänger oder ‚reunde, 
welche mitmachen wolleit, aber ich 
Imod) nicht gemeidet haben,» jollten 
ſich unverweilt anmelden. 

— — — — — 
Sullivan verweigerte Hilfe. 


ren Inſtallierungen ganz bedeutend. 


Schweſter Emily Fleig, gegenwär— 
tig Schatzmeiſterin der „Concordia“, 
hielt eine höchſt eindrucksvolle und 
ſehr beifällig aufgenommene Begrü— 
ßungsanſprache. Daran ſchloß ſich 


dann die feierliche Handlung felbſt, 


die von der Großpräſidentin Anna 
Brockmann mit üblicher Sicherheit 
geleitet wurde. Ebenſo walteten auch 
die Großvizepräſidentin Mathilde 
Schmidt und die Großführerin Anna 
Lenz mit großem Geſchick ihres Am— 


Loge Nr. 3 


4 


und nur von Captain Anna Brodmann, tabel: |:--- 


los aufführten. Sämtliche Groß— 


aufrecht erhalten werden. Später beamte, die Beamter der „Concor-⸗ * 
freilich als jeder den Geſuchten ge⸗ dia“ und die Guards wurden ſodann zahlung einer Schuld nach. 


mit ſchönen Geſchenken bedacht, und 
an Blumengaben mangelte es eben— 
falls nicht. Ein gemeinſchaftlich ein— 


ſich e genommener Imbiß und ein flotter | 
| Szenen hier ab mie früher, wieber Ball beichlojfen die überaus erfolg: | 


reich verlaufene eier. 


—-—— 
Oherrihter Barrett verunglügt. | 


Als geſtern der Oberrihter bes 


| Kreiägerichts Gcorge %. Barrett" mit) Dure te 
Frau und Schweſter von einem Be— allein die Bank habe über 856,000,000 


gräbnis zurückkehrte, prallte ſein 


taeaen einen Boumen, Bei diefer Ge=| 


(caenbett erlitt der 
penbrüche. 
Mund 
ri 


Surift zwei Rip: 
che. Die Tamen fämen mit 
ſchungen davon. 

— — — — 


Tragiſcher Abſchluß. 

Während eines freundſchaftlichen 
Ringkampfes mit einem gewiſſen Ed— 
ward Buzza glitt geſtern der 17jäh- 
rige Charles Tingler, Nr. 375 Süd 
Halfted Str., auf der Werft am Fuße 
ter Randolph Str. aus, fiel ins Waf- 
fer und ertranf. Buzza Hief,_ von 
Grauen gepadt, davon und entfam, 


12 


IS» jagt G. Mi. Reynolds, der als Zeuge 
lim Graham Brozeh vernommen wurde. 
| „sn Geldfahen hört die Freund: 
If 
I} as nn 
jo ungefähr lautete auch die Antwort 
Roger E. Sullivanz, al er von 
Ralph und Frant Graham, den Lei- 


|tern der verfradhten Privatbant von | 


Eraham & Sons, um finanziell 
Unterftüßung angegangen murbe. 
I:e George M. Reynolds, Präfi- 
Id: ber Continental & Commercial 


Ited. An Zeremoniell beteiligten fich | National Bant, geftern als Zeuge in 
Die Zahl! der Anaehörigen, welcye | außerdem die Guards der Harmonie | dem Graham Prozeß vor Richter 
die Später auch einen | C.owe ausfagte, fam Ralph Graham | 
Tieben zu begrüßen, |famojen „Fanch Drill“, tommanbiert |ar. 29. uni 1917, dem Tage, anı 


die Grahamſche Bank geſchloſ— 
je. wurde, zu ihm und ſuchte um 
Verlängerung der Friſt für die Be— 
„Ich 
agte ihm“, bezeugte Herr Reynolds, 
„er müſſe einen Bürgen haben, und 
er ſchlug Roger C. Sullivan vor. 
Dieſer war zur Zeit in der Bank, 
und als ich ihm mitteilte, was Ralph 
Craham von ihm erwartete, ſagte 
ler, er fonne dies nicht tun. Er und 
Indeem Graham, der Vater der Un: 
geflagten, feien zivar viele Jahre hin- 
‚durch jehr gute Freunde geimelen, 


Verbindlichkeiten, und fich dafür zu 


| Straftinagen an 12. Str. und 72, Ave. !verbürgen, fei zu viel verlangt.“ 


Die Schuld an dem Zufammen- 
|bruch der Ban, fagte Reynolds fer- 
Iner aus, jei zum großen Teil der 
| Gutberzigfeit Andreiv Grahams zu: 
ıaujchreiben, der jtet3 bereit geiweien 
fei, Freunden und ®PBolitifern Geld 
Izu leihen und als Sicherheit weiter 
nicht3 al3 deren Schuldfcheine anzır: 
nehmen. 

Ralph und Frank Graham beab- 
Tichtiaten, je $5,000 aus bem bon 
I ttien "der _ Marfhat Nentilateb 
Mattreg Co. erzielten Einfommen 
| für, fich feloft zu behalten, 


* 
ei 


| 


daft auf“, jagt ein Sprichwort, und | 


ehe fie dveniC erben. ZVerlegt murbe niemand. 


zuverleiben gedachten. Dies war in 
Kürze der Inhalt der bei der heuti= 


& | 


J. 
Ginsburg iſt Präſident der Mar-— 


bleau gezeigt. „Broken Bloſſoms“ ſhall Ventilaied Mattreß Co., die 
iuß als ein Kunſtwerk erſten Ranges von der Grahamſchen Bank finan— 
Bezug auf feine Darſtellung bes! ziert wurde. AZ die Bant aeichlof: 


jen wurbe, hatte fie 998 Aftienanz | 
teile der genannten Gefellfihaft, die‘ 
al® Sicherheit für gemachte Anleihen | 
hinterlegt worden waren. „Einen, 
Monat fpäter”, faate heute Ginsburg! 
aus, „hatte ich eine Unterredung mit 
Frank Graham, wobei er die Abſicht 
lundgab, eine Dividende auf die in 
ders Banf befindlichen Aitien zu er— 
tlären, je $5,000 für fich und feinen 
Bruder davon zu behalten und ben 
Reit den Gläubigern zu überlafjen.“ 
Das Vorhaben, fagte der Zeuge, fei 
an jeinem Widerftand gejcheitert, er 
fei nicht gewillt geivefen, eine Divi- 
dende erklären zu laffen, Jo lange die 
Geſellſchaft noch Schulden hatte. 
Yuc ein von Ralph Graham aemad)- 
ter Vorjchlag, die Attien an feine 
und feine3 Bruderd Frau zu über: 
tragen, habe er nicht zugeben wollen, 
fagte der Zeuge, die Webertraguna 
fei aber fpäter do vorgenommen 


worden, 
— I 9 — 


Pfingſtkonzert. 


Frühlingsmuſik in der Ev. Johannes— 
tirche, Mohawt Str. und Garfield Ave. 


Der durch feine Schönen Konzerte 
fo rühmlih befannte Chor der Ev. 
Sohannestirie, Ede Mohamt Str. 
und Garfield Blod., Pajtor Alfred 
Meyer, wird am fommenden Sonn: 
tage, dem Pfinaftfeit, ein grobes 
Pfinaftlonzert aeben, welches um 3 
Uhr nachmittags beginnt, An den 
Vorträcen beteiligen fi außer dem 
Ghor und dem tüchtigen Chormeilter 
und Drganiften, Herrn Scheerer, 
Frl. Margaret Conrad mit Biolin- 
ipiel, Frl. Elifaheth Ed mit Solo- 
sefang und Die Herren Emil Gold 
und Alfred Schroeder mit einem Ge: 
fangsduett. Das Programm lautet: 
Drael, 
Chor, „Betet an“, Spohr; Piolin- 
folt, „Melodie“, Games, und „Medi: 
tation" aus „Thais“, Mäſſenet;! 
Duett, „Wathmun, What of the 
Night“, Sargent; Orgel, Andante 
Religioſo, Bartlett; Chor, „Great 
is the Lord“, Thomas; Geſangſolo, 
„Open the Gates of the Iempfe”; | 
Orgel, „Bans Flöte“, Godard; Vio: | 
linſoli, „Sommeridyll“, Burleiah, | 
und Andante aus der Gpanifihen | 
Symphonie, Lalo; Chor, „&ott et 
mir gnädig“, Poniatowstkty; Orgel, 
Abendlied, Schumann; Chor, „God 
of Our Fathers“, Schnecker. | 

— 2— — 


Doch noch erwiſcht. 


Drei angebliche Drückeberger fallen den 
Häſchern in die Hände. 


Beamte des Juſtizdepartements 
nahmen geſtern die Brüder Bernard, 
Michael und William Miller, Söhne 
des wohlhabenden TFarmers John W. 
Miller, die fie zwei Nahre lang ae- 
fucht hatten, auf der Trarm ihres Va: 
ter bei Spring Grove in McHenry! 
County feit. Die jungen Leute find: 
angeklagt, ji dem Militärdienft ent: 


| 


| 


zogen zu haben, und geitanden bies 
auh zu, als fie Bundestommiffär 
Mafon vorgeführt wurden. Diejer 
hielt fie unter je $5000 Bürgſchaft 
feit; fie mußten die Nacht im Gefäng- 
nis zubringen. Die drei Brüder, bie 
im Alter von 5 bis 29 Yahren 
fteben, hatten fich vordem dem Nach: 
ftellungen ber Beamten immer mit 
Hilfe eines Tunnels, der vom päterli: 
hen Haufe nach der Scheune führt, 
zu entziehen gewußt, aber „ geftern 
wurden fie überrafcht; einen eriwijch- 
ten die Beamten im Walde, den zimei: 
ten in dem QTunnel und den dritten, 
ala er fich eben aufs Pferd fchmingen | 
wollte, um zu fliehen. 
— — —⸗ —— 
„Die ſchwarze Haund““. 

Vor dem dreiſtöckigen Backſteinge— 
bäude Nr. 260 W. 24. Str. wurde 
heute zu früher Morgenſtunde, wahr⸗ 
ſcheinlich voꝛ. einem Mitgliede des 
unter dem Namen „Die ſchwarze 
Hand“ berüchtigten Geheimbundes, 
eine Bombe zur Entladung gebracht. 
Eine Anzahl Fenſterſcheiben ging in 


Triumphmarſch, Tombelle; 


— 


s, in jedem gewünſchten Gewebe, Muſter und Länge. 


Oberer Subwah 


Dieſer Laden iſt kein gewöhn— 
licher Retail Kleider-Vaden. 
Es iſt ein Teil unſerer Fabrik. 


Unſere ganze Fabrik wird jetzt für die Herſtellung von Herbſt⸗ 

und Winterkleidungsſtücken inſtand geſetzt. Jeder Frühjahr-Anzug 

— — und «lleberzieher wird 

m 2 während Ddiejes Ber- 

faufs zu weniger als 

den Herſtellungskoſten 
verfanft. 


An Soldaten, Seeleute, 
Matroien und 
Ziviliſten: 


Verkauf dauert mur 


3 Tage 


Heute, Freitag und 
Samstag. 

85 große Kiſten von 
hochfeinen Anzügen m. 
A licherröden, Gine rie 
ige Auswahl, Alle 
Moden und Stoffe, 


’ YSprcht jo bald wie 
— möglich vor und be— 
NN fictint die nadjitehend 
NP angeführten Werte: 
1,140 mit Seide befeß» 
te Anzüge — 820 
ſpeziell zu ... 
Ein Preis 
Werte bis zu $40.00 


1,250 Anzüge und Ile» 
berzieher in großer Aus 


wahl von Fats 
ons, morgen zu 618 
Ein Breis 
Werte bis zu $35.00 
1,460 Unzüge und Ues 
berzicher — mwunderbolle 
Zpargelegens 
heit, zu 
Ein Breis 
Werte bis zu $45.00 
1,650 Anzüge und He 
berzieheer von  feinfter 
Cualität, wert da8 Dop= 


pelte; fpeziell 
50 
Waiſt-Line Anzüge 

iprzielle Reife 
$18, 320,525, 330 


Verlauf dauert 8 
Tage — heute (Dons 
nerstag) S Uhr mor« 
gens, und Freitag 
und Camdtag; $3d, 
510, $45, $50 Anzüge 
und MUeberzieher, unt 
zu räumen, zu 


sid. 520, $25, $30 
— ⸗ 


9 Double Texture Regenröcke — Trench mit Gürtel rund herum und 
einfache Farben, lohfarbig. Oxfords und fanch Miſchungen; Werte bis zu 


$40. Verkaufsbreis für morgen 810-8 15820 


zu nur 


King’sClothesShop 


Deutiche Berfänfer werden Sie bedienen. 
A niere Garantie 52 Jahre an Maditon Strafie. TE 


159-161 W. Madison Str. Aeyenüher Hotel Ca Sale 
Offen jeden Abend, 


6} 


\\ 
\ 
\N 
) 


2 


\ 


x z 


i ö— —— — —— —— —— 


Seine Stellung erſchüttert. gar nicht vor ihm, fondern vor "ont 

YBundesanwalt — —— gegen ee I — 
——— 0—— 

Gegen Bundeskommiſſär Mark A. Are. angenommen Batte, ohne e 
Foote hat Bundesanwalt Clyne An- Vundesanwal:⸗ zu rigen ober in 
lagen auf Umtsmißbrauh und Kenntnis zu ſetzen. Außerdem jehte 
Prlihtvernadhpläffigung erhoben. Er’ Foote den Angeklagten , auf Freien 
becntragt die Enthebung des Kom- Fur, obinohl das Gefeh Bürgihafle- 
miffärs von feinem Amte, 'ieiftung von zwei Viirgen porfchreibt. 

Der Bundesanmalt hatte angeords | Wefchtwerden gegen Kommilfär Yoote 
net, dab Bürgfchaft für den angeb- 
licher: Ovpiumſchmuggler Harry | bislang ift 8 aber re“ nie zu einer 
Patrie nicht vhne feine Genehmigung amtlichen Unterfuchung gefommen. 
—— — —— * 
aber am vorigen Montog, daß Kom⸗ * 
miffär oote, bbwohi der HallPatrid „Lefet die Som: 


u 





‚Tind jchon mehrfach laut geworden, 7 


zıoenppoft, Chicago, Donnerdtag, den 5. Junt 1919. 


| Berlangt: Männer und Knaben Verlangt: Männer und Knaben | PVerlangt: Franen nnd Mädchen Verlangt: Frauen und Mädien Geſchäftsgelegenheiten Perſönliches. Grundeigentum und Hänfer 
| 
| 
| 
| 


J 


ESuaeigen unter dieſer Rubrit 2c das Wort. (Anzeigen unter dieſer Rubrit 2e das Woet.) (CAnzeigen unter dieſer Rubrit Le das Wort.) ] (Anzeigen unter dieſer Rubrit 2e das Wort.) (Anzeigen unter diefer Rubrik 140 die Beile.) (Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) zu verkaufen 


Verlangt: Lediger älterer Mann als Verkaufe gutes Upholſteri An Alte, die 15 angebt: Das Wort (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Selle.) 
„med Hl e⸗ holſterin „elle, 
Nacht: Clert in Hotel; muß etwas Yar- eg 28 8 Neutralod — — 
tenden können. Nachzufragen 642 Dole iſt eine Handelsmarle, 124847, regiſtriert in 


— 
— ernialL— - Fri Scheff in „Gla- 
; tianıta“., 
stiaduone — „Till 
s2obuan's — N Brince Ihere Was“ 
zur. — „X Xode You“. 
Warrid. — „Zcandal“. 
— Sicvelations of a Wite,“ 
tonal.—,Sbvnd Ibere Ye Ghildren?” 
c — „Lalling Show or 1418“. | 
— „Zilb.“ | 
— „Eunijbine“, | 
.— „A Elceplceh Wigbt.” | 
— „Ibe Unmarriced Diother.* | 
Tertba Kalich. | 
garien — Nonzert ſeden 
und „abend. | pp» a . 
, 755 Yorib Ave — Zum. tes Surerintendenten anf 
I 
| 


Läden und FYabrifen Hausarbeit 


Verlangt: Iunge Frau, um in Lei- und Möbelgeichäft Nordſeite 





31; gr Srfahrung. S2U N. GClarf Str, Tur 
tcr-Ntleider; guter Lohn und jtetige — 7*— BER ’ I mibofe | 


am 
— 
= 


— 
den 

= 
ar 


Ei 
I? 


Seſchäftigung. Nachz“fragen i Verlangt: Geſchirzwaſcher und Kü— 
Rn fragen in ber chenmann. 829 N. Clark Str, Turn: 
balle. midofr 


28 
LY-%5 
wo u 


m 


Terlangt: Borter, muß Bartenden 
helfen und gute Empfchlungen haben; | 
weiber, auf Der Nordieite wohnender 


nd Eountag nahmittagd Konzert. 


' Kleine Anzeige 


Berlangt: Männer und Sinaben | 
«Anzeigen unter dieler Rubrik 2c das Wort.) | 


dem aͤchten Floor, 


Serlangt: Bufhelme.: für Män- | ———__—_—_ — _— — — ——| Verlangt: Verfänferin in Grocery | beim Houſekeeper. Todesfall Yofort il allem Sion" aröncı | 210. Co. 1026 &, Wabafb Ave. dofrfa | „zeehölat Brit und Kivet-öiat 
179 MW. Randolph Str. unter Ndr.: mM 2252 Abendvoft. midoft | nen von 2762 Yincolm pe, “ste fchreiben ! Etraßenverbefferungen ausgefübrt 
amstag. Nerlangt: Frau, drei Tage jede ssedhe; Wa: Kaffee, Thec-, Butter, Eiergeihäft, eines | — — — nehme fleine Nord» vder Nordiweite 

——— m ring. Verlaufe billig, fofort, nik C:iadt | angabe: D 2381 Abendpoft. dofrfa | — n wy 
1. Floor, — — Zöpſe uſw. direft dom Fabritanten. Reelle Steeiltöd. Gebäude mit 53 Fut 
—— A North be dofria | Parlor, einzige in Voritadt. Adr.: M. | Anzohlung, Reit nah Belieben. — 


= — ne : enzi i 5 rage en wirklich glänzender Zufunft, groben Kun Inn m Be ei 

Ave. Telephon Lincoln 3257. mido nensimmer zu arbeiten. Nachzufragen ntreis: Jen 3500 monatlich, wegen der United States Patent-Efficc don ser d. N. 
N Aa 22: ; 9 9 Kr — —— — — — — _ — Frame auf Konkretz; 48 Zub (ds 
Verlangt: Erſtklaſſiger guter Koch mit Dept. Guter Lohn. Geſchloſſen je⸗ | Hate Randolub, tserfzeugen uho,, für 83000. Offerten erbeten| ” Fra Raula Joachim, wo find Tre wingesw: ot, mit großem SHofraun. Alle 

u + J 
9 d, mit Ansnahm | mido | E | Sie ungebend — eine fehr wihtige ‚Mitteilung | und bezahlt. Immer vermietet. ver— 
Aben ’ t n 5 e von, u Gro ß er Bar gain ! für ö Mrs, Miller, 1104 Ainshe Str, faufe auf feihte Abaablungen, oder 
FH. K Co. fhen, Biigeln und Aufräumen, 1832 WVerenice | der beiten der Nordweitfeite, d: difhe | Wer nibt Unterfefundaner Unterricht iin! feite Vaurftelle oder Hauseigentum 
2 u Br Ade, Tel. Graceland 4013. dofr Nachbarſchaſt. Friſcher Vorrat, ſchöne Ein-⸗ G iniſch? Antwort mit Preis— tı Taufc. Zelosty, 1905 Belmont. 
. ni + . * 

Berlangt: Nunges nase. auf 5 Jahre als verlaffen, habe Farnı, Telephon Urmitage - - | 

te3 Kind zu achten, 1239 N. Klaremont Mde.,| 7039. Kauft Toupees, Perücken, Transformation, | 
* rf + Bü i mit Eis Bedienung, billigfte Preife. dohn A. Broi, | Seont: Bad, Was, heißes und fals 
Berlangt: Mädchen oder Frau für SKichens Zu verfanfen: Bäderei mit Cidercam 8 €, Erie Etr,, Ede Etate. Tel. Tuper ion 4072| 105 Maffer; Freis 83075; $400 
Berlangt: 50 Mädchen oder Frauen, EN. Pe un © — benbysft. — © m. Zclosiy, 3E5IN. Weltern Ute. 


⸗ ann vorgezogen. Harmony Wine & | 
‚ 5 8 2 4*⁊ ni j { : 
Liquor Co., ICON. Clark Str.  midoft | gm feidene Lamnpenichirme zu machen, | Berlanat: gausbälterin, heut eder unss· e, — —— Schöune, billige Hüte für Frauen, Mädchen ER timimd 
auch Heimarbeiterinnen. M. Marquiz, riſch. ältere Frau für Witwe mit 4 Kindern, ‚ou verfaufen: Gine feit 24 Jabren seitebende } ud sinder,. 1627 Yarradce ’Strake. i 
IT N. Wabafh Avenue, Zimmer 203. u — ns 6 Er abends. Mile Pras | Rücerei ift preiswert zu verlaufen. Monat: | Litnfordidoimi 
r Frauen an S. We = licher Profit nachweislich $300. Nähere Us — — — — — —5 — 3— 
unit — — teriuhung und Probe dern geitattet. Jebiger), Sdlechte edulden follcfiert, mit wenig Uns —— —— nee 
- Verlangt: Frau oder Mädchen, Laden reins | Tıuryaver feit 12 Zabren da, mul tvenen mans | folten. Harıy D. Stocnig, Modofat, 2654 NS. 2 * 3 * ne Ite 
Putzmacherinnen. balten, aufzupaffen, überall nen, Leichte gelnder Gefundbeit aufaeben, Bitte hc feloit | Tivifion Eir. 4083 7-0; Sonntag vorm. 10-2, ssaller, Helosty, 85653 R, N 1 
Erfahrene Wire Frame Mafers an Es 5, Abendpoft. Debande | zu üverzeupen. Näheres: 5416 &. Halfted Sir. T7mai,inik into 
Fr : ung. Adr.: M, 2255, 8 . Tel. Nards 2290, — — — — — — 
zusen und ur are & — — — — es — — —— — Su derfaufen: Ma. vric, 
Schoenber O. Lake Sir. do — ſo Seriangi: Tal, u— —— VaDau»e Verlaufe Erpreb-Gefhäft; legten Wionat war | -! s m »pitlattonten Jür Bürgerpa⸗ & j 
) nr VOM | ment reinzumacen. Nadazufragen abends, 728 innabme — sinaufragen auhmittogs. | Piere werden ausgetertigt bom_ öffentlichen 08, beibes 1. Taltes Waffer: que 


Bar 52 S ; s e 38 Verlehrsverbindung: Preis 8 
Barrh Ave., erſtes Apt. Iofepb Groß, 1746 Larrabee Eir, dofa | No:ac der Udendpoft Co,, John Ziel, 223 a 3500 bar. Neft Po u 


Waſhington Straße. — une 

Im. Zelosly, 3553 N. Weſ U 
* * A * Zu verlaufen: Gutzahlender Eck-Deulatefſen— 8 ), SIR, Weſtern Abe. 
= * > Avenue. dofr Zuge, guter Lohn. 210 W. North Ave., nabe und Groceri»Ztore, Wohnung dabei, 3457 3 —— — 1in1w 

Npri at &ı > RR 21 a vu — — wells. A Can a ⸗ —— re — — 
in u veritcher: uter Lohn und ſte⸗ Oit Grand Ave. doſa Verlangt; „sunge, Gunge zu beforaen und 9 2 : — re ec —7—7— Möbel, Hausgeräte u. f. — Vertaufhe Silöriges Steinfront-Flıtgebänd 
8 , g * Verl t: Yelt Mi 3 leichte Fat orilarbeit su machen, Suter Sobn | Verlangt: Brei. Girls für Cleaning Berlangt: Nachtlöhin für Neltaurant, 148 "nu Verlsuien: Waerkles. 2 — — Anzeigen unter diefer Rubrik I4c vie Zeile.) nebſt Cottage, arobe 298, Firenace und Sſfenhei 
— — Scrlangt: Aelterer ann als Bar-jund ſletige Arbeit. 116 R. Franktin Etr..! Store, 3026 Armitage Ave. doft WRorth Avo. dofe |, 2a berfaufen * arbier:Shop, Borzufpredeit zung, Wellington be, made Hohsahn; aut 

M 237 tender. Leichte Arbeit. Sute Stelle für | 3. Floor, ee = ER Clybourn Ave. En 

| 


he Fair. 


| 

| 

Verlangt: Erſter Klaſſe Büäcker, — 
Mann. 3525 S. Halſted Str. 4iuniwt | 


$400 bar, $20 ntonatlih faufen 








N 4infmz| _ erlangt: sarmarbeiter, nah Dakotg und 
| FF Koma, Monatslobn $50 bis SHO und Belöſti⸗ 
none — ung. 2151 N. a S did 
Verlangt: Zuverläſſiger, fleißiger gung. 21310. Elaf Er, — — 
i on a z verheirateter Mann, Feine Kinder, um | Verlangt: Nelterer Mann, um ‚Steine zur 
Berlangt: Bormann für Buihel- |vie Aufiicht über ein Sommerheim nade ———— kei u 
— Elgin zu übernehmen. Geichistter | U" I TO * 
3 R Mann verlengt. > Zimmer Cottage Serlangt: Breiter, 835 B. North Sivenue 
ing MNen's Clothing, muß Mark. M m 1 ge, gt: Verter. 830 B. North Avenue, 
g hing, unmöbliert. Epreht, por: Gordons, 251 mido 


nme: 


Berlanst: Uufwärterin Tür Heltau- | 7 
rant. Guter Lohn. 2002 Lincoln | Lerlanat: Prau für Mücenarbeit, balbe 


„m... 


nee Su 


3 ri v 
u FE AA t ſ x - 2 = 
tige Stellung. Adr.: verkaufen: Griter Klafſe Grocery und, Dampiheizung, alle Bequemlichkeiten: gute De 
mit oder obne Propeith, ge auch ] Nachbarſchaſt. Dalbor, 700 Varry Avenue. didoß 
B + 9) doſaſo a 2 a 

- etracht. Rachzuſragen 4 „nn — doaſon dover Sir.n6 Flat Bri⸗ ude yahe Wil 
weten WM. dofeha | "I Gerfaufen: Colort billig, dolle @röfze | 19.4 923,500 für 2 Hlat-Prid ..nd $5660. Geo 
4 x — a H e — — J Rt — * — — „4 Ä u . zu F otle röß Er . . 3 - pr zii 4.1°9 I . vu 
ge iR Giaer Kohn Dow — u — uncrnen Mehesa dofefa 3u verlaufen: Gutachende Wäderei und De: | Dorvelbett in beſtem Zuſtande, mit Epring und | TODE. 2358 Line — didufı 

en i u : — ung Mole zog don al . keit: ET TER ER TREETTEET + y x) 8 Matrabe,. Wlafbel, 3621 %, Hali:ed Si Apt — — 
in Blumenhäufer. Bitte perſönlich nor· Verlange Ein älterer, armer Mann, mubß| tige Yrbeir Gartner & Bender, 1104 Co.| Perlangt: Zuverläſſioe Frau mittleren A: Lifatetfennefcäft mit Meeesuen,  MeäenuB nuaee ) re N Er ET yarapeeneh De an © Simmer 3:$fatgcbäude 

zuſprechen bei Albert S. Amling Go., | suverläfftg und rüitig ern Wligen und mähen | Nsabafh Ave. dofr | ters als Haus —— für Oele von ne a en u Zur berfaufen: Billig, Garland Kochofen mit 1051 Montana tr, preis 54500, Georn 
I - ihr önner Tuc siliens 1, Ttetige3 Hein zu — — — — — — Erwachſenen, muß Telepho eantworten lön—⸗ a. — En con ; nn, T vy 2358 8 Abp nf, 
* õ 3.9 dido 1, aud tillens Tein, erns al N 1 ) 6 Heißwaſſerfront Vadoſen:“ Meign e Ssr pe, Bos Lincoln Ave, didoſ· 

North Ave. und 15. Ave. machen. Vorzuſprechen Freitag, morgens. Verlangt; Mädchen als Verkäufer in Bäcker-nen, Empfehlungen, erſorderlich: Privatzim— can verlaufen: Grocery uf Denen Sc — — vi) e 
ee 1 ‚1998 Daibale be. laden, 2914 Irving Park Pivd mer und Bad. Telepboniert bevor Mittag, | IHÄft, Eihen-Einrihtimgen, Eltcing Mafchine, | 3307 A. Montic N Verfaufe billig, 2 5 Hm An 
Bert ‚ i 6 2 Q A W und ; b f 3 R 5 erfaufe billig, 2 Flataebände, 130 b° 

Verlangt: Vainters. Erſtklaſſige — ö—— — — — — 1 0916 Sheridan Noad. Tel.: Nogers Bart 304. Konturrenz. Bargain. 3010 Safleh Gleftrifher Ofen. Kinderbett ıınd neuca in | Cir., $3400: mu  $500 nötig —* ora 
Männer an Wagen und Auto Teuds. ‚erlangt; Gute zweite Sand an Brot und| PVerlangt: Frauen und Mädchen, am Herreite bimido i doſtſe zer-etuto biltin zu berfaufen. Laut, Bl: orpe, 2358 Lincoln Abe, didof 
s410 ©. Salited Str dofr | Rolls. 2830 Arder Ave, doir | röden zu arbeiten, Finifbers und einfaches Näs — —* a 14. (3 — — — — — — — 
840 S. 6 Str. bope | I SI I ben: Innen Iurse Stunden arbeiten: uite Me, — non A A u —— TER, mido| mopernes 3:5 Zinmer ;latgehäude, 245 

E j | erlangt: Waiterd, guter Nlag für nette] zat en Be nn. — Bäcerladen mitzubelfen; muß zuboufe fchia, | Mer es Geſchäft, fünf Jahre an eftfeite, — Nınfi De WE AAN 7 geb 24: 
Meint: | — m = B OR zahlung. Fragt nach George Feuerſchwenger, Mr Marlape ina Mallanten® n f derſchr — | Furling Ett.; $4500. Zorve, 2358 Lincoln Ad 
Zweite Hand au Brod. Pet - Verlangt: Suritmagyer und Selier. | Männer, Metropolitan Reftaurant, 1118 ».| »22 3%, Monroe Ctr,, Ede Sraullin, 6. Kloer. | fen. 1162 Diverieh Partwah midofe | Peauty Parlor; ſtetige Patienten; bekannt Zu kaufen geſucht: Großer Kleiderſchrank. r de 
1 
1 


ende h te et _—__ - 5 - verfaufen: 6 Zimmer Möbel mit Leafe, |; Genend, fir aute3 > Flat srawegchäude um 

uch Sail, Berion, Baul Schiefer, Limits (anat: Wüder, erite Hand an “rot nd Derlangt: Sleidermaderin für fofort. en: Zum TEE Beam en am Freitag. 84500. George Torpe 2358 Lincoln %.benue 
z Hotel, 642 Dole Ave. Telephone Lin- Röns 11740 — de, dofr den ⸗ 

Abendpoit. coln 3257. Be | —— 

— Verlangt: Porter, von 5 morgens Ei 2 Uhr 


Verlangt: Männer für ftetige Arbeit | Haan. $12. Saloon, 501 . South Water Sir. 


26385 Ordard Str, 2, Flat. dofr 
— Verlangt: Frau für allgemeine Hausarbeit, 
Verlangt: Mädcen, Mngenehme Yırbeit an|fırge Stunden, auter Yobn. Lediton, 2425 %, 





| 
| 





. — 2 % 3 8 Nrandin Torftis > ninnkan Dopin Yo 5656 ine idof 

Sprecht vor in der Stetige Arbeit, Gute Bezahlung. 1100 Afbland Ave, voirfa | Kohn Harper & Co, sintog | Terlang: Mäder eg en * ae Broadivah Zuftitute, Zelevbsn > Telephon: Euperior 1114 oder midc d ' 
IR, 67. Str., Ede Aderdeen. Do I — — — nee sc g Madchen für, leichte Hausarbei m 

’ 


Wieboldts., * —— * 

2 N . Mir + —* \adsuiraaer: 150% ‘ y|lQIorpe, 2358 Lincole de, id 
Milwaukee Apc. und Raulina - Verlangt: Bäder an Kuchen. Junge ftetia, Site Gelegenbeit ‘ich emporsuarbeiten, nn — an . Kr » Matchf — — er Blaß. u 2lmaimtE v c did 
‚oder z.. y : ‚Ubr morgens anz= | Ghicano Hat Dig. & ——* Eo,, 1 Ko, * Sample N ale uno Overators au — et 2704 Ever: Bere he Verlaufe 5 + Zimmer » Einrichtung, enofter| Großer Bargain. Zu verlaufen; Zfı5a, Prid 
— — — — | Fangen. 801 WS. 12. Str. icigan Nde,, Ytoont 416, ofrfa | Dreffes; Itetige Arbeit, 44 Stunden, guie Bes | ! Ye u Du berfaufen: Neitaurant, befte N et | em afinehmbar, eis 1 baus, 3:6 Zimmer Flats; neu deloriert; Nerd 
VR J k: P ters: t ee ng ee een f sahlung. Stein & Weis, 1128 N. Aſhlaud * V müs t id Saus ; FE Norbfeite: aut berfaufen Ionen Ui — —— nicht. 1922 €, a5 * zw leite; feine Nachbarichait; Breis $6500,. B. Io 
' erlangt: „Foricers; guier X Berfangt: Mann, am im Liverp | erlangt; Mileinftebender _ —— untwæ u — ————— ee einigfeit. 1713 N. Halfted tr. "Rhone: Miel — 16ntatmtg | Masgewsti, 2256 Sincoln Abe. mid» 

—M— mer: DE: en * mittleren Jahren findet gutes Heim in llei/— — — — — u 12 c »ibe,, Rogers Bart, ieh ?O6R Ei i vn un — 
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Dabton Er I$30 die Mode. Uni Ehen Haufr — er here Se _—_ ___ | bober Xohn. Televbon Drexer 5776 oder nacds | DON, — er 2 Herren. 1970 R. Halſted —F —— Steger Riano, tie ncu, $75. 5026 Sheridan Sarımländereien 
2 — > — ufragen 4745 Simbar <tr., 2. Zlat, e | 9; os 
| Nach 6. 1030 Bine eland Moe. sefucht: Zuperläfiiger, Iediger Bartender | Sufragen 4745 Kimbark ve, een. : Noad, nahe Mrghle. Broadivay Car. 
Berlänst: Klempner für Werklta:t-Arbeit;  — —— — — —* telle. U, Gollub, 1714 Sedgwick Str. 


* * „Carvpenter— und Roofingarbeiten, Ameris Simai,im = 3 [ B 2 

—7— 5 Srontat } ai, SpeziellerBargain! 
: ee ns di Targa No t- Grite & nthäder Su 2 Rerlanat: Tüchtige Mafchfrau, zwei Tane| _Nudig nelegenes Frontzimmer bei deutfcher | can Decorating Co., 2151 N. Elar! Str. Zel.: { — 

ſchreibt nach: 5658 Melt Wafhington Straße,| _Yerlanat: Erite Sand Brotbäder, mibofrfa er ( z : 6 

Zimmer 604. dofa'on | Halfted Cir. 10 Neres feines Gartenland. 








die Mode, Itetiner Pla. 4529 Wreemwood | Frau, $1.75. 2029 Mohamt Etr, Diverſey 9189. Sjuniim& Hochfeiner Phonograph, 185 Eize, Records, 


pe. Tel, Kenwood 16180, eg TE — — — ſpielt Tile Records, für 845. Reſidenz 2545 Mint 74 
Du : Zu dbermieten: Schönes Zimmer, Bad, heikes Layt Euer Dekorieren Deforgen zu ınferem| Smoiana Abe. Nehme Bond in Soll-Zablıma. Gelegen nur 40 Dinnten abrt von 


Rerfanat: Frau fiir leichte Hauahaltıma und | Waffer, auh_mit oder ohne Koit. Mainz, 1536 Ipeziellen Kreis bon einer zuberiäffigen Fir::a. ihntm& der unteren Stadt auf der Chicago & 
—— & Zußman, 1702 ®. zablv: 7 — Northweitern-Bahn: feiner Eiſenbahn— 
1462 €. 55. tr. dofr i — relephon: Weſt LOS, 9matlit $200 Doppel:Epring Rhonograph, fpielt alle| pi iedri i r 
—— Großes feparates Parlorzims Necords, berfaufe für 855 a... und —4 u Pre —— —*— 
Verlangt: Starte Frau, um in der Küche zu mer mit Board ar 1 oder 2 Hcrreit, billig. — Painting, Rabering, Calfontining, Wlaftering, | Diamantradel. 1922 Eiid Kedzie dene. preie; re er, ſchwarzer, produktiver 
arbeiten, Reinmachen und Gefsirrwafchen in Frivatfamilic, Bad, „zelepbon, nahe PBarf, 1. — garantiert, Lale View Vaintſtore, fömaiimte Boden. Ihr könnt auf den Lande woh— 
Bäckerei. Guter Lohn. 3615 Lawrence Ave. slat, 1921 Sincoln Ade., zwiſchen Center und EN. Clark Er, Tel.: Wellington 3306. _ nen und in der Stadt arbeiten. Großer 
bimine | Merid Wars ide. dmaimi? Aleid Bargain, Preis $195 der Here. Dies 
"Merinnnt: mans Mähren Kor Sor mann, | Ledineer Mann möchte fein 5-Zimmterflat mit nenne, eider iit billiger, al3 Xhr arose Farmen in 
Berlangt: Junges Mädchen bei der . atısars te ie Y r s — = z i i iſt billiger, als Ihr q 
beit mitzubeifen, Zu Haufe fhlafen. Zeienbon: | ae, Leeres ne en oe ber Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. w. Quzeigen unter dieſer Rubrit i4c »ie \eile.) |derfelben Nahbarihaft kaufen könnt. 
> f 532 9. 141 = * = . J * . e., 2 I * ä & 2. MG  — 3 + 9% 7” 
Sunnbfide 521% wimido| 5, Sat, (Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile)) Männer und.iunge Mämmer! |edingungen: $250 Baar, 525 monat 
5 €3 ift nicht notwendig, “ak Ihr Bargeld zur lich. CS wird fi für Euch Iohnen, fo» 
3* * Fr er - Er r * en ”- zu a zn. Ihr — ze. fort um nähere Ausfırnft zu fehreiben. 
crade Fo billig lauft, Reine Wolle, Neuteite . 06 imit 
Benn Shr Geld Braut, Leihen wir Euch u: u eine & ” Adr.: 3. 2060 Abendpoit. dimide 
$50.00 biS $300,00 an Eure Möbel, Bia- - 820 bi 833 — 3 
108, Pferde, Wagen, am felben Tage, alt Huf Mdzahlung, wie Abe winfipt. Verkaufe SO Ader gutes Land in 
Bu U Decem —— ne Anne ae Spman& Co, Elarf County, Wisconfin. Billig. Adr.: 
gezogen. Umer Staatsanffiht. Niedrigſte 15 N. Clarl tr, stabe Zale. Abens3 offen.» 90961 9 
Raten, gablungen nah Welichen, B ix r ö "mar 5. 2061 Abendpoit. 
Sllinoi3 Snpeftment Eo, 
Noom 702, 
Co, Tcarborn Etrake, 


Nr. 
8 888888585888888838828 
Verlangt: Roomers und “Ioardeis, nahe 5, Sn 
Straßenbahn und Hochbahn. 1631 ®. Halited 


— —— | Gefuht: Mann mittleren Alter fucht Stelle 

BSerlangt: Etetiner Mann oder itarfer an ige Nerlangt: Erite Sand PBrotbäder Ele 13 Hausmann in, Pridatbaus, it mit allen 
N. 
en 
! 





als Rorter in Räderei; Lohn 815. 1234 Grace | ® 881 Abendvoft, Arbeiten, ſowie Gartenarbeit bertraut. Geht 
Straße. — em liebiten aufs Yand. Adr.: IN 2232 Abdpoft, 
mido 


* leichtes Hochen; kieine Familie, quter Lohnm B Orchard Sir. 
Verſangt : Rorter, der etmas Partenden tut 


Rn . m m r Sn #i 494 Mi waufce Ihe TEE EEE EEE TEE TEE 

— — — er rY fie : &t {rhei N Gelucht: Suche Carpenter⸗Arbeit, ſpesziell 
verbältniffe She Macteod Mia. Ca. 99728 Verlangt: Ein auter Blackſmith an Wagen⸗ „Sereen“ Fenſter und Türen. Zarriſon, 317 
Auftin Mpe. Be ö "I arbeit, lommt fertig zur Arbeit. 1423 Larras | Nichfter Upe, Telepdon: Lincoln 3217. 
- — — bee Str. J 31mai 1we 
Sexlanat. Barbier. ſtetig, 822 über $50.| Verlangt: Blacſmith Helpers und Finiſſer —— — — — — 
7480 W. Madiſon Sir. a — m = an: 
————— — Verlangt: Frauen und Mädchen 

Berlangt: Erfahrener Steinfäger für 3-Gang- | "gerfanat: & der. 658 Veus (Anzeigen unter dieſer Rubrik 2c das Wort.) 
Sägen findet dauernde Pelhäftiguma lei at] TTS ey SDR. 12 11 SEHE FRBBERE * een Verlangt: Mädchen für allgemeine Sausars 
dem Lohn. Stein, Ebert3bäufer & Ko,, 1017 er ER Seriangt: 2 i a ne Hausa 


S. Tibifion Etr. Verlangt: Vlaters Bo Chicago Wire — s 
Serlangt: Parnifber an leichter Helzarheir; | Chair Co, 619 N. Da Salle Str. j..P00n "0 "TORBRNER Un: GmOR | Dimmm SE. ——— 
43 — — . Fa De ee a TEETEPERLE TREE FREETETEER N ’e 44 = — * 
ſtetige Arbeit und guter Lohn. 216 X. Frant- Nerlangt: Ein junger Mann, Ber pointen Tabrik feid, warum nicht im —A Berlanat: Frau zum Gefhirrwaihen und Yermicte ein Simmer mit oder ofne NKoit 


” . n nen Su bermmeten: Schönced Zimmer ııit Poard 
Läd abrike beit; fein Wafchen; 4 Erivachfene,. !!r3, Carl | ;,” J— —28 © 
5 . nr * —— J a $ 48 ! g ⸗ 3— 9217 
Läden und F n Mueller, 2142 Lincoln Part Weſt. Telephon — Haus, nahe Lincoln Tarf. 2317 
Lincoln 621. 1jniw£] > re 


lin’ ©tr., 3. Slat. doft | Fan. 2134 Sarrabee Etr. | Sommer-Reilort arbeiten. Wir benöti= | shruppen im Reftanrant, von 2 bis 9 abends, | A : oder > werren: gutes Heim. 1644 N. 
gen 50 erfahrene und unerfahrene Sfirt: | 812 die Mode, 732 Cheridan Road, nahe | Falbtenatv ve, 2. HSloor, Ceiteneinnang. 


— — — — — — 


Sperators. Wir zahlen die beiten Preiſe Broadwayh. midoſt Temee ſcones Zimmer. modern, ſeparater 
_— und geben jtetige Arbeit. S. Sobel Co.,| erlangt: Mitteljährige oder ältere | rau für | Eingang, ein Blox von Hochbahn. 1034 Bel— 

Terlangt: Männer, um das Rug-"eben zu] 1851 BenionAve., Evanfton, Sl. Ddofrja | allgemeine Hausarbeit. 1104 ©, Halfted Str, | mon "be. Tel, Wellington 9112. dofrfa 
Berlangt: Junger Mann, da8 Larventors | erlernen, — bezahlen aut während der Tel. Monroe 1073. 1iniwE 


bandiver! und Paufah zu erlernen. Mdr.: 5] Tebracıt tetine Arbeit. Könnt un einem Berlangt: 25 erfahr Operator? an 
2 ſ $25 die Mode verdienen. Olſon : ———— —— 82 Don Verlangt: Erfahrenes Mädchen für allge: | Cirak; : : : r 
2063 Abendvoft. 08 WM, Monroe tr. "Hntivz | Sfirte. Gute Bezahlung. Stetige Arz | meine ae fein ne ein — Etraße. ntwæ Mutual Gecurity Eo, hofen au $3 bis $8.50, Kerner führen wir ein 


— [us &., 3: ; 00 richtete eigenfarm iu Dalota, auf Ernte 
n — > ; 2 ins Nein : £ r : E — Nicht inkorp. feines Lager erſttlaſſiger, weni etragener = Q Näherer 
Berlang:: Junge. 16 ze a — — —— |beit. Gute Mrbeitäbebingungen. Tag— rn Ba even: Ben — Gere. Su vermieten: Großes Sroutsimmer an 1 140. N. —— Eiraße, immer 006. | WSefehüfie“ Sep. Fun Sreh-nzüge. — abaablung: reis — ee .. 
aeibält au erlernen. Nrgus Trek, 167 M.| — SERFENGBER, ONE mus (EHE "heile Babrif. 44 Stunden die Woche. | 1910 Ainennes Aupe, 3. Sat, "Bhone: SAP | oder 2; Blod zum Lincoln Bart, „Neuman, 507 | Geld auf Möbel und Löhne zu „eletl. Raten. | Abends offen bi3 9 Uhr. ©. Gordon. 1415 "SENR. SM: SEE 
Monroe Eir. dolrfa | und an der Banf, 21 n Ave, Bine, | Saver & Go, 1714 Weit Dipifion and 4770. mido | Sulferton Rarlway. Tel. Lincoln 4586. $ 50 fiir einen Monat foften Tuh $1.75 |). Halfted Straße, 1lmairz | Straße. — 


Naczu on» (% m ß J * -i L 2 f ch 82.68 Q — — 
—— — een: 8. W. „Serlangt; Grier Rlale Rod in Tolatfamt — — Straie. Do—ja re: run ———— ne Be Sa iar — zn. Zonen zus 5208 — — — A RR 
© e —— = A — mn —— —— — | Star An, 1528 %. Clarf Str. mido | Wünſche einen NRoomer, 1525 N. Wells Str., & _ r nung, ä i i — — Midee berbeflerte er 
mi—fa | lie. 5555 Kenmere Me, Tel: Edgewater| PVerlangt: Nähmäddhen an Mafrhi- 3. Floor, Front, ” s = GISREDRETNEE, => KROR, SOREE, Näahmajcinen, Bicyeles n. |. w. | Kroperiy. 130 Acer verbefferte Farm in Yafı 


Berlanat: Eihriftfeker, älterer Manıt, ftetig,| Nerlanat: Barbier für nherde, Samstag 
20 Wohenlohn; Tann auch Room urd Board und Sonntag. 4424 Montroſe Avo. 


N 4a So 9 n Fa , 0 asflä 8 
hbaben. Adr.: Z 2098 Abendvpolt. do-fon | Vertaufhe SO Acker Farm, 60 gneflärt, Ge 


Kauft Eure Kleider da, wo Kunden, die Werte 2 - 1 

zu fhiken willen, ibre faufen. Waift Scam bäude, — nahe — me SEE. es 
And Sfirt Modell Suits zu $17.50 bis $35 ed — in Chicago. Stein. 1366 
Confervative Sthle Anzüge zu $15 bi3 si. Re 
Knaben-Unzüne au $7.50 bis $17.50. Männer: 


BARRAABRFPRRARAG 
0 2.5 


Zur derfaufen: 160 Mere3 dollitändia einge 


9104. . . tnti Rerlang:: Mädchen oder Frau tur Hausar— Anzei Gountd, III; eriter Klaffe Gebäude und Etod 
on mit Kraftbetrich. Stetige Arbeit. beit; fleine Familie, fein Wafchen, gutes Seim,| Zu bermieten: Luftines Schlafzimmer, möb— —— für Siatgebäude. ®. Tomaszewsfi, 2256 Lin 
dodern Parlor Furniture Co., 664 W. | s10. 400 E. 61. Etr. Tel, Ridwah 9748, | liert, an anftändigen Herrn, 1934 €. Irob Rechtsanwält Zu verlaufen: Neue Singer Näͤhmaſchinen zu 9-1 *!be. mide 
Divifion Str. midofe | tr., 2, Flat. mi-fa e wabrilpreifen: wenig gebraudte $5 aufwärts, — Zenmran Wiscomin Farmland 
— — — — — (Anzeigen inter dicier Rubrit *4c Me Zeile.) | narantiert; au Neparaturen. Cosper,. 3351,Zu verlaufen Zentral⸗Wigconſin n 
North Ave. Tel. Diverfey 2799 Sojarz | S15 ber Mere; Yar_ oder ——— Sch 

ö en a De N SL N. 2a Ealie Etr., Eigentiimer. 
DethlefC.Hanfen, ERROR PR mass 


Berlangt: Junger, auberläffiger Mann, der 
melfen fann, Zu erfranen: ©t. Francis 50) PVerlanat: Bäder, 
ipital, 355 Ridge Ave. Ebanſton. dofrfa | und Cafes, 


Berlangt: Ein Rorter in Ealvon ın nu 12. 
Sir, Ede Desplaines Abve. Foreſt ’sart Verlangt: Varmann an Brot und Rolls. 4428 
mido Wy Madifon Straßbe. midoft 


Verlangt: Mädchen mit Laundry— Verlangt; Mädchen von etwa 16 Jahren Zu vermieten: Schönes Zimmer, auf Wunſch 
ie a , — . | zur Mithilfe in Hausarbeit, drei in der Fa= | Board: — 
Grfahrung, für Bügeln in Färberei. on an ER eines aD, ge F oard; auch ſeines Bafementzimmer; Bad 


Verlanat: Guter Schuhmacher, tetige Arbeit. 
3456 North Ave. mido| a 


Berlangt: Melterer Mann für Janitorarbeit |) 
für Neal Eftote-Dffice an Weſtſeite; muß gut 
empfohlen fein. Naczufragen zwilhen S und | 


u morgens und 5 und 6 abendd, 1347 
Asland pe. 


Berlangt: Eriter Klaffe Bartender. Marz | 


Bcer Tunnel. Madilon und Tearhorn Eir. 


mido 


erlangt: Junge Männer für —* e Fabrik; 
arbeit, Nad;ufragen 2526 ®. Congreß ir, 
mido 


Serlangt: Mann für Reparaturen au M 


Arumenten; ſtetige Arbeit; angenchme Ar 


heitsverbältniffe, Adr.: M 2209 !Tbendpoft. 


midofr 


en — — — 
Sterlangt: -Erftllaffiger Schiffly, Sticker, Da» 


beidanbert im Etiden und Reparaturen: au 


\ ung; lcbeitszeit 44 Stunden ver WR — 
bern Korts 23741—43 Sheffield | 
Avenue. midofrfa 


"Berlangt: Zunge, um in der RBäderei zu are 
beiten. Tagarbeit. 213 Dft 30. Str. dimido 


a — 
t: Cabimeimafers, gute männer föns- 

£ — verdienen durch unſer Bonus: 
Siten: ſietiac Arbeit, Nadsufragen: Louis 

Sanfon :Co,, 1500 ?. Roftner pe. 2inimk 


ee 000 — — 
Serlang Männer, um Handwert 
—— — — 52—— 


zu —— ſetiae Beſchãf 


r en Au 
Na: fragen beint 
‚ nabe Safe“ en 


: quter Mann für Res 
paraturen und Umä ————— an Damen⸗ und 
Mänt i Kommt fertig zur Ren. — 
uAfhland Abe. 


— Klafe 
3140 Sin coln Abe, 


Cabinet Malers und 
an 0 Tun ers und Revarierer, 
ke sen und 


Eohnanfpeihe 
Adreffe anzugeben, 


ufils 


ne mit GErfabrung in na erei 
Chicago Abe. 


ä Calciminer und Painter. 
Soutbport Abe, 


Ein anftändiger, underbeirateter 
Mann, — etwas von Grünhausarbeit ver—⸗ 
810 die Woche, Board und Zimmer. 
Selige * Arbeit das ganze Jahr. LCLalvert 
Lale Foreſt, Ill. 


: Ein guter —— an 
Rolls. Kouimelis Bros., 


— Ealoonporter,. 919 ®. 


Bırfbelman on Rcparaturarbeit; 
fältigung. 4411 Broadwur. 


Bnte Bezahlung. Stetige Arbeit. Star Sin,im& 
— ZILTN. Weitern Avc. dofria | — 


an ns an . ; allgemeine Saudarbeit, kleine Familie, gutes 

Berlangt: 2 rauen für Fabrik, leichte, ; ⸗ nz 
reine Arbeit, —— — Lolis Hanfon | Heim. $12 die Woge Wone Yards 331 oder 
Co., 1590 %. Koftner Abe Siyiivz | Evaniton 2153. 2643 Stewart Ade., Evan: 
ee n ton, SU. Siuniimw& 


Verlangt: Mädhen oder junge Frau für 


Verlangt: )—— e * d e : — 
—* —— rt — Der erlangt: Mäden für Hausarbeit, Heine 
Straße, dimido | Yamilic. 4940 Wafhington Barf Court. Tel.: 

Drerxel 4922. dimido 

Verlangt: Mä i i ri eit. — 
Affembling und Bunch Mech Arbeh, Materfon. Derlanat: Grfahrene. einfode Köchin für 
22 ©: Clark Eir. 3imaimk | Meines Hotel; auter Yohn, angenehme itetige 

— — Etellung. Alex Glocecker, Whitehall, Mich. 

Verlangt: Operators, erfahren an Straben⸗ dimido 
fleidern für Damen. Tageshelle Fabrilk; ſte— * — * — 
tige Arbeit, gute Vezahlung, 44 Stunden die] Berlangt: Frau für vier Tage in der Woche 
Woche. Stetige Arbeiterinnen erhallen ſpegielie bei Hansarbeit und im Saloon mitzuhelfen. 
Wrivilegien. ©. 3. Liedile & Go., 263 MWeft| 1531 Elybourn Ave. mo—do 
Monroe Etr, I ns ne 


Kragen, Manfchetten» und Band: Maherinnen; | Soutbport Ave, dofrſa 
ebenfatl3 awei Nadel Operators au Power⸗ 


Maſchinen; ſtetige Arbeit und guier Lohn. Verlangt: Frau oder Mädchen für Hausar— 


Livingſton, Rofen & Co.. 329 W, Monroe Str, | beit. 2238 Seminary Ave. Tel. Diverſey 1837. 


2Zin,iw£ diniwæe 


Verlangt: Mädchen, in Bäderfhop zu arbei:| _Perlangt: Mädchen fir allgefeinz Sausars 


ten, 5415 N. Clark Eir. dofr | beit, Anaufragen 939 Arghle Str. Telepyon 
Edgewater 6516. 


Berkangt: Mädchen für zweite Arbeit; be- 
fter Lohn; eigenes Zimmer; fein Wafhhen. 600 
VBerlangi: Waitreh. Guter Lohn. Wilerd Nes | Stratford Blace. Tel. Lalebiew 171. dimido 
ftaurant, 1567 N. Halftcd Str., Phone Diver- 
fep 3844, dofe| Verlangt: Mitteljährige Frau als Hanehäl- 
terin; drei in Familie, auter Lob. Yiadhatte 


Verlangt: Mädchen in PBäderlaven, 2419 
Milwaulee Ave. 


Serlangt: Kellnerin für Reitaurant. 148 W. | fragen vor Mittag. 4725 Shetiban 


Norig Ude, 


= — — 


— 
Verlangt: Junges Mädchen, bei der Haus— 
Berlangt: Mädchen, erfahrene Hemdens, | arbeit au belfen; abend3 beimgehen. 2216 


Kücdenbenugung. 18 Weit Goethe tr. nıdo 


Simmer für Haushaltung; auch Boarders. 
1606 M. Halſted Str. 31ma1wæe 


Zu mieten geſucht 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit Uc die Zeile.) 


Zu mieten gefudt: Moderne3 5-Zimmer 
Flat, Welt: oder Nordiweftfeite, Mdr.: Fred 
Sol, c. 0. „Ubendpoit“, 225 W. Waerfhington 
Straße. 


Hu mieten gefucht bis 1. Juli: 4 His 5 Sim: 
mers lat oder Haus, 3 in der Tamilie, Mdr.: 
3 2073 Abendpoft, dofon 
Junger Manır Kaffe Himmer 'ı Privat: 
familie; nabe Xincoln Barf, Mdr.: M 7 
Abendpoit. 


ee EEE .ii.hs 
_Eude 3 bi5 4 Zimmer, Nordweitfsite; zwei 
Erwadiene, 1451 Ridgeway de, dofr 


nn 
wei Brüder fuchen großes Zimmr mit zwei 


PVetten in rubiger Gegend. Mdr.: M 2230 
Abendpoft. mido 


ae engen 
Ein Here fucht möbliertes Zimmer bei PBris 


batfamilie auf der Nordfeite, Mdr,: M 2226 
Abendpoft, mido 


Djenteile und Reparatur 
(Anzeigen ler dieler,Rubrit «dc vie Beile,) 
Sinnen sehe να 


Dfenteile und Wafferfroits für alle Defen. 
Defen nidelvlatiiert. Viaravlis. 697 Milmaufee 


| ———“ 


eutſchor Anwalt, yöchſte nationale und 
uropäiiche Verbindungen. Konfultation Pferde und Wagen 
Br >20jährige Erfahrung. Euite | (Mnzeigen unter diefer Rubrik z4c die Beile.) 
123, Chicago Stod Grhange Yldg.,| un verkaufen: Imwei Gelpanne Ctuten, 
en Salte und Waihington Str. Tele 2600 Mund —8 jedes: fomie Aieite aute 
pyhon Franklin 1825. Ablieferungspferde zu $60 das Ctüc;  ebeirs 
idofon? falls zwei Sct3 Dowmpel-Gefdirre, billia. Ber» 
a 1 — — — faufägrund: berlor meine Arbeit. Anzufragen 
Frede pro e deuffſcher Rechtsanwalt. in 1447 B. Lale Strabe. 2in,tioX 


Praltizi Kerichten. 127 N. Dear— Bat 
—— nee — 1ER ivezi 40 Merd: und Mähren, eine Nartic Go 


_—_ ıfhirre billig zu verlaufen im Citizeus Brew—⸗ 
. F — je 9769 9 Bu Yiıdım 
&oı18 3. Gottlied, Deuihungarifher | CD Varn, 2762 rer be, 2inw: 
Mdbofat, erteilt Rat frei. — Min rc — 
Wafhingten Str., von 9 Uhr morgens Lis yr 
nachm., Tel, aim 1450, und .1572 N. Halfted Automobile u. ſ. w. 
Str. von 1 Uhr nachm, bis 8:30 abends, am (oAnzei ter d ubrit Ae die Zeile 
Sonntag von 9 bis 12 Uhr. Tel.Diverfen 9134, | „eisen umfer diefer R ‚sc bie Beile.) 
”gap*F — Ford Cars — 
2 7 u z neu oder gebaucht, dverfauft auf leichte Abzab- 
Alpbonfe Leflom, deutih-ungarifcher 2, Beder, I Bladitone 1520 
Abvolut 111 W. Monroe, Room 816. Telepbon lungen 2. Beder, Telepbon Bladitone Bine 
—— 7735. Abends 652 W. — Abe., 
Room 210, oder 2941 Wentworih Abe, Neue Korb 
24mat,fadido* | 555 monattich Taufen Ford Car. Nehme alte 


- ; 9 x 22 9 fi 
Amtliche Beglaubigungen, Affidavits And Ap⸗ Cars in Zauſch. Adr.: M. 2248. ZZ F 


plifa.ionen für BVürgerpapiere werden usge⸗ 
ſertigt vom öffentlichen Votar der Abendpoſt 
o,., Sohn Ziel, 223 W. Walhingion Eir,. *% Hunde, Vögel u. f. w. 


RichardA.Koch 25 N. Dearborn Str.,7.| (Anzeigen unter dieſer Rubrit dc Die -Beile.) 
Flur, I deutſcher Advolat und Nolar. 

Abends: 1572 N. Halſted Sir. Ecke North Abe Zu verlaufen: Prachlvolle ſchwarze perſilche 

solex gaͤben. Pedigreed. Billig. 1449 N un 

j o 

vo Radau, a een . 

mar, © 44 und öffentlicher es Baby Ehids, auch Fulter und Ges 

Ale Gerihtsfagen. 661 Welt Rorip. fhirr,, | ‚zu ‚haben in 3553 “u 

nahe v 


— — Be 3 


— — 
* — a; — 
a — — 


Verſchiedenes 
Außzergewöhnlich ſhönes 83-Flat Gebäude a⸗ 
zwei Boulevards iſt direlt vom Eigentüme 
preiswürdig zu verlaufen. Näheres zu erfab 
ren durch M 2210 Abendpoſt. uinuwꝰ 


Grundeigentum und Häuſer 
zu kaufen geſucht 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik i4c die Seile.) 

Sur Taufen gefucht: 2: Flat-daus mit elcte 
Lit in guter Nacbbaricaft, nördlih Velm.nt 
in autem Zuftande,. Adr.: 3 2070 Abendpoft 


Heiratsgeſuche 


(Anzeigen unter dieſer Rubrif Sc das Wort, 
aber feine Anzeige unter einem Dollar) 


Heiratsgeſuch: Deutſcher Farmarbeiter, 31 
von angenehmem Aeußern, mit guten Erſpar 
niffen, fucht die Bekanntſchaft eines deutſcher 
Mädchens nicht über 30 Sabre alt, zwechk⸗— 
Heiraf. Schreiot deutſch oder engliſch. Adr. 
M 2332 Abendpoit. dofı 


Billard und Bodet Tijhe 


(Anzeigen unter biefer Nubrit 14 die Belle.) 


Neue und gebrauchte 2: > . god 
Zifche, alle — 5 * Sabine, . 


wide und But a3 "ira 





* 


(Anzeigen unter Dieler Aubrit 14c Lie Zeile.) 
EEE — — — —— — — 


ite Treife für Lidery Bonds —— 

tanllin Aupdeitment Co, 
. Sa Enalıe Eir. Bimmer 503, 
Jma*z 


tt 
85000 u terleiben zu 514 2ros. aufGruids 
naemmm. Zelcpbo ı: Lincoln 43%. ‚idofe 


$5500 zu derleiLen «1: 
eigentiäien 


£ Mrca 
Yu Senne . 
. 2558 Lincoln Mpde, 


uut Grund» 
didoſa 


itarieben auf zweite Hypothelen 
zu Ehicano Gpundeigentum? ieihtedablungen, 
bilige Nuten, — red Blotte, 


27 N. ZLerırboru Eir, Sentral 2642 


er 
Tel. 


v— — 9 
War SOjunE | (Die Breife 


arlehen 
darlehen eine 
um. 9:N, 

er, 


€ 
B Eofertige \ 
i -ne& Co, 111 Weit 
Main 1805, 2sjlrX 


Tnesialilät, 


+ 
t 
Fe. 


Merztliches. 


(Anzeigen unter Liejer Nubril t4c zie 


Tuberculoſis, Goiter, Krebs. Rheu⸗ 
matismus, Haut- und geyeime Krauk— 


heiten mittelt neueſter Methode erfolg: | 


— 


reich behandelt. Dr, 
1070 Milwaulee Ave. 
3 bis 5 (nicht Sonntags). 





Krante, betenders die Blute, Nerven«, Wias | yıı 
genaue |, 
it Blut» und Urin |, 
Blanchard, 54 36 
17maiimtæe 


en⸗Geſchlechtsleidenden erhalten 
arztliche Unterfuhung ne 
Aralıf Dr. Wim. 


ve. 2. Flat. 


| 
| 
1 


verbeſſertes Grundeigentum; 
Be— 


F. E. Reichardt, 
Sprechſtunden 
23mai*x 


Käje. - 
(Aotierungen don der Afiichörfe.) 
Cheddars“, das Rfund...... 0.30% —0.31 
Nabmläle, „Imwius“, das Bid. 0.50. —0.31 
‚Datfics“, das Kiund 0,51 —0.31% 
„Long Horns“, das Wund.... 0.31:—0.52 
„Doung Simerkan“, das Erd. 0.31% —0.52 
„Brid*, da2 Ylund.... 0.30% 
Ehweiser, rund, da3 Prumd.. 0.56 —0.58 
do. (od). Dda3 Fund, —().44 
2: Pfund: 0,28 
do. d 


un ide 0.29 
As 3 3 2 6 
Seflügel ud „leiid. 
Geflügel (Icbend.) 
| Rotierungen von Seplen & Wurmann, 
eſt South Waler Sicabe.) 
gelten nur für fünf Lattenliften 
oder mehr, einzeine Lattenliſten —1 
Cent das Pfund böber.) 


| 
226 


0.28 
0,18 
— . 45 
0.40 
0.30 


:id... 0.42 


seile.) | <n 


das Dı 
ilte Tauben, Icbend, 
Caunb3*, lebend, Dubend..... 
. zugeriätet, Zubend. ... 
Kleine mancre, weniger, 
r Notiz für Gefliineifender! — N: 
ileiidige Tiere find bier berfäuflich.) 
Rindfleiih (zugerichtet.) 
Pfund Pfund 
38: Me. 2. 30c: 


3.00 
4.00 
—5.00 


&ı 
Di 


4.00 


Pr, 1, ke: Nr. 9, 
"Rn 2, 180; ir. 3, 
u. lic; 


Ik. 


Kleinhändler erjuhen Stadt um 
Hilfe, am ihrer habhaft zu werden, 


| Faule Bahler. 
| 


Verluſte an Micte. 


| Vertreter von lichen Bereinigiingen ver: 


! Jangen Ordinanz, die Möbeltranspor 
| ten7s zwingt, Vcruten und Nbrejien 
derer, die nmziehen, zu melden. 


| 
| 
| 


sntereliante Araaben über faule 
Istumden, die ihre Schulden nicht be» 
Izablen, und über den Umfang de 
— Trausaktionen, die auf 
Kredit abgeſchloſſen werden, wurden 


Nur gute | IN der heutigen Zitung des ftadt-|1915, ftellte es fich heraus, daß er 


rätlichen Rechtsausſchuſſes im Lauf 
der Beratung eines Ordinanz— 
entwuris gemacht, der vorſieht. daß 
Möbeltransporteure dem Polizei— 
ſchef Mitteilungen über Perſonen, 


Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 5. Jum 1919. 


— — — — — — — — — 


Fa milieuſtreit ums Geld. 


Weshalb der alte Channon feine Tivi- 

dende bezahlte, — K. Bartels' Nachlaß. 
Harry Channon, einer der Söhne Superintendent hat es geſtern dem 

des bejahtten Präſidenten und Schulrat unterbreitet. 

Hauptaktionärs der Channon Ship⸗ 

chandler Eo., 150 Nord Marfet Sfr., 

hat den Vater auf Zahlung von Di- 

|videnden verklagt. . Er behauptet, | 

Ida das Gefchäft in blühendem Zus | 

Iftande jet und großen Gewinn ab: |Siriten dürften fih auf ungefähr $7,- 

iwerfe, daß der Vater aber, um feine] 000,000 ftellen. — Stehende Aus- 

Gattin, die beiden’ Söhne und den) ihüffe ernannt. — Umzug geplant. 

Schmiegeriohn zu ärgern, nichts aud: | — Ereignisreiche Sitzung. 

zahle. Er foll jet Rechnung ab= | 

legen. Die Klage ift vor Richter 


| Foell in Verhandlung. 


| Wortefons Programm. 


Bicle neue Shulhäuier, 


Schulſuperintendent Reter A. Ror— 
Nach dem Tode von Kontad Bar⸗tenſon hat den Schulrat in ſeiner 
|tela, einem . ten Anfiebdler von Ro-⸗ geſtrigen Sitzung das Programm 
felle, County Du Page, am 22. Juli ſeiner künftigen Tätigkeit unterbrets 

tet. In einer von ihm audgearbaue: 
ten längeren Erklärung, in melcher 
er die Grundfähe darlegte, die ihn lei: 
ken werben, führte er cu, daß man 
por allem eine aufbauende Politik 
‚verfolgen müffe und keinen Airgens 


feine zweite Gattin, Karoline, zur 
| Teitamentsvollftrederin eingefegt und 
\ihren Kindern, Frau Karoline Yulte, 
Frau Matilde Buſſe, William und 
Hermann Bartel, rund 815,000, den 


morgen 


1,000 Skirts 
eingeſchloſſen 


Kälber (neijlachtet.) denen fie beim Umzug bebilflich| Kindern der Tochter aus eriter Che, 
r Scpfen & Murmann, 

»ater Straße.) 
Gewicht, Pd, 0.18 
Sewicht, Kid. 0.195:— 0.2014 
rd. 0.21 2 
id. 0.22: —0.23 


Sr, Hafenclever, Epesialift,3006 W. Madifon | 
Eır. eauenicanfbeiten, u. alle Diagenteiden Des | Nolizei den N 

banselt mit gutem Erfoig. Rat frei. €t. 9 2) Polizei den Namen der umziehen- ger vermacht hatte. Sin der Klage, 
den Berfonen und ihre alte und neue | yelche dieſe behufs Erlangung ihres 
Mdreife melden. Für die Mafregel| Erbteild und -des Kapitals, melches 
legten {ich die Vertreter von ſieben Frau Buſſe beim Tode der Mutter 
Vereinigungen von Kleinhändlern, | zufiet, und das der Voritorbene mit 
Mbzahlungsgeihäften und Grund feinem eigenen vermifcht haben foll, 


0.19 


—ı 


] achıcht), da3 Riumd... 0.14 
| Friſches Obft. 


ſind, machen müſſen. Sie follen der | Frau Sophie Yuffe, aber weit weni= | 


Medizinisches | 
dubrit dc vie zn 
und Leber⸗ 
t die Schwitz⸗ 
. 12, Straße, 
1lp,fadido* 


Aepfel. eigentumsagenten ins Zeug. Sie 
vertraten Fleiſcher, Grocers, Fär— 
ber, chemiſche Reinigungsanſtalten, 
Abzahlungsgeſchäfte der verſchie— 
denſten Art und .den Sausbeiiker: 
verband. Alle erklärten, daß die 
Maßregel ihnen ermöglichen würde, 
faulen Kunden, die umziehen, ohne 
ihre Rechnung zu bezahlen, das 
Sandwerf zır Tegen. 

N. 8. Schroeder, Vertreter des 
Rerbands der Grocer® und Flei« 
cher, erflärte, die Mitglieder feines 
Berbands verfauften im Jahr 
5250,000,000 an Waren auf Sro- 
dit. Natürlich büften jie dabei eine 
nroge Summe cin. Drdinanzen 
wie die vorliegende feien in 35 
Städten des Landes in Kraft. Rein 
der Ausſchuß feſtſtellen wolle, ob ſie 
ſich bewährten, brauche er ſich nur 
an die Nachbargemeinde Oak Park 
zu wenden, die eine derartige Maß— 
regel eingeführt habe. Die Maß— 
regel, die dem Musihuß vorliegg, 
jet vom Mavor und Rolizeichef qut- 
geheißen. 

R. G. Badeaux von der Chicago 
Rentings Agents Aſſociation er— 
klärte. die Hausbeſitzer Chicagos 
büßten jährlih rund $400,000 an 
Mieten ein, Die von Mietern, die bei 
Nacht und Nebel rückten, nicht be- 
zahlt würden. Ein Vertreter der 
Landlord3 Protective Affociation 
Ihäßte den Betrag, den die Mitglie- 
der ſeines Verbands jährlih an 
Mieten einbüßten, auf $65,000 bis 
370,000. 

Ald. U. J. Cermak, der or: 
fiende des Husfchuffes, erklärte auf 
Grund feiner Erfahrungen als eriter 
Sag | Stadtgerichtsdiener, daß 15 Prozent 
Igaller Klagezuſtellungen wegen unbe— 
554 zahlter Rechnungen den Verklagten 

*Nnicht zugeſtellt werden könnten, weil 


(Anzeigen ıater »ieler 


Bogen 


leiden, 


In Fäffern— 
I 0.3 
Davis 
ſtliche in Kiſten — 

Füne SapB „...0..00000000000 
Rirfhen, 24 © 


Südfrüch 


Rher 8 
Erfül u 
bäder bei C. Tull 


ini 
Ulm. 


Plumbers und Supplies 


(Anzeigen unter victer Aubrif ade bie ‚cile.) | ; 
ass: = — 
ng Supplies zu Sandlervreiſen für itre 
Levinthal. 1687 W. Diviſton Ar. GErap 
191n3*£ | 2 


Leichenbeitatter gi 

(Anzeigen »ınter diefer NRubrif 14c die Beile.) Sceren. 

Mettern Caslet and Undertaling Co. Witt — 
gan Yivd, u. Randolph Et, Tel, Central 363 
18ma*& 


—- 50 


8 00 
— 6.00 


dcs 2 50 


—],.00 


rmelonen 


Friſches Gemüle. 


Börfennotierungen. 


Chicago, deu 5. Kunt 1919. 


Narhitehend Die Yotierungen am der | N 
Werreibebörje, vom Beginn der Börjen» | Cic 
"unden bi8 um 11 Uhr vormitiags: 

Viais— ilvorm. SHluß geitcen | 
RE $1.70:% 
Scptember 07 1:7 


Tegember 


—R 


J 
Illinois, Kiſte Dod. 2 
tten, Louiliana oroeoc. 


ı star ; 
BE: Aubpairhrnnen sehr 


Knobla 


Smnalz — 
Rippen— 


Nadıftchend die heutigen Notierungen | Sala 
an der Getreidebörſe: 

Mais, Hafer Speck Schmala Rippen 

60.50 33.55 28. 20 


| 
EB a 
{ 


> 


28 15 


Romaine, der a 
Blattfalat, grobe 
Sonittbobnen, ar 
N ee 1 bo., Gelbe, DO...eueree.n 
Mais Schlog um 14 niedriger bis | Aftienbü 
3% höher, Hafer um 14 bis 1% nieb- | Aftienbörje. z 
ei 6. Der Umfag war heute! „rachftehend bie gefirigen Ber« 
ae N nlfäufe an ber Hiefigen Aftienbörfe: 
ziemlich unbedeutend. mn „soma | Er * 
Xinges ze * hs SM | x en. 
öringen Die armer große Mengen | Vertaufe Hoch Ricdrig 
yon Mais in den Markt, die Geſamt-Am os 11 210 87T 
zufuhr in den ländlichen Stapelplä= |; 
ben ftellte fich heute auf etwa 900,=|} 


1.703 Rt 
e, SYamper 1.00 


40R ! ——— — 


» 10 
21% 21 


19 


begann Heute vor SKreisrichter 
Walter die Vernehrnung der Zeugen. 
&3 wurde von biejen entfchieden vers 
neint, daß Barte!3 zur Zeit der Ab— 
fafjung des Teſtaments nicht bei Ver: 
ſtande geweſen ſei. Er war ſeit Jah— 
ren gelähmt. 
— — — 


Berliorene Licbesmüh’. 


Einbrecher iprengten im Schweiße ihres 
Angeiihts einen leeren Geldidranf. 


Drei Spigbuben verfchafften Jich ! sg 


zu früher Morgenftunde, nachdem fie 
über eine 7 Fuß hohe Mauer aejet 
waren, durch ein von ihnen gefpreng- 
tes enfter Einlaß in Charles Hol: 
lenbahs Wurftfabrif, Nr. 1317 ©. 
Daklen Ave, fielen über den Wächter 
‘oe Nitolojewsti, Nr. 1915 ©. Afh: 
land Xpe., und drei feiner Genofjen 
ber, banden und fnebelten dann die 
treuen Wächter de Haufes und 
Iprengten mit fünf Labungen Nitro- 
glycerin den fleineren ber beiden 
Geldſchränke. Eine gühnende Leere 
ftarrte ihnen entgegen. Emtmutigt 
durch diefen Mikerfola, zogen fie Flur 
chend von dannen, ohne fich dieMühe 
gemacht zu haben, den anderen Geld- 
Ifchranf zu Tprengen. 

Zwei autgefleivete Männer jpra= 
chen zu früher Morgenjtunde in der 
Nemwberrn Auto Garage, Nr. 1124 
©. Paulina Straße, vor und ließen 
fih von Harry Pulford nad) der Ede 
15. Straße und Afhland Une. fah: 
ren. Am Ziele angelangt, fielen fie, 
ftatt ihre Börfen zu ziehen, über PBul- 
forb her, nahmen ihm $60 ab, fekten 
ihn unfanft aufs Pflaiter und fuh: 
ren dabon. 

An State und Longreß Straße 
wurde Stanley F. Hillan, Nr. 316 
©. State Straße, pon einem bewaff— 


'blit das Wohl der Kinder aus dem 
IMuge verlieren diirje, 

Nach einem in der Einleitung ent= 
Ihaltenen Hinweis auf die Tatlache, 
daß er fih nur auf die Bitte von 
mehr als 300 Schulvorftehern und 
etwa 20 pödagogiſchen Vereinigun— 
gen hin bereit erklärte, daS Amt cn= 


| zunehnzen, fagt er in der Hauptiache 


folgendes: 

„Die Schulen müffen immer deffer 
gemacht werden, damit fie wirklich 
gute amerifanifche Bürger heranbil: 
den, Männer und Frauen, welche ber 
ihrer harrenden Aufgaben gemwachfen 
find. Dazu ift vor allem ein nutes 
Lehrperfonal nötig; eines foldyen 
fönnen wir ung aber nur dann er= 
freuen, wenn wir e3 gut bezahlen 
und ihn Gelegenheit geben, vorwärts 
zu fommeır. 

„Aufgabe des Superintendenten ilt 
das Schulmeien den immer grö- 
ber werdenden Marforderungen ans 
zupaffen. Yortwährend werden Neues 
rungen borgefchlagen, viele bon die- 
fen müffen aber al2 unbraudbar ° 
|rüdgewiefer werben. Nur wer bie 

| nötige Erfehrung und auch beit er= 
forderlihen Mut hat, fann die rechte 

Auswahl treffen. 
| „Nur in einem gelunden Kürper 
fan ein gefunder Geift wohnen. Der 
QJurnünterricht ift daher weiter aus» 
zubehnen, aud; muß auf die Arzilihe 
Unterfuhuna, im bejonderen auch 
‚auf die zahnärztliche, größeres Ge- 
wicht gelegt werden. Sin den Sache 
Ifchulen merden die Schüler ımilt- 
itärtih gedrillt, diefer Drill Kun 
aber matürlih den Turnunterricht 
I nicht erfegent. 

| Moral und Gthif. 


| „Den Schulen werden mehr und 
mehr die Befugniffe des Familien— 
heims, der Kirche und der Mertftätte 
übertragen. E3 wird großes Gewicht 
auf die Entmwidelung des gejelligente- 
bena gelegt, damit Neder Tich heimiſch 
in feiner Umgebung fühle. Auf 
Moral und Ethik wird größeres Ge- 
wicht gelegt. Das Lehrlingsmelen 
it faſt geſchwunden, die Schüler 
müfjen in ver Schule auf ihren Be— 


Worte genügen nicht, um das großartig Schöne, die Faſſon und den Wert dieier feinen Seiden- 


000 Bufheld. Die Maisfaat madıt | 


aute Fortichritie im Wachstum, und | ce: 


ihr Stand am 1. 
Frnteertrag von 


Sult dürfte einen | 
3000 Millionen | 


> — ER > IS 
Buſhels in Ausſicht fiellen. Schweine | 


waren heute 15 bis 20 Cents nie: 
driaer. 


Europäiſche Wectſelraien. 


Nach dem Berich der Vierdhiants Loan | 5 
Truſt Co. 112 W. Adams Straße, 
ſtellen ſich die Europäiſchen Wechſelra-Na— 


& 


in für Beträge-unn $25,000 oder nicht 
tfür fleinere Beträge find fie entipre- 
Arnd höher) in Verkehr der Banken 
„nter einander heute wic folgt: 


gandon— 
Cables .. 
bed 


Xar 


a 


ie: 


Sheds ..... 

sdawetz- 

——— —— E— 
Duncmart— 

Chefs .. 

karı 

onen 
weden— 


Er 
Cheds .. eu 
Spanien— 


Ched3 : 2...... een 


Rroduftenbörje. 
Butter 


Cent3 das Pfund finten. Kartoffeln 


iind gelunten, das warme Weiter ver=| 


langt rafben Umfag. Neue Kartof- 
fein beiter Sorte toiten noch 
gleichfalls geſunken, ebenſo 


fleiſch. 


Eamıstag ! Span 


und Gier find unverändert; | Kourt 
Butter will no; nicht einmal auf 50 | Sic. 


immer | 
$8.00 das Fa und mehr. Geflügel itt| 
Kalb⸗ 


70 
Chi. — 
151 7542 
209 200 
119 la 
> 
«is 
79 
> 115 
s4lı 
41, 
231% 
51% 


119 


st 
34 
102 
531% 
2 2 
204 
140 
49 
104% 


84 | auf 86.09 Gent3 per 1000 Kubitfuß. | 


1 
- 2 '8 


I3 


DELER 
IR 
ig 
4 
100 


nn an | 
0,40 | 


—31536 


05.74 
94. 80 
07.59 
24. 
nr 


S4 
Die nachttebenden Notierun 
dew Yorker Börje in den mwichtigften 
Aktien find heut:, als Schlußturfe 
bei den biefigen Attienmatlern be- 
fannt gegeben worden: 
“ehluktreife 

Geſter 


Heute 


feſt, daß ſie ſich im allgemeinen 


ihre Adreſſen unbekannt ſeien. 
Herſtellnugskoſten des Gaſes. 
Die Herſtellungs- und Zus 
führungskoſten des Gaſes ſtellen ſich 
ır 


ür die Gazgefellichaft auf annanernd 


',;60 Cen:s per 1000 Kubitfuß. Diefe 


| Angabe madte U. ©. 8. Little, der 
‘Sasingenieur der ftaatlihen Nuß- 
leinrihtungstommilfion, im 
der heutigen Verhandlung bor ber 
ıKommilfion. Genau berechnet, Find 
die Koften mit 56,4601 Cents anzu: 
eben. Ingenieur Little ſchätzte den 
Wert des Eigentums der Gasgeſell— 

fhaft auf $47,931,966 ab und bie 
|borausfichtiihen Ginmahmen auf 
| Grund des Abfates bis zum 1. Mai 


| Die Reineinnahme Ichäbte er auf 
1$8,043,722 ab, ma3 eine Verzinfung 
|des von ihm veranfchlagten Werts 


‚0041 des Eigentums der Gefelichaft mit | Cream Kompany, Rı. 711 ©, Eli 
1:4 116.731. Prozent darftellen miürbe, | ton Straße, bor, fperrten den Kaſſie— 


Bei feinen Berechnungen z0q er bie 
Verzinſung des Aktienkapitals nicht 
in Betracht. 

Strandbäder ſind fertig. 

| Hilfsoberbaufommiffar William 
| Burkhardt nahm aeitern eine Befichti- 
|aung der Strandhäder por und ftelite 
in 


s/aqutem Zujtand befinden. Einige Ver: 


beiferungen und Menberungen find 


gen derimötia, doch dürften fich ihre Kojten 


auf nicht mehr als $10,000 belaufen. 
| Die Strandbäder erden am 21. 
[3 i eröffnet werben, fünnen aber, 
wenn das Metter aünftigq ift, bereits 
\am 14. $uni benußt werden. Der 


um 
un 


Zaufe | 


abe, ruf vorbereitet werden. Daher ſind 
netenMohren überfallen und-um $32 | üheral Fortbildungsichulen, fowoht 
beraubt. jauf fommerzielem wie auf imdu= 
In feiner Fruchthandlung, Nr.!ftrielem Gebiete einzurichten. Die 
3959 N. Alhland pe, wurde E. | ganze Erziehung zielt mehr auf praf- 
Dondes von drei Nutobanditen über= |tifche Ziwede hin. 
fallen und um $79 und die Taſchen-- „Volle Aufmerkſamkeit den 
uhr erleichtert. Gingeiwanberten zu fhenten, „mit 
Von zwei farbigen Banpiten, des |Tie jo fchnell wie möglih mit ber 
Inen fie an 79. Straße und Indiana | Sprade und den Einrichtungen die- 
| Apenue in den Weg liefen, wurden !fes Qandes vertraut werden.“ 
Frl. Sufie Nenninga, Nr. 2828 In) Der Superintendent berichtete ivei- 
diana Upe., und ihr Begleiter und ter, daß er aufgrund ber forgfältig- 
Hausgenoffe Lennert Reedy überfal:|jten Nachforfchungen zu der Ueber: 
len und auägeplünbdert. Die junge | zeugung gekommen ſei, daß unver⸗ 
Dame büßte eine Halslette im Werte züglich die folgenden Schulen gebaut 
bon $12, Reedy ſeine Barſchaft im imerben müſſen: N 
Betrage von $2.35 ein. | Hochſchulen. 

Drei bewaffnete Autobanditen Neue“ ochſchule auf dem zehn 
ſpraden im Gelhaftszimmer der Acres großen Gebiet an Wilſon und 
MecBride Brothers & Knobbs Ice Kimball Ave. Ein Teil davon ſoll 
in- als Ley erinnenſeminar für Studen— 
nde tinnen des nördlichen und nordmeit- 
|rer George Emon, den Buchhalter E. | fichen Stadtteil? benubt werben. 
| Grabert und zivei andere Ungeftellte| Ynbau an bie Grane Hochſchule, 
in ein Hinterzimmer und räumten | it Aula, Zurnfaal, Slafjenzim 
dann die Kaffe aus. Gie erbeuteten nern, Caboratorien, Werkftätten ufio, 
18200. Anbau an die Tilden Technifche ! 
| ; Hochſchule, um ſie auf dieſelbe Stufe 
Das Fraueuftimmrechtsgeſetz. die die Lane und die Crane Techni— 

enator Cornmell ſtellt im Senat ben a aan Hoch⸗ 
Autras. es autoubeien. ſchule. Es iſt ein weiterer Flügel, 
Springfield, Ill. 5. Juni 1919. ähnlich dem kürzlich fertiggeſtellien, 
Ein Beſchlußantrag, den Frauen⸗ aötig. 


iſt 


— 
= 
- 


Elementarſchulen. 

fung gutzubeißen, murbe heute im! 18, Str. und Steeler Ube., ı.m die 
Staatsfenat bon Senator Cornwell Sryant, Penn und Corlery Schule 
von Chicago eingebracht. 


— —— —— — — — — — — — — — — — —— —— — — — — — — — — — —— — — — — — — ——— —— ———— — —— — ————— — — — — — — 


Die folgenden Preiſe gelten für den 
Groſzhandel. Beim Einkau tleinerer 
Quantitäten ſind die Preiſe etwas höher. 

Für Bäcker und Zuckerbäcker. * 
(Notierungen und Bexicht von W. X. Jahn \ 
To. 130 Rord Franllin Strabe.) 
Talaso 80.17: —0.21 

Starte Nacoftrage, doch Preiſe ſtelig. 

20% aut losbar wie oben geringere IK ral er en 1 Im 
Grade billig nad Butterfeitgchalt. REINE | — 


Hilfsbaukommiſſär iſt der Anſicht, 


nate beſchränkt werden ſollte, daß die 


1? 


! ‚|tember geöffnet bleiben follten, wenn 
Ida3 Metter warm Sei. 


an Rühlmare md friihem Material, 
EEE N. ET 
Gute, eibare Liare Tchr meniq offe 
riert. Smportierte abgefähnitten. Bor 
Shluk der Soilon droht Mangel an 
Ware cinzutreten. 
Geirodnete Eier ...... 
Rur Eiweiß 
Gummi — Arabiſcher........ 
„Scecreambpolvder“ 006 
Mildftreupuivder „.... 
(Die Ernte ift a rfauft 
(Biele Erport-Drder2.) 
Reismebl —...... 


getvorlage noch nicht angenommen ſei. 
— — — — —— — 
Allamerikan. Finanzkonſerenz. 


Waſhington, 5. Juni. In der heu— 

or, | fanifhen Handelskonferenz 

von Hilfs-Schatzamtsſekretär Rome 
Zucker. 

Rohrzucker. 100 Pid.ð 
dD.... 


4 Wilfon die zweite Allamerikanifche 
ıginanzfonferenz auf "ben zwölften 
Januar nächſten Jahres einberufen 


Alelkereiprodußte. 
Butter. 


(Rotierungen dog Nahne & Tom, 
Sorif Water Straße.) 
Erecameryꝰ. ertra. das Pfund 
„Firſtis“, des Pfund. ..... 
„Seconds“, das Pfund —0.4 
tadware, das Pund........ —N),4 
Sadicd”, dad Brumd......... 0.4612—0.47 


Gier. 


Eeotierungen von Wayhne & Low, 159 Belt 
Eoutb Water Etrabe.) 
„&riras”. per Car, Dupend.. 0.3714—0.38 
Orbinary Firits", dns Did. 0.55 —0.36 
Gcmilchte Waren, Stilten ein- 
oertötien, das Dubend.... 0.56 —0.37% 
(Eier für Grocer3 ungefühz Sc Höher.) 


do., 


fein Hertha, ich Tebe inxder Hoffnung, 
daß ich mir Xhr Herz doch/nod) er: 


eiting! ee 57% | würde. Die Notmwenbigfeit, ein enge- 
Im e;tes Zufammeniirfen aller Zänber 
‚n'wieder ein Amerikas in fi tanziellerBeziehung zu 
n., ‚eingefunden. dor | Fördern, um dem dur den Krieg jo 
0503 | Spekulationen warnen, haben bisher | !&wer gejhäbigten Europa helfen zu 
> feine Beachtung gefunden. ‚fönnen, wird bie Hauptaufgabe ber 
| — Konferenz ſein. 
m 0 — — — — 
Die Baumwyllebörſe. 
An der Neo Porler Bauriwollborſe wur⸗ 
—* Su Nachmittag 2:15 folgende Breife vei- 
zeichnet: 
2:18 nachm. Soch Niedria Schlußtz 
aeſtern 
ERS A 30.22 ° 30.60 30,48 
20.16 29.75 29,53 


29,70 


Juli 
28.75 


: Dliober .. nung nie zeritören ” 


Strandbäder vielmehr au im Sep-! 


Ad. Richert! 
on: Finanzausfchuß hat ihm bebeu-| 
Vreiſe ſteigend ivegen geringer borrüte 3 nennen DR 2 tet, daß dies moglich ſei, da die Bud⸗ 


tigen Sitzung der zweiten Allameri-⸗* 
murbe|: 


— — — — — 
Todesfälle. 


Nachſteheno verdffentlichen wir die Namen 


| 
ee zur Bunbesperfaf- 


| beitarıt Wieldung zuging: 


Bahldick. 
Veldner, Minnie, 58_ 3. 
diad, Nofephine (ged. Ancyper), 50 Q 
N. Halſted Str 

e, Bertha, 68 J 

Ernſt. 
1821 Auſtin Ave 


| 
I to, ı SIdc 
| Blatb Auauft, 2049 Larrabee Eir, 2 


Serman, 54 J., 335 


NRautenberg, Yim., 25 %., 1115 0, Lincoln Er, 
Nchtmeber,. Klara, 5410 Lafewood Ave, 
Reifer, Michael, 67 X. 
5 u Katıfar ev bie (ach, 
‚u 1049 W. 
I Tol . l, 2031 ®rair 
ine, 066 3., 2144 I, 


x, 3721 


| Schaller), SL 9 


angefündiat, daß aufGmpfehluna des 
Schatzamisſekretärs Glaß Präſident 


9 
nicht ſchon längſt 
Einfach nur, 
zutage 


Dame: 


jo anſpruchsvoll 
„Ra, 


ur 


tröſten Sie ſichen 
nügen!“ 
M 


baren Rheumatismus! Ja, 


ſund! 


der Deutſaen, uüber deren Tod dem Gefund⸗ 


ztr. zwölf 


— Malitiöfe Auslegung. — Jung: 
ejelle: „Sie fragen, weshalb ich mich | uud die Benukung von zwölf trans: 
verheiratet habe! 
weil alle Frauen heut: 
find!" —ı 


| Sie werden Schon auch noch einer ge= 


— Kurpfufcherei. — „Seit breil Schwie 
onaten hat $hre Frau diefen furcht: 
tut fie 
— Feine Abweljung. — „...Fräu | denn gar nichts bagegen?"— „Natür- 

lich — alles, wa3 man ihr antät und 
mas in den Zeitungen empfohlen wird 


ringe." — „Sch werde biefe Xhre Hoff-|— Tonft wär’ fie ja Tängft imieber ge- 


zu entlaften und bie Benubung bon 
elf transpertablen Schulhäufern un 
nötig zu machen. 

| Le Moyne, North; Une. und Le 
Claire Str. um die Benutzung von 
transportablen Schulhärjern 


| Sacramento und Berteau Avenue, 
um die Waters, Hibbard, Cleveland 
und Henry Schule zu entlaften. 
| 48. und Karlov pe, um 
| Sutpyer Ave. Schule zu entlajten. 
Yugufta und Larramie Upe., um 
die Howe uno Bnford Sıhule zu 
ertlaſten. 
Marſhfield Ave. und Jonquil Ter— 
race, um die FieldSchule zu entlaſten. 


* 
L.. 


|poitablen Schulhäufern unnötig zu 
I machen. 

9. Sti. und Uve. 2, an Stelle der 
‚1887 gebauten alten Taylor Schule, 
107. Sitr. und Calhoun Ave., an 
‚Stelle der Zweigſchule der Marſh 


| Semira:y Xne. .nd Center Str., 
ja Stelle der WMNulligan und ber 
Headley Taule. 

Alle diefe Schule. follen32 Klaſ⸗ 
fer.ziimmer enthalten. 


Auch find zwei weitere derartige 


— 


Schulen nötig, eine an Gtelle ber 


ITHE WOL 
GEO.WE 


Iinterröde anszudrüden; hr ı 


werden gezeigt. 


* 


Grundſtücke geſichert. 
Folgende Anbauten wurden 
dem Superintendenten empſohlen: 


mer; LaFayette Schule, 18 Zimmer; 
Schule, 13 Zimmer; Bryn 
Schule, 16 Zimmer. 


| 
Alle diefe Empfehlungen murben | 
dem Ausfhuß für Grundftüde und) 


darüber zu berichten. 
anſchlagt. 


Präſident Davis ernannte die fol— 
genden ſtehenden Ausſchüſſe: 
Schulleitung: Hanſon, Dr. Adair, 
Dr. Klarkowski, Frau Thornton, 
Frau Snodgraß. 
Finanzen: Arnold, Croarkin, Han— 
ſon, Severinghaus und Frau Snod— 
graß. 
Grundſtücke und Gebäude: Seve— 
ringhaus, Rezy, Dr. Adair, Arnold 
und Geßler. 
Vom Bürgermeiſter lag ein Schrei— 
ben vor, in welchem er den Schulrat 
auf ein ihm von der Geſchäftsfüh— 
rung des Riverview Parks zugegan— 
genes Anerbieten aufmerkſam macht, 
und jenen erſucht, es anzunehmen. 
Die Parkverwaltung erbietet ſich, 
jeden Nachmittag 20,000 Schulkin— 
dern freienEintritt zu gewähren, nicht 
nur zu dem Park, ſondern auch au 
den verfchtevdenen Scauftellungen, 
Rutichbahnen u. f. wm. 3 werben die 
nötigen Morbereitungen getroffen 
werben, daß die Kinder unter Aufs] 
fiht der Schulvorjteher und Lehre] 
rinnen von dem Anerbieten Gebraud 
machen fönnen. 
Da der Mietövertrag für die zur⸗ 
zeit vom Schulrat benützten, im 
Tribune Gebäude gelegenen Räume| 
(ichteiten näachfte® Xahr abläuft, To 
erhielt ein Sonderausfhuß den Auf: 
traa, fih nach anderen umgufehen, 
beziehungsmeife den Bau eine3 eige- 
nen WVermaltungggebäudes in Betracht 
zu ziehen. 

— 1 — 
Die Herren im Lande. 
Marnung oo” den Deutichamerifanern. 
— Tie beranfchende Bohne, — Ter 
neueite Höllenpfuhl: Die Theater. 


Cedar Rapids, Na., 5. Bunt. 
Souverneur Harding erhob in einer 


Rede vor den jpaniich-amerifaniichen 


Ktriegsveteranen gegen die Chi- 
cagoer Stadtverivaltung die An— 
tage, unamerifanifh und pro— 
deutjich zu fein. Er jei darauf auf- 
merfjam gemacht worden," dai die 
Chicagoer Induitrie Männer bon 
deutfher und vjterreichiicher Ab» 
funft beihäftigt, und dab zuriüd- 
gefehrte Soldaten abgewiejen wür— 
ven. Die Radifalen follen de3 Lan- 
des beriviefen werden. Oberſt Tin- 
[ey von der Regenbogendiviiion 
iprad) jein Bedauern itber die jüng- 
iten Vorfälle in Zowden au und 
lagte, da & sie Pflicht 
aller Beteranen jei, auf 
das prodbeutidhe Glement 
aufzubajjen Er bedauere, 


CUMMISTRUMPFE 
FANG 


Billige Preise! 
Auch alle Sorten 
Bruchbänder, 
künstl. Baine. Fuss- 
einlagen nnd ortho- 
pädische Bedarfs- 
urtikel 
swjAhr Erfahrung 

Auch 
Damenbedienung 
Offen von 8—6 
Sonntags von #9- 12 


FERTZ CO 


GNER MGi 


RBajement, mittlerer Naum, Wabaih. 


müßt fie Sehen, mm zum Wirdigen, wie niedrig der Preis wirklich üft. 


Einige haben fhweres Ierien feidenes Top, mit pleated Satin Floumces abgefertigt. Andere find aus 
Criip Taffeta und haben mit Tud8 bejeßte Flounce und ſeidene Unterlage. 


Alle wünichenziverten Farben 


1 


Dore, Skinner und Tilden, die andere! J 
an Stelle der Gouby Schule, man! Kg 
bat fich aber noch nicht Die nötigen | —* 
von j 
Bon Humboldt Schule, 24 Zim: 


Herzl Schule, 24 Zimmer; Colman | Mi 
Mawr J— 


Gebäude überwieſen, welcher aufge⸗ 
fordert wurde, fhon in adht Taaen|f 
Der Koften- E 
punft wird auf etma $7,000,000 ver= | 1 


Stehende Ausichitiie. l * 


Ein großer Einfauf, vor vielen Monaten abgeichlofien, offeriert. 


Gaue Union Suits für Damen, 50c das Stük 


Dieſe Offerte, glülicherweife zi einer Zeit fommend, wenn es notwendig ift, nenügend Fühles 
Iinterzeug zu befisen, ijt ein Ereignis, das unferes Wijjen mod) nie übertroffen wurde — ein 
fo ansnahmsweifer Interzeun-Wert, dah er jicher in naher Zufunft nicht wiederholt wird. Union 
Suits in feſter wie auch in loſer Knie-Faſſon ſind miteinbegriffen. 


Wenn Ihr 
Braucht Ihr 


daher 


und es loſtet nichts. 


mande Andere berfa 


Berlujt der imiteren 


oder Vruch, 


Meine Office ift fo eingerichtet, dab ich 


Kommt jebt zu mir, 


Wenn ih Euch nicht heilen Tann, werde Ich «3 Euch fagen, 


. me 
ee» 
* 

* 


Extra-Größen für nur böe. 


franf jeid 


fadymännifde ärztlihe Behandlung, 


Komplifationen entfichen oft in Solge bon Berfäumniß, 


Wo Ihr Hilfe 
erlangen Tönnt, 


Meine modernen Vehandlungsmeihoden und meine 28jäb% 
tige Grfabrung befähigen nich, 


Erfolge ;ır erzielen, io 


ot haben, 


Leidet Ihr an 


Mageıts, Lebers, Nieren» oder Plafenitörungen, Ehtwäde oder 


Kraft, Röeumatismus, Blutberunreinie 


gung oder — irgend einer Maſidarm⸗Ertrantung 
pezieller 
Lungen oder Schwindſucht, Katarrh der Raſe oder des Haff 
Augenbeſchwerden oder Schielaugen? 


oder privater Krankheit, —— 


befondere Abteilungen für die Sehand⸗ 


lung obiger Zuſtände ſür Männer wie für Frauen habe. 
Kostenireie Konsultation. 


W.M.LAWHON,M.D. 


Stunden 9 bis 8, 


a is, 39 9. Dearborn Str. 
(Nehmt Elebator zum dritten $loor,) 


dab Soma ein Gemeinweien Habe, | 
wo jemand Angit haben müffe, hun: | 


dert Prozent Amerifaner morgens, 

mittags und abends zır jet. 
Wafhington, 5. Bunt. Frau Ger: 

trude Bonin, welche unter den Sn: 


Telephon: 


Randolph 2066. 


dianern arbeitet, ſchilderte auf dem 
Kongreß der Anti-Saloonliga hier 
die Peyotebohne, die ſtark berau— 
ſchend ſei und von den Indianern 
als Betäubungsmittel genoſſen 
werde. Es ſollten Geſetze zum 
Schutz der Indianer gegen die 
Bohne erlaſſen werden. Auch be— 
ſtehe die Gefahr, daß die Gewohn— 
heit des Peyotebohnengenuſſes ſich 
über das ganze Land verbreiten 
werde, wenn Prohibition eingeführt 
werde. Der Nationalabgeordnete 
Cooper von Ohio behauptete, 
Samuel Gompers, Präſident des 
amerikaniſchen Gewerkſchaftsverban— 


— State Commercial 
0085, babe gelogen, als er erflar Bau, 
babe, die organisierten Arbeiter and Savings 


jeten gegen Brohibition. | 1935-37 Milwaukee Ave 

Alantie City, 5. Sun. Baitor Img.n. tünlih von 9-6 Ur, M * 
Vilftanı Burgeh Von Chicago, Lei- |" "und Samstags biB 8:30 ubenbhr © 
ter des Ssllinoifer Vigilanzverban- | Sonntags von 10—12 Uhr mittags. 
des, - -= N —* 
ſoziale Betätigung hier gegen die |yi.ms sn: 
Iheater gedonnert, die bi3 auf einige | ——— er. 
Ausnahmen be3 legitimen Dramas) Die Leiche des Opfers Befi bei . 
von Sittlihem Schmuß und einer im Beitattırnaa efchaft Nr —** 
Verwogenheit der Bloßſtellung, die 8— — Dort wirb H 
felbft den Teufel blau anlaufen ließe der übliche In * ft ab 3 zur Zei 
ſtarrten. Kunſt, Muſik, Schönheit, Inqu. ſt abgehalten. 
grobe und groteske Häßlichkeit ſeien 
zu ſtandalöſen Enthüllungen teufli— 
ſcher Bewegungen verwoben, eine Be: | 
leidigung des Namens Tanz er 
Ballet. Das Halbnackte in N 
berer Form ala die ganz nadte 
menfchliche Gejtalt beherriche da fo- 
genannte beifere Theater. 


Wir offerieren heute: 
00 ironen nad Deutich-Deiterreich, 
100 Kronen nad) Kroatien, Slabos 


Heberaus günfliges 

— 

! 

| Angebot. 

100 Marl, nah dem befepten Ges 9 
biete Deutſchlands € .50 

1 

| Tirol, Nürnthen, Steiermart 

100 Kronen nach Vöhmen, Mähren, 86.3 
OeſterrSchleſien und Slowalei.... 0 
nicht, Vosnien u, Herzegowina... Die 

1100 Mark nad Bolen und Galie 


Bei größeren Beträgen bedentende Er- 
mäßigung. 
Unjere Preise find immer die niebrigften, 


Ta jedoh der ‚MWechfellurs zur Zeit tüglich 
groben Schwankungen unterworfen ıjt, find mie 
nit immer in der Lage, die lebten Rreife tie 
der Zeitung befannt zu geben. 3 feat daher 
in Ihrem eigenen Intereffe, bei Geldfendungen 
fi vorher bei uns mündlid) oder telegraphifch 


zu erlumndigen, 


Zem Rihter vorgeführt. 


Samuel H. Großman, Präfident 
des Verſandthauſes Riley⸗Schubert 
Großman Co., und die mit ihm des 
Mißbrauchs der Pot zu betrügeri- 
Ihen Zmeden angeflagten anderen 
Beamten oder Inhaber, David Groß- 


Ihr Stern im Erbleiden. 


Die PBoliziften Mulroyan und Tohertn 
vom Dienite fnipenbdiert. 

In der SchaurmwirtfhaftNr. 4458 
©. Moor Str, gerieten geftern abend 
die Polizisten Michael Multoyan und 
Sohn Doher!y von der New Eity 
Wache mit einen anderen Gaft, dem 
5sjähriaen Arbeiter Michaelforanda, 
Nr. 5525 ©. Dafley Ape., in Streit. 
Koranda hatte fis durch die fürmibige 
Frage, weshalb fie, ftatt ihre Runde 
zu madıen, in der Kneipe herumlun- 
gerten, Jchwer gefräntt. Ein Wort 
gab das andere. Als Koranda fich in 
angeblih brohender Haltung ben 
Cchergen näberte, verfegte ihm Mul- 
toyan einen Sto;;, vor die Bruft. Ob- 
gleich er, mie er jeht behauptet, ihn 
nur angetippt hatte, fiel Koranda um 
und fchlug fi ein Zoch in den Kopf. 
Während der Fahrt nad dem Coun- 
tnhofpital ftarb er. 

Mulroyan, der mit rau und zivei 
keinen Kindern im Haufe Nr. 5935 
©. Ihroop Str. mohr.‘, ift feit drei, 
Doherty feit 2 Jahren Mitglied der 
ftädtifchen Polizei. Beide murben 
heute vom PBolizeichef vom Dienfte 
fuspenbiert.. Mulroyan behauptet, 
er häte die Wirtichaft nur betreten, 


Ium mit rer Inhaberin einer Hunde: 


man, Ellen Schubert, Afher Golb- 
fine und Human Himmelftein, mwuts 
den heute Bundesrichter Carpenter 
borgeführt und erflärten fi für 
nicht [chulbia. Der Richter gewährte 
ihnen 20 Iage Zeit zur Einreichung 
bon Einmwänden gegen die Anklage. 
Sie find unter je $15,000 Bürg- 
Thaft auf freiem Fuße. f 


Bil ih Leben nehmen. 


Aus der elterlichen Wohnung in 
dem Vorort Glen View verſchwand 
borgeftern die 15jährige Violet Wil- 
Ihonif. Heute erhielten die Eltern 
einen in Chicago abgeftempeltenBrier 
bon ihrer Tochter, in bem biefe bie 
Abſicht kundgibt, Selbſtmord durch 
Ertränken im See zu begehen. Die 
hieſige Polizei ſucht nach dem anſchei— 
—— etwas übergeſchnappiten Mid⸗ 

en. 


Member of the Assoclated Press. 
The Associated Press is exelusivelr 
entitled to the use for republieatian 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise eredited in ‚this 
paper, and also the local news ub- 
lished herein. — 


—“ 


fen 





SEHE 


— — — un mn 


Stidereien | Kurzwaren 


"Tzöltiger gute Luali- ; | Neumodiſch. Waſch⸗ 
— — JIBraid, in 5 dards 


elirting® un Babü 
on ge 


Rufflings, Soesiell, die 

Yard zur Ztück 
Weihe Perlmutter⸗ 
knöpfe, verſchiedene 


69 
Größen, 7 5e 


zn a inen c 
* Sarten zu.. 


Cuny con 
Seideartine Häfel: 


Eile : * ernennen DEARBORN STS  Isu .....4C 
Halbiährlicher Vorkant von Aileiderllofle Feſen 


Bands. F weik — 
Yard zu Baumwolle, ſpvpez. 
State Str.) 


zıupt Sloor, 


bat an Wichtigleit zugenvommen infolge der außerordentlichen Werte, die ſtets bei dieſer Gelegenheit offeriert werden. 

Morgen iſt der letzte Tag dieſes berühmten Ereigniſſes. Beachtet die Werte! 

Tauſende von Dards von Kleiderſtoffe— Reſtern, —— feine reinwoll. Mäntel-Serges, franuzöſiſche Serges, Storm 

Serges und ſchwere feine Worſted Serges, Poplins, Gabardines, Checks, Suitings, Plaid und geſtreifte Suitings und 

viele andere einfache und fanch Ge— webe. in * und Schwarz und einer groß en Yuswahl von Karben, einichlieizlich 

viele naunblaue; in Yangen von 1 bis zu Yards; ; 36 bis 54 Zoll breit; Stoffe, die wir bon Stück 69e & 980 

für das Doppelte dieſer Preiſe verfauft haben, die Yard jpeziell zu 

Fabrifreiter von Sceraes, ; Wleidermuiter, Stirt: und Suit-Längen, eine wunder: | Fabrifrefter von reinwollenen 
rn ur — — Serges, Poplins ete. in ſchwarz, 


Mohairs, Sicilians. Veil- 

ings etc.; in bellen und | | nabyblau und hellen und duntz 
dunklen Farben; Yangen ‚ len Farben; in Längen bis zu 
bis zu 1 Yard; wert H0c ı einer Yard; wert von Stüd bis 
vom Stüd, (i zu 82.00 die Yard; ipeziell um 
> Uhr nacın. in unferem Vaje= 


(in unſerem 
ment Die Yard 19c, 29, 79e 


Balcment) Die Yard ive 
'39e und bis zu 


iell offerieri 29e | 
Ihnen aetallen 


zu 
In — * Gruppe findet Ihr gerade den Hut, den Ihr ha— 


— — 
wollt und zu einem erſtaunlich niedrigen Preiſe, daß 


Envelope Chemiſe, mit 
iveziell offeriert! zu t ein 

Tr"; Shr Euch wundern wer: 
1 det Inbegrifien find 


Yegbornbüte, Milanhüte, 
Scoracttehütte, wüte ie 
der Zorte; bübich mit 
sändern, Noveltv es 
dern, fancy Blumen 
yarniert, die daS font 
erähnliche Ausſehen 
Jdeben uſwp. »“ngewöhn— 
licher Wert zu nur 


volle Auswahl von neuen und Stapel-Geweben, leichte 


Serges, Boplins, Gabardines, Broad— 


cloths — in. ihwarz, viele der belichten napyblanen 


und alle belichten Stapel: Farben; meistens 50 und D4 


it bi Stoffe, sc bis S15 83.98 . 


Soll — — 
u ++ * 
Sie die 


> 


and ſchwere 





Fr. —* 


Spitzen und Stickerei beſetzt, 770 


Muslin Korſettbe; 


ezüge, 


ſchön beſetz beietst mit Stiderci: 
fanten, We: ivert 4 19c, Te 
‚ morgen zu. 
Dustin-Seintleiber — 
Nuffle aus < 
ipeziell zu 
Muslin-Nachtgowns, niedri— 


Haundküchet 


*5000 gebleichte ge— 
Jauute Huckhand tlicher, 
Fabrikaus zſchuß, meiſtens We 


5 15 bei 36 3oll, ch tige ſi ind * 82.43 
Jkleiner, viele mit rotem BR Cin ungeheures Sorti- 
ger Hals. Bun. ze mit J Hand, bis — ment von ungarnierten 73 
zpilcı ten v 1120 J Hmen, in ſämzmtl. Faſ- 
Sp zenkanten, bie u IDeLt, Frei tag. MM ions diefe „m 

En N 


\ e r Sai⸗ * 
Vargain Au... 5 160 acht. twilied Yo F J 


Handtuchzeug, echtfarbig. üte frei garniert. 
S rg s biauer Rand u.Zalvane, 
<a — ae. et. Seide: Caffelas ulm. 


beite Tualität, 
nebleichte PBettiicher, 36: söllige einfache und neumodiiche ſei— 


mit 


ſpeziell 
Fabrikreſter von 36 

zölligem Kleider- u 

Wrapper-Percale — 

ſpeziell die Yard 


22C 


“leider 


Yard zu 
nahtlos, jehr billie, dene Taffetas und Satins, faney Strei⸗ 
das Stück zu ten, Narrierungen, Paids etc., in bel: 


len und dunklen Yarbensstombinationen; 
$1.28 ichr wünschenswert für Sonts 09e 
39 Zoll breites unge! Freitag d 


merfleider, wert biS zu $2; 
x o" e Yard. 

bleihtes Ehbrerstina, Die Ü an 

richtige Breiie für die 36: 3011. Bel jeidege mifchte Tufſahs, Foulard⸗ Mo— 
Seritellung von det len den, ſch öne gedrudte Blumenentwürfe und farrierte Du: 
jalen und Bezügen — ſter, ſehr geeignet für Kleider für das heiße Wet— 

ter, wert 75e, Freitag die Yard zu 


— c— 
Moden 1 Gimpan Kleider für © 


Turedo seiner 
evhyrs, in vrachtvol⸗ 


»alids, für Alei— 


rege — 


EN 


Soldı eine außerordentliche Auswahl von neuen, 
waichbaren Sommerkfleidern für Damen 
iſt jicherlich Ueberraſchung. Unge 
wöhnliche Werte ſind eingeſchloſſen dieſer 
Gruppe, nicht nur einfache Kleider, ſondern auch 
Kleider in hübſchen Karrierungen, Streifen und 
unterbrochenen Plaids — 


Schön gemacht aus Gingham und Ramie— 


zu 
32. 97 eine 


1 


Leinen, in allen acwünfdıten Muitern — 
viele haben weise Urgandie-Kragen und 
tiefe Gürtel — 


iind ih rred und De 


Skirts beſetzt mit rauchfar— 

bigen Perlmutterknöpfen, 

—— 1— 4 1 

dere beliebte Moden zu 
Bin r 1 a7 » Damp 
nit Damen und junge Damen. 

Dame Fur das heise 

1* 


nd für die andere 534. 75 ve 


ſow e verſchiedene ar 
Auswahl; in Größen 
Hier ſind Klei 
Wetter ha 
rlangen; 


Sommer⸗ — 


Feine baumwollene Damen Leibchen, ohne Aermel, 
niedriger Hals, morgen zu .......... 


98c- Feine banmwollene Union Suits 
für Damen, renuläre und extra Grü- 
- Ben, niedriger Hals, ohne Aermel und 
Knie⸗Längen, am Freitag 57e 


"zu 
Muslin Union Suits — Unter— 
für Männer, athleti hemden und Hoſen 
Iche Mode, ander— Män ner, 
wärts 756 


Answahl... 570 


Walchbatt Anyüge 


Sirumpiwaren zu Erſparniſſen 


“.19ei: * —— Lisle oder Seide-Fiber Boot-Strümpfe für Da— 
x, Sommergewicht, ſchwarz, weiß und farbig, Aus— 
ſchuß. deshalb das Paar offe⸗ 
LIETT ZU .. 
Scnvarze, weise und braune Seide: 
finiſhed baumwollene oder Lisle naht: 
ioie vie Tamenitrümpfe, | Ausihui 


Freitag zu. 


15e 
der Bde Sorte, 


Me kurze Baby— Socken in Weiß mit fanchy 
Seide Lisle u. nal — 


ir 


Fancy 
Zitronen, 
Schale und 
(nur 1 ; 
einen Nunder etwas feblerbaft, 
das S Auswahl zu 


are SUBUSE 777777 brelonnes herabgeſeßl 


— u. ſchmack⸗4 
Anzügen ir Kmal au a teT 1190 Dt 
rliopen Griparnig — in zwei Dr direkt vom Back— 
ı Kartien: 
Tartie 1 — 
ny Tuder in 


beite 


.. Tops, reine 
Mm NtollsIop, 


I “r 
balb die 


TIaniende von Mards von Gretonnes 
in al den neueiten Entwürfen und 
Mustern: geeignet für Praperien 


Toms 


‚nit 


EAbendpofl, Chieago, — den 5. Juni 1919. 


Bonduorlage angenommen, 


Sie ermöglicht Chitago, Briefichuld 


I» x 


am $27,500,000 zu vermehren, 


Staat ais Sementfabrifant. 


Senat nimmt Mafregel an, die dem 
Staat da8 Kedt gibt, Zement herzus 
ftellen. — Yenderung des Vorwah: 
fengeießes. — Bericht über Zion City, 


Sprinafield, IIT., 4. Juni 1919, 

Mit 41 gegen 6 Stimmen nahm 
der Senat heute die Vorlage an, die 
der Stadt Chicaao das Recht gibt, 
ihre Brieffhuld um $27,500,000 zu 
erhöhen. Diefe Summe ermöglicht 
die Durchführung des Programms 
der Chicago Plan Kommiffion. Mor: 
gen werden die Mitaliever des Se— 
nats die andere. 49 Vorlagen bera= 
ten, welche bejtehhndeSteuergejete mit 
den Beitimmungen der Bondporlage 
in Einklang bringen follen. Sie ftehen 
im Haus zur zweiten Lefung. Jede 
diefer Vorlagen muß fehlerfrei ange- 
nommen iverden, jonft wirt der ganze 
Plan für Erhöhung der Brieffhuld 
gefährdet. E35 ift ein Ablommen ge- 
troffen worden, nach dem Gouverneur 
Lowden einen Sachverſtändigen er— 
nennen wird, der alle Maßregeln in 
ihren Einzelheiten prüfen wird, und 
deſſen Entſchädigung, wenn nötig, 
von Präſident Wacker von der Plan— 
kommiſſion bezahlt werden wird. Es 
| ilt ferner vereinbart ivorden, daß die 
ganze Serie vor Vorlagen betiert 


| erben toird, wenn Widerfprüche oder |: 


Srrtümer in den einzelnen Mafregeln 
entbect werden. Die ländlichen Mit- 


alieder des Senats hatten gegen diel: 


|Bondoorlage und die anderen Vor- 
lagen feine Einwände zu erheben, 
nachdem fie fich überzeugt hatten, daf 
| die ländlichenGemeinden nicht berührt 
würden. 

Ghicagos Verfehrsproblent. 

Db Ehicago eine Gelegenheit erhal: 
ten wird, einen weiteren Verfuch zur. 
Löſung des Verkehrsproblems vor 
den Jahren 1921 oder 1923 zu ma— 
chen, hängt von dem Schidfal ber 
| vier Vorlagen ab, deren Annahme der 
Stadtrat Chicagos empfohlen hat. 
Ihr Schidfal wird fich morgen in der 
Sitzung des Nugteinrichtungsaus— 
ſchuſſes des Unterhauſes entſcheiden. 

Eine Abordnung von 


die Annahme der Maßregeln hinzu— 
arbeiten. Sie ſind nicht ſehr hoff— 
nungsfreudig. Einer der Stadtväter 
erklaͤrte, die Ausſichten auf Annahme 
der Maßregeln dünkten ihm nicht be— 
ſonders gut. 
| Ausdrud, daß die Straßenbahninter- 
| Sfengruppe in Chicago mit 


| ber Wiederaufnahme der Unterhand= 
lungen, aber in Springfield verfuche, 
| die Maßregeln abzuſägen, deren An— 
nahme nötig ſei, wenn eine neue Ver— 
tehrsordinanz angenommen werden 
follte Eine Unterſuchung ſei nötig. 
Die Nutzeinrichtungskommiſſion. 
Daß die Legislatur die Beſtrebun— 
gen Gouverneur Lowdens, 
| Machtbefuaniffe ber jtaatlihen Nu: 
einrich tungskommiſſion zu vermeh— 
ſren und die Kommiſſſion zu ſtärken, 
unterſtützt ließen die heutigen Ver— 
handlungen in den Nutzeinrichtungs— 
ausſchüſſen beider Häuſer erkennen. 
Der Nuzteinrichtungsausſchuß 
Senats beſchloß, Annahme 
Vorlage zu empfehlen, welche die 
Vermehrung der Mitglieder der 
—8 Nutzeinrichtungskommiſ— 
ſion um zwei * 12 Stimmen 
| wurben dafür, 9 —* abgegeben. 
Der Aus ſchuß legte ferner die Vor— 
die den Stadtgemeinden örtliche 
Selbſtverwaltung in der Regulierung 
öffentlicher Nutzeinrichtungen ſichern 


| 
| 
| 
t 


einer 


follte, und andere Mafregeln, die be: | 


Stimmt waren, 
| ber Kommiffion 
den Akten. 


die Machtbefugniſſe 
zu beſchneiden, 


ſtaatliche Kommiſſion bezüglichen 
abgeſägt. 

Aenderung des Vorwahlengeſetzes. 

Inm Senat dam die Vorlage Sena— 
* Bucks von Monmouth, welche das 


Stadtvätern 
„| Befindet ih in Sprinafield, um aufi: 


Er gab dem Verdacht 


dem | 
Stadtrat unterhandelt habe bezüglich | 


die |: 


zu | 
Sm Hausausfhuß für; 
Nut —— wurde alle auf die! 





'Gefeß für direfte Vorwahlen abän= | 
Die ı 
Maßregel beftimmt, daß Kandidaten ! 


| dert, heute zur zweiten Lefung. 


für die Poften von beigeordneten 
Kongreßmitgliedern in direkten Vor- 
|twahlen nominiert werben, und än= 
dert die bejtehenden Vorwahlengefehe 
in der Hauptſache wie folgt ab: 

Kandidaten für Stadtämter in 
Städten von weniger als 25,000 
Einwohnern werden nicht in direkten 
Vorwahlen nominiert. 

Die Rechte einer politiſchen Par- 
tei erhalten Vereinigungen nur, wenn 


Unterzeug 


Fancy oder Band Top 
Damenleibehen, von feis 
ner Baumtvolle gemadht, 


: elajtifch ges 250 


rippt, regul. 
Größen, zu... 
Taſchentücher 
Weiße geſäunite Ta— 
ſchentücher für Damen; 
einfache oder weiße Sa— 


u. 
WVaſhhbare Ties 


10 für 

Waſch-Ties für Män— 
ner, wendbar, ſchön ge— 
ſtreifte Muſter, reguläre 


: 390 Werte — 25 


iveziell, da3 
Specials 


46 


wahl von 
over und ı 


wert 3dc, 


aus 


enden, 
ipeziell, 


Stück 


lige Größe, ſpeziell zu 
Tiſchmeſſer und Gabe 


zu 

Hochfeine Brot⸗ 
Meſſingnieten durch den 
Auswahl zu 


Baſebälle für Knaben, volle Größe, 


das Stück zu 


Strumpfwaren zu 


Sch 
nabtl. 


Schwarze u. weiße baum— 

mwoll. nahtl. Damenjtrüms 
= pfe, Dopp. Ferfe ıı. Yeben; 

Baar zu 15, 
2 Baare für 

Feine baummoll. nabtloie | 
Männerjtriimpfe, Dopp. Ferz 
ſen u. Zehen, ſchwarz, weiß, 
grau und braun — 
Raar 1505 2 Paare 


5 bis 


Paar 


Gart 


50c Ga 
Kinder, 3 


Records 


Gmerion 3de Tzöllige 
Doppelfeitige Necords— 
alle ' neueiten Schlager, 


250 


7 — 
kpiegel 
Weiß emaillierte oder 

Golden Oak Spiegel — 
Größe 9 bei 12 
ſpeziell am 
Freitag zu 
nur 


lange 
balten 
Set nur 


ten-Rugs, 


2 


Kleiduugsſtücke für Damen —Unvergleichliche Werte 


Freitag offerieren wir weitere Partien von unſerem ſenſationellen Einkauf 
Dolmans und Capes 
Eingeſchloſſen findet Ihr: 
Poplin 

woll. | tel, 
Dolmans, 
und Georgette 
Kleider, zu 


119° 


deg |: 


ı Mapregeln mit 19 gegen 2 — J— 


ſoll dem Staat eine Waffe in die 
Hand geben, den Ring von Zement— 
fabrikanten zur Vernunft zu brin— 
gen. | 


Ebenfalls im Senat zur Annahıne| die NMorlaae defielben Abgeordneten, ! F 
die Gehaltserhöhungen für Stadige- J 
richtsdiener und Schreiber in Chicago 


gelangte die von Staatsſekretär 
Emerſon befürwortete Maßregel, wel— 
che dem Staat die Kontrolle über die 
Verausgabung von Wertpapieren von 
Aktiengeſellſchaften und über ihren 
Vertrieb ſichert. 


Die Farmpachtfrage. 
Senator Bucks Beſchlußantrag, der 
die Ernennung einerKommiſſion vor⸗ 
j 


ieht, welche die Farmpachtfrage in 
Illinois unterſuchen ſoll, wurde an— 


Palm Olive Seife 


25c 


wi! . 
stidereien 
18301. Swiß beſtickte 
Flouncings, 


ten Muſiern, 


Hojenträger 
Männer:Hofenträger, 
feinem 
Gewebe gemacht; 
ſe 
das 


Jumbo Giant Spark Plugs,? 
oder 43inkig, Seconds, * 


oder Fleiſchermeſſer, mit 3 


pelte Ferjen und ; 


zu 
150; 2 Paare für. 25c 


Feine ger. baumm 
Baby-Strümpfe, dopp. Fer— 
ſen und Zehen, in weiß und 
ſchwarz, Grß. 


Hacke de Schaufel; 


Be 


ẽtroh⸗Rugs 


Japaniſche 


Zoll, Iben, Größe 2 


Vaſerglas 


Eier-Präſervierer — 


volle Tuart®, zu 


250 


tüde für 


eine Aus: 
hübſchen All— 


32250 


ſen Artikeln.) 


Satin Slippers 


N. 2 
Damen 
für Damen 


elaſtiſchen 
Leder— 


250 
zu 


Damen 


hr 


wärts bis zu 8 


Br 


ſehr glänzende 
Qualitũt. 


lin, letztere 35 


Appretur, gute 


Dualitat. 
Leinen appretierter 
dafienp für Waiits, 
Griff; die Weißer Narıfoolf, 


Leinen 
25C 


2 Yards für de. 


Auswahl, 
Hard, zu 


warze ger. baumwoll. 
Kinderſtrümpfe, dop— 
Zehen, Gr. 


lich Me. 
Watte, reinweiße 

390 Sorte. 
⸗ Weißer Lawn, 
915, Baar 20e Weit, 
ſamtl. neueſten 


w. nabtl, andere verlangen 


Baumwollene 
Ueberzug, 
würfe, 2 


4—6, 
150; 2 Paare 


25€ 


Mards 


m . 
en⸗-Zets 

rten-Sets für 
Stücke, Rechen, 


ſo 


Pfefferbüchſen, inkl. 
ſtocherhalter und Stand, 
Bild, 50c Wert ( 
1 Sumden), zu 
Toilettepapier, Man 
Greve, perforierte Boocı, 
gulärer De Wert — 
8 Rollen für 
Boyers Möbelpolitur, 
reinigt und vpoliert alle 
gefirniß ten Flä— :25 
chen, 2dc toF.,: C 
Spucknäpfe, u— gla⸗ 


ſiert, extra groß, 250 | 
I 


„Zelfsrigbting“, 


Strohmat— 
—— 


DXD: 


. 
— 


2 3. 


IC 


von Damenffeidern, Suits, Mänteln 
ten Mail Order Häuſer Chicagos. 
$20 Frühjahr Suites, $15 
FrühjahrMäntel, $15 Taffe- 
tafleider, $18 Novelty Mänz 
tel, reinwoll. Serge-Capes 
und woll. Serge-Skirts, zu 


7.99 | 


Mäntel, 


Capes 


MILWAUKEE AVE 
AT PAULINA ST. 


ordnete, Smejlcl zur Annahme, * 


Penſionierung der Richter nach biete { 


und;wanztajähriger 
fieht. 


Dienitzeit vor: 
Ebenfalls angenommen wurde 


anordnet. 
Bericht über Zion City. 


Der Abgeordnete W. H. Dieterich 
bon Beardstown machte heute den 
Bericht über die Unterſuchung der An— | 
gelegenheiten der Sirchengemeinde in 
Zion City befannt. Der Bericht em: | 
| pfiehlt jtrafrechtliche RerfolaunaWil: | 
bur Glenn Volivas durch die Bun— 


36 


Corte, 


für 


Velour 


I 


Wicholdf’s Root 
Heer Ertratt 


Drei Rafeie für 


Schuhzeug 


Nur im Wlihvaufee Avenuc-Ladben. 
(Kein Umtaufch oder Geldzurüderjtatiuung bei dies 


Wei Re e Kanvas Pumps 
Garpet Slippers für 


Kinderſchuhe, Fabrik— 
Ausſchuß, Größen auf— 


Schwarzes Zateen-Futter, 36 
Seideappretur, 
— 10 Yards an jeden Kunden. 
Mercerisced Kleider: Boplins, jehr zlänzende 
Auswahl in Karben, 
Nurſe geſtreifte Kleider-Ginghams, 
ner großen Auswahl von Muſtern, 


Suiting, 


feine Sheer 
2 Yards für de. 
Echter Serpentine Kimona Greve, 
Muſtern, 
30€, 
Ungebteichte Yerttafen, für Redertiiien, von 
» feinem artämmten Garn, aciw. 
Challies, 
geblümte oder 
258. 


Snushaltsgegenitände zu 2dc 


Keine Aluuminium Salz: ı 
1 Zahn— 


wie 


ila 


Semi: Borcelain Witld) 
oder Nahmfrüge, 
| deforation, guiin 
| Nand,tdce Wer 

Garpetbeien, 3: 
| Nattan, 
Draht gebunden, zu.?de 


$22 woll. 


vo» 
835 


fönnt. 
Erfolge bei Männertranfheiten. 


25c 


Yardstoffe 


nur ir 
Bluſen oder Sktirts. 
Zoll breit, 
Chamois Appretur, 40c wert. 

appretiertes Graih 
fchr abiorbierend, mit Diauem Border — 


25c 


Fanch tArkiihe Vadehandtüder, mit jancn 
farbigem Border, große Sorte, „wühns« 


Sandtuchjchg, 


Appretur, 


iur 
periiihe Ent 


Unterzeug 


Baby: Binden od.Leib- 
chen, alle Größen, Mus 
jterpartie, Ivert bis 50c, 


anı Freitag 25 e 


Handtaiden 


zu nur 

Sandtaichen und Bad: 
und Fangen Börſen 
für Damen, dYc twert, zu 


2IC 


Männer-bürtel 
Ledergürtel f. Män— 


ner, alle —— * 
oder ſchwarz, wert 3963; 


ſpeziell mor— * 


Traum⸗Buch 


Gypſy Witch Traumbuch, 
200ſeitige Ausgabe, zu 


250 


25€ 


Auswahl 


zu 


Zoll breit — 
— 40% 


in ei— 
39€ 


weiß, 


— jeine 


Clark’s 


Beiter 6:Gord 
bis 100, die dc Corte (adıt 
Spulen an einen Kunden); 
Ipeziell, 8 Spulen für 


Gas⸗Mant les 


250 Lindfan Casco herabhän- 
acnds Glühſtrümpfe, dreifach 
gewoben, pafſſen a 
Standard Fabrikat 
Brenner — ſpeziell 
für — 


Hand gerollt, — 


reg. 


— in 


volle Stucke, 


Nce Sourte. 
omforter⸗ 


250 
Marquiſette 


tes Marquiſette, 
cream umd ecru, 
396; am Freie 
tag die Yard 


Obſt 

Feigen, * Eß⸗ 
und VLochſo rte, Das ge 
ſündeſte Deſſert, 
35c Sorte, Pfd.. 

Orangen, Sunkiſts — 
der Rahm Cali— 
nias, S für.. 


IN 


Roſen— 


26e 


3-Strand 
ſehr ſtark, mit 


von einem der be— 


Columbia 


835 woll. Velour Män— 
830 nabyblaue Serge 
— 327.50 Kleider u. 
30 Dolmans und Ca— 

zu nur 


515.99 


Friſch 
Brot. 
pernidel 
xarb fü 


C ocoanuf 
2144 Pſd. 
für... . 
Kite 
Macaron i 


8* Pa 
safe 


ab Ce 


—⸗ Feinſte 
LINCOLN. SCHOOL } 1:21". 
—— Frame 


Männer = 


uf gend ein mittelmäßig, 


Schweres mtercerifier- 
wei, 
wert 


29€ 


25c 
"25ci: 


25c Groceries 


Friſch gebackene 
Vretzelu Wil 
ID, 


cbadencs 
Noagmen: 
seißbrot vd, B 


6 
> 28 
meinen — 


4X 


26 


Snnbonmet feine 


.._ 


in Ce 


—8 — d5c 


Taſchentücher 


Weiße 
Taſchentücher, 
ſpez. Freitag, ſechs für 


250 


Hüte für Kuahen 


Stroh Nah Rah Hüte 
für Nnaben, in einer 
Musivahl von neuenFor—⸗ 


men, tıı allen Ze: 


Größen, 50c= 

Betie, äll:.. . 
Dänner-Nappen 
Viännerfappen, Räus 

mung bon allen Ueber= 

bleibjeln unjerer 50c= 


Qualitäten — 250 


morgen zu 


m * 
Typewriter⸗Papier 
Weißes Bond, 814) 11 
Zoll, 
den, 
zwei Pfund 


2 Pfund an 1 Kun— 
18c Wert, 


J.& P. Coat’s od. 
GMT. 


rd Maſchinenfaden, 
ſchwarz * weiß, alle Nummern von 8 


250 


Eprechmaſchinenadeln 


in 


500 Nadeln, laut oder 


rue 


Floor⸗del 


Gelbes Floor⸗Oel — 
macht Ihren alten Fuß— 
boden ie neu ausjehen 


— die Vint— 
— morgen 250 
Kartofeln ett. 
Kartoffeln, Duſty Ru— 


rals, feine Ko— 25€ 


der, Bed ..... 
Zitronen, dünnſchalig, 


SET ———————— | 


hohlgeiaumte : 


finNIERN 


' 
‘ 
4 


A 


in 


4 
l 


ill 


il 


? 
7 


ll Nm 


laftig,  falifornijche Sum = 


bos, Dutzend 


Amerikorn, die 
hſtücksnahrung 


— 
e zu 


Valet 
Marke 
pfelbut⸗ 
volle 


r 
Gluler, 250 
Stitch Waſchpul⸗ 


ber, 5 10c 25 
Tafete lür.. c 
1000 2ir. Grid 
_ Ginger Znavs 


der) 


6rown 
reine 
ter, 


11fils m 


nr 
Li, 


0, 


* 


"Ic 


‚cart 


Turtec’s Pe art 
mei 


25C 


Fride 


oder 


Tapioca. — 


Saniin 
erbfest 


Sniderd 


— a 


Schwache, nerböſe 


u. krunke Männer 


konſultiert mich! 


Unterſuchung frei; ſprecht heute vor. 


Warum Wochen, Monate und möalicherweiſe Jahre lang an irgend einer qroni. 
(diem, Nerven» oder proveten Krantheit leiden, wenn Ihr dauernd geheilt werden 
Meine Behbondlungsmethoden bringen Eu Ichnelle Erleihterung und dauernde 
Wenn Ihr im Zrubel fob, onfultiert einen geübten, 
erfahrenen und gewilfenhaiten Epesialilten, der Euren Sall verftcht, 


Sch Behandie nad nem erprobten Methoden friihe oder Hroniicdhe komplizierte Leis 


reiner 5 


und Comforter-Pezüge; sb werdet 
yarben bier vorfinden, die ih für f 
irgend ein Zimmer im Sauje eignen; 
follten tatiahlih für 65c verfauft 
ziell marfiert, die Nard zu 


= ae[B5c, 256, 17c & 103c 
ne zu bergen Erlparnillen 


e 5 Prozent der abgeaebenen Stim-| N 
men erhalten. Bisher waren zivei 
| Prozent nötig. 
| MWard- und Bezirfsführer werden 
\alle vier Jahre in der Aprilmahl er: 
wählt. 


genommen. Die Kommiſſion ſoll des-, Staats- und Schulbehörden 
von Gouverneur Lowden ernannt und Fortſetzung der Unterſuchung. 
werden und wird ſich in erſter Linie Folgende Anklagen werden unter an— 
mit den Pachtverhältniſſen auf dem deren gegen Voliva erhoben: 
Rieſengelände, das die — Er benutzt die Poſt in ungeſetzlicher 
Die Landbezirke vo F Scully in Grundy, Livingſton un Weiſe. 
| |müffen aan och — — togan County befikt, befaffen. Die! Er macht Bankgeſchäfte und nimmt 
mehr als neun Wahlbezirke eingeteilt Familie Seully ſind Engländer, die Einlagen an, trotzdem er bankerott iſt. 
werben, die Vertreter in die Partei-| in-Lonbon wohnen, aber ihr - aus Krnubt feine Kontrolle ver Stadt: 
leitung erwählen follen. Illinois ziehen. Eine ähnliche Maß— derwaltung von Zion City dazu aus, 
Die Staatskonvente müſſen jet iourde im Haus angenommen. | Fabriten fernzuhalten, bie ihm 
Sahren, in denen ein Präfident er] Ebenfalls im Senat zur YUunahz! nicht genehm und nüßlich find. 
nähe wird, im Mai, in anderen Jah:| me fam Senator Dailens Beihluß:| Cr Täht die öffentlichen Schulen 
jolide Zederjohlen; || ren im September ftattfinden. antrag, daß der Staat mehr ratio:| der Stadt in nachläffiger Weife füh- 
Bluder: und Anöpfihuhen; alle Größen von 5 61 97 Wer eine Perſon beſticht, iſt eben nelle Forſtwirtſchaft, beſonders ſo⸗ ren, ſo daß die Zöglinge keine Gele— 
is 2; ſollten eigentlich für 833. 00 verkauft werden; morgen zu ſo ſtrafbar, wie der, der ſich beſtechen weit Wiederaufforſtung in Frage genheit zur Ausbildung haben. 
3000 Paar von Canvas-Schnhen für Kinder, zu — | läßt. fommt, betreibe. Er erlangt Geld und Grundeigen- 
ungewöhnliden Eriparnifien; die Bartie  beiteht * 59 Im Haus kam die Kraftfuhrwerk- tum mit den Mitteln eines Bauern— 
aus Knöpf- oder Schnürſchuhen, in lohfarbig und vorlage des Abgeordneten Meents zur fängers und nutzt die religiöſe 
veiß, mit Gummiſohlen und -abjäßen; jedes Annahme, welche am 1. Januar 1920 Schwäche gewiſſer Perſonen für den 
3 Ioar it perfekt; in einer vollſtändigen Auswahl in Kraft treten foll, Sie ändert die Zmed aus. 
von Größen von 5 biß 2; diejelben jind gut $1.50 für murten 26, dagegen zwei Stim=|Lizensgebühren für Kraftwagen für| Der Bericht meift, auf eine Reihe 
wert; am Freitag, das Paar men abgegeben. Die Oppofition wur=| Vergnügungäzwede nicht, Jieht aber| Ungriffe Volivas hin, darunter den 
de von den Senatoren Hull und an für — ———— vor. Ferner “ * — * er —* eine 


Bartie2 üge, bon veitzeif. 
ı und Id 


gemach 


ceı5 


— 


mor 


ac 


Für, Sreiton machen wir eine ſpezielle Offerte von Stitchdown-Schuhen für Knaben und Mädchen, aus | 
z | 


vorzüglicher Qualität Black Grain Kalbleder gemacht; 


in Schnür-, 
bis 2 


Staat als Zementfabrikant. 


Zur Annahmı gelangte heute im 
Senat die Vorlage, welche den Staat 
ermächtigt, Zement herzuftellen. Das 


fdmerzende Anfhivchungen, häufige und ſchmerzhaftes Urinieren, vergrößerete Bro. 
ftata, Nieren, und Blajenleiven, Echwädhezuftände ufiw, 

Denn es nötig, made ih milrostopiihe Unterfuchungen de3 Eiter3 und der ih 
fonderungen und Unalyfen ded Urind bei frifhen oder Kroniihen Krankheiten. Dies 
fürchte, ftelle id Waffermansinterfuhungen de3 Blutes an, nah denen ich gengu weiß, 
was mit meinen Patienten en muß, damit fie fhnellitens gefunb werden. — 
Mänıe*, die Ihr in Trubel jcid lonfultiert mid. 

Meine Rechnun en ſind ſehr niedrig, und belaufen ſio nicht auf mehr, als Iht 
imftande und willig feid gu aablen für die Hilfe und den Nuben, die Eu guteil werden, 

Bebeult: SKonfultation und Unterinchung find frei. PVerfäumniiie, —— * 

2 @üd —2 Strafe, nahe Ban Buren Strahe, Chicago, JIllinois. 
BE. »ou 9 Uhr vorm. Bis 8 Uhr abends, Sonntags usa 10 yarıı. Bid 2 nahm, 
SEE EEE 9 EEE SEEN HE POUR GE, 
nur 87 Gent3 befeffen habe. bauen, 
————— — HelenTaft, Tochter des ehema⸗ 
* Wer ſein Grundeigentum ver · ligen Präſidenten, iſt in Vertretung 
“ufen wil, ‚erreicht fchnell feinen. Leiterin der. vornehmen PFrauenunis 


den, Biutvergiftung, Hautkranthciten, Entzündungen, Gelhwäüre, geihwollene Drüfcn, 

iſt ſehr wefentli für Aufitellung einer Diagnofe. Wo ic fveaifiihe Blutvergiftung bes 

gungen und ungeeignete Behandlung find geführlid. Kommt fofort au mir, wenn J 

der Dienfte eines erfahrenen und grüntli aufgerüfteten Spezialilten bedürft . 
zeichnet. Ferner erflärt der Bericht, | Br Ueber 1500 Flugzeuge plant 
daft Roliva, als er Zio:: City kaufte, | das amerifanifhe SKriegsanıt zu 
Aivedt durch eine Meine Kiosk in |verfität Bryn — — Rn 





